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Ermäßigte Kinder- und Jugendtarife für die Freibäder
„Bruchsal ist eine familienfreundlich Kom-
mune. Deshalb haben wir uns dazu ent-
schieden, jetzt doch, trotz der schwieri-
gen Rahmenbedingungen, einen eigenen 
Kinder- und Jugendtarif für das SaSch 
und die Freibäder in Obergrombach und 
Heidelsheim einzuführen“, sagt Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick. 
So zahlen Kinder und Jugendliche im 
SaSch in der langen Familienbesucher-
zeit von 12 bis 17 Uhr drei Euro statt den 
zunächst geplanten 4,50 Euro. 
In den Freibädern Obergrombach und 
Heidelsheim beträgt der reduzierte Tarif 
für Kinder während der Familienzeit, Mon-
tag bis Sonntag von 13.30 bis 19.30 Uhr, 
zwei Euro statt den geplanten 3,50 Euro. 
Auch für die Schnellschwimmzeit in den  
Ortsteil-Bädern, samstags und sonntags 
von 10 bis 12.30 Uhr, wird es einen ermä-
ßigten Tarif geben, der bei 1,50 Euro statt 
den geplanten 2,50 Euro liegt. 

„In diesem Sommer ist das Baden sicher-
lich ganz anders als in allen bisherigen Jah-
ren. Trotzdem hoffen wir, dass Kinder und 
Jugendliche den Besuch im Freibad ge-
nießen und wir mit unserer Ermäßigung mit 
dazu beitragen“, so die Oberbürgermeiste-
rin.Mit der Hochzeit der Corona-Pandemie 
erfolgte die Schließung aller Schwimmbä-
der in Baden-Württemberg. Im Zuge der 
sukzessiven Lockerungen dürfen diese 
jetzt wieder geöffnet werden. Um die nach 
wie vor geltenden Hygiene- und Abstands-
regeln einzuhalten, erfolgt die Öffnung un-
ter strengen Vorgaben des Landes.
Auf dieser Basis haben die Stadtwerke 
als Betreiber der Bruchsaler Freibäder ein 
durchdachtes Konzept mit festgeschrie-
benen Zeitslots, vorgegebenen Lauf- und 
Schwimmrichtungen und vielem mehr 
ausgearbeitet. 
Die Tickets müssen im Vorfeld eines 
Besuches über ein eigens hierfür einge-

richtetes e-Ticket-System gebucht und 
erworben werden. Nur so ist die Nachver-
folgung der Besucher/-innen gesichert.
Weitere Informationen finden sich auf der 
Homepage der Stadtwerke unter www.
stadtwerke-bruchsal.de.

Die Freibäder unterliegen in diesem Jahr 
schweren Rahmenbedingungen 
 Foto: PM 

Grundschulen starten wieder – Notbetreuung endet
„Ich bin froh, dass für die Grundschüler/-
innen am kommenden Montag wieder der 
Alltag beginnt“, sagt Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick. „Die schulische 
Bildung ist ein wichtiger Teil in der Entwick-
lung von Kindern und Jugendlichen. Hier 
dürfen wir uns keine Defizite erlauben.“
Am Montag, 29. Juni, dürfen die Grund-
schulen laut Landesverordnung zum Re-
gelbetrieb zurückkehren, allerdings unter 
Pandemiebedingungen. Damit haben 
alle Grundschüler/-innen jeden Vormittag 
Unterricht im Klassenzimmer. Die Notbe-
treuung an den Grundschulen endet und 
die kommunalen Betreuungsangebote 
setzen ein.
Dazu gehört die Kernzeitbetreuung durch 
die Stadt Bruchsal von 7 bis 14 Uhr. Die 

Grundschulen in Untergrombach und 
Heidelsheim sowie die Johann-Peter-
Hebel-Schule nehmen den Ganztagesbe-
trieb auf. 
An der Stirumschule wird derzeit noch 
geprüft, in welcher Form auch hier ein er-
weitertes Angebot für Ganztagesschüler/-
innen realisiert werden kann. An allen 
Schulen mit Ganztagesbetrieb wird die 
Stadt Bruchsal mit eigenen Mitarbeitern/-
innen das Mittagsband begleiten und bei 
Bedarf die ergänzende Betreuung zum 
Ganztagesbetrieb übernehmen von 6.30 
bis 17 Uhr.
„Wir haben es in den zurückliegenden 
Corona-Wochen zusammen mit den 
Bruchsaler Schulen geschafft, alle Kin-
der mit Anspruch auf Notbetreuung in 

die Gruppen aufzunehmen und kein Kind 
ablehnen zu müssen“, sagt die Ober-
bürgermeisterin. „Damit konnten wir die 
Familien wirkungsvoll unterstützen und 
einen wichtigen Beitrag zur Chancen-
gleichheit leisten.“ Ein weiteres hilfreiches 
Element sei die Kindernotbetreuung in 
den Pfingstferien gewesen, die die Stadt 
Bruchsal mit eigenen Mitarbeiterinnen 
durchgeführt habe. Diese Verlässlichkeit 
der Kinderbetreuung habe Eltern Sicher-
heit gegeben in einer schwierigen Zeit. 
Insgesamt wurden in Bruchsal 200 Kinder 
von Eltern in systemrelevanten Berufen 
betreut. Rund 90 Prozent der anspruchs-
berechtigten Grundschüler/-innen waren 
außerdem für die ergänzende städtische 
Notbetreuung angemeldet.

Virtueller Startschuss für die Aktion Stadtradeln am 28. Juni
Nun ist es wieder so weit: Zum fünften 
Mal in Folge nimmt Bruchsal an der bun-
desweiten Aktion „Stadtradeln“ teil. Vom 
28. Juni bis zum 18. Juli läuft die Aktion, 
deren Ziel es ist, möglichst viele Men-
schen zum Umstieg vom Auto aufs Fahr-
rad zu begeistern. Registrieren kann man 
sich unter www.stadtradeln.de/bruchsal. 
Wichtig ist es jedoch, dass man nicht als 
Einzelperson teilnehmen kann. Es muss 

ein Team aus mindestens zwei Personen 
gebildet werden. Mit den gefahrenen Ki-
lometern unterstützt man neben dem ei-
genen Team auch die Stadt Bruchsal in 
einer bundesweiten Rangliste der gera-
delten Kilometer.
In diesem Jahr wird – bedingt durch die 
Corona-Krise – die Auftaktveranstaltung 
am 28. Juni durch einen „digitalen Start-
schuss“ ersetzt. Die beidem Stadtradel-

Stars Ute Wick und Carmen Debatin 
werden dabei ihren Autoschlüssel an 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick übergeben, da die beiden im Ak-
tionszeitraum komplett auf die Nutzung 
ihres Autos verzichten. Nachverfolgen 
kann man dies auf der Webseite www.
bruchsal.de und der Facebook Seite 
der Stadt Bruchsal www.facebook.com/
StadtBruchsal/
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,
Schritt für Schritt wird unser gesellschaft-
liches Leben wieder hochgefahren. Jetzt 
haben wir als Stadt mit dem Kultursom-
mer ein Format geschaffen, das ein Stück 
Kulturbetrieb möglich macht. Den ortsan-
sässigen Kulturschaffenden ein Forum zu 
bieten, diese Idee ist im Rathaus entstan-
den. Mit dem Atrium am Bergfried haben 

wir einen exponierten Ort gefunden, der 
es ermöglicht eine Kulturreihe unter den 
nach wie vor geltenden Abstands- und 
Hygieneregeln zu veranstalten. Innerhalb 
von wenigen Wochen hat unsere Kultur-
abteilung den „Kultursommer im Atrium“ 
organisiert, so dass es schon an diesem 
Wochenende losgeht. Für diesen Einsatz 
Danke!
Kultur ist ein wichtiger Teil unseres ge-
sellschaftlichen Lebens. Sie hat vielerlei 
Funktionen. Sie sorgt für Unterhaltung, 
regt manchmal zum Nachdenken an, 
schafft Gemeinsamkeit und ermöglicht 
Begegnung. Erst wenn Kultur nicht statt-
fi nden darf, wird spürbar, welche Bedeu-
tung sie für unser Leben hat. Ich bin froh, 
dass wir, wenn auch unter Corona konfor-
men Regeln, ein wenig Kultur wieder er-
leben können. Für uns als Zuschauer/-in-
nen, aber auch für die Kulturschaffenden, 
denen mit Corona die Einnahmen kom-
plett weggebrochen sind. Deshalb, wenn 
Sie den eintrittsfreien Kultursommer be-
suchen, unterstützen Sie die Künstler/-
innen nicht nur durch Ihre Anwesenheit, 
sondern auch mit einer Spende.  

Die Rahmenbedingungen für den Kultur-
sommer sind klar. Diese Spielregeln wer-
den noch eine längere Zeit unser öffent-
liches Leben bestimmen. Das herrliche 
Sommerwetter, die vielen Lockerungen 
und die sommerliche Atmosphäre in der 
Stadt täuschen ein wenig darüber hin-
weg, dass die Pandemie noch nicht been-
det ist. Das zeigt der sprunghafte Anstieg 
von Infektionen in regionalen Hotspots. 
Deshalb bitte ich Sie alle, halten Sie sich 
an die Spielregeln. Damit helfen Sie mit, 
dass wir in diesem Sommer ein Stück 
Normalität wie den Kultursommer erle-
ben können. Und das ist doch eine hoff-
nungsvoll stimmende Perspektive. 
Ich freue mich, auf das bunte Programm, 
das unsere Kulturabteilung zusammen-
gestellt hat und darauf, Sie bei einer der 
Veranstaltungen zu sehen.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Ein Platz, viele Künstler - für jeden Kunstgeschmack etwas
Kunstschaffende aus den Bereichen Mu-
sik, Schauspiel, Kabarett und anderen 
haben derzeit kaum Auftrittsmöglichkei-
ten. So entstand bei der Stadt Bruchsal 
die Idee, den hiesigen Kulturträgern ein 
Forum zu bieten. Das Konzept ist denk-
bar einfach: Ein Platz, viele Künstler. Der 
Platz war schnell gefunden: Das Atrium 
am Bergfried. Kultur, Sommer und Atrium 
passen bestens zusammen: Der „Kultur-
sommer im Atrium 2020“ war geboren. 
Thomas Adam ist mit der Kulturabteilung 
der Stadt Bruchsal dabei, Wochenende 
für Wochenende das Programm zusam-
menzustellen.
Rund 80 Bewerbungen sind eingegan-
gen. „Da ist garantiert für jeden etwas 
dabei“, sagt Thomas Adam. Rock- 
und Popbands haben sich gemeldet, 
klassische Ensembles und Jazzcom-
bos, Theatergruppen, Kabarett- und 
Mundartkünstler/-innen. Die große Zahl 
der Interessierten zeigt, wie stark der 
Wunsch in der Kulturszene ist, wieder 
vor Publikum zu spielen. 
Der Kultursommer wird sich über mehre-
re Wochen erstrecken bis Mitte August. 
Auch für Kinder soll es Aufführungen ge-
ben. Der Eintritt ist in der Regel frei, aber 
es wird um angemessene Spenden ge

beten, die unmittelbar den auftretenden 
Akteuren zugutekommen.
Am Wochenende geht‘s los mit gleich 
zwei Musik-Acts: Mangold und die Up-
town Band spielen am Samstag. 27. Juni, 
19 Uhr. Mangold sind vier Musiker/-innen 
aus Untergrombach und Weingarten, die 
ihr Publikum mit durch die Geschichte 
des Rock und Pop nehmen. Die Uptown 
Band bietet feinsten Akustiksound voll 
Herzblut und Leidenschaft - von Mum-
ford & Sons, Amy Macdonald über Jason 
Mraz bis hin zu U2.
Am Sonntag, 28. Juni, 18 Uhr, heißt es 
„badisch talking“ mit Thomas Heitlin-
ger, Brigitte Köck und Thomas Huber. 
Mit ihrer heiteren und gleichzeitig satiri-
schen Mundart-Lyrik präsentieren sie ihre 
„Muddasprooch“ von ihrer unterhaltsa-
men Seite.  
Als Veranstalter sorgt die Stadt Bruchsal 
mit großem Aufwand für die Einhaltung 
der immer noch notwendigen Hygiene- 
und Abstandsregelungen. Daraus ergibt 
sich eine maximale Zuschauerzahl von 
50 bis 60 Personen pro Veranstaltung. 
Die Regelungen für Familien werden ent-
sprechend berücksichtigt. Es ist unbe-
dingt eine Anmeldung erforderlich, mit 
Angabe von Name, Adresse, Telefonnum-

mer und Mail-Anschrift, um bei eventuell 
auftretenden Krankheitsfällen Kontakt-
personen rasch zu ermitteln. Die Anmel-
dung erfolgt über das Online-Portal der 
Volkshochschule: www.vhs-bruchsal.de. 
Verbindlich ist – wie in der Gastronomie 
– das Sitzen auf fest zugewiesenen Plät-
zen, das Tragen von Mund- und Nasen-
schutz beim Kommen und Gehen sowie 
auf dem Weg in die Pause. Tanzen und 
Mitsingen des Publikums muss leider bis 
auf Weiteres unterbleiben. In den Pausen 
ist eine Bewirtung mit Getränken vorge-
sehen. Für das Konzert am Samstag sind 
die Karten bereits restlos vergriffen.

 Foto: PM 
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Mit e-Tickets 
ins maßgeschneiderte Bruchsaler Freibadvergnügen
Bruchsal startet am heutigen Donnerstag in die Saison, Stadtteilbäder sind seit Montag geöffnet

Die Stadtwerke Bruchsal haben bis zu-
letzt mit Hochdruck an der Eröffnung 
ihrer drei Freibäder in Bruchsal, Hei-
delsheim und Obergrombach gearbei-
tet. Voraussetzung wie Leitfaden war die 
Verordnung der Landesregierung vom 
4. Juni, die den Betrieb öffentlicher Bäder 
nur unter strengen Bedingungen zulässt. 
Hierfür galt es, im Vorfeld ein umfassen-
des Konzept zu erarbeiten, um die erfor-
derlichen Hygiene- und Abstandsregeln 
zum Gesundheitsschutz aller Beteiligten 
umzusetzen. Dieses stellten die Stadtwer-
ke im Rahmen eines Pressegesprächs am 
16. Juni im SaSch! vor. – Herzstück ist ein 
neues e-Ticketing-System: Zwecks Be-
schränkung der Anzahl der am Badebe-
trieb beteiligten Personen ist der Einlass 
ausschließlich nach vorherigem Online-
Ticketkauf möglich. Über das System, das 
seit vergangenem Freitag zur Verfügung 
steht, erfolgen die Registrierung der Ba-
degäste sowie die Buchung von Tag und 
Zeitfenster per Vorauszahlung. Gleichzei-
tig werden die Kontaktdaten der Badegäs-
te hinterlegt, um bei Bedarf eine Kontakt-
nachverfolgung gewährleisten zu können. 
Konsequenterweise kann es 2020 keine 
Saison- oder Geldwertkarten, keinen kos-
tenlosen Eintritt und unterm Strich nur 
stark vereinfachte Eintrittspreise geben.
Nach der einmaligen Registrierung kön-
nen alle Tickets über den Button „eTi-
ckets kaufen“ und den jeweiligen Link 
(eticket.stadtwerke-bruchsal.de) auf der 
Stadtwerke Homepage (www.stadtwer-
ke-bruchsal.de) gekauft und so ein ent-
sprechendes Zeitfenster („Slot“) gebucht 
werden. Sobald der Betrag überwiesen 
wurde, bekommt der Badegast ein e-
Ticket mit QR-Code per Mail auf sein 
Smartphone geschickt, das er auch als 
Ausdruck mitbringen kann. An der Kas-
se im Bad wird der QR-Code digital er-
fasst, das Zeitfenster gilt als gebucht. 
Die Stadtwerke haben Früh- und Abend-
Slots für Schwimmer sowie großzügige 
Mittags-Slots für Familien mit Kindern 
vorgesehen. Ausnahmen bestätigen die 
Regel: Es handelt sich hier um sinnvolle 
Vorschläge, sie sind aber kein Muss. – 
Um die vorgegebenen Mindestabstände 
festzulegen, wurden im Innen- und Au-
ßenbereich Markierungen auf dem Boden 
aufgebracht. Ergänzend wurden selbst-
erklärende Hinweise mit Hygiene- und 
Abstandsregeln angebracht. – Sämtli-
che Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Schichtdienst wurden zu den vom Ge-
setzgeber offi ziell vorgeschriebenen Hy-
gienebeauftragten bestimmt – für jedes 

Becken, jede Rutsche und den Sprung-
turm, kurz: für jede „Attraktion“. Zugang 
und Ausgang der Freibäder sind ebenso 
wie der Becken-Einstieg und Ausstieg 
nach Möglichkeit räumlich voneinander 
getrennt. Die Freibäder Heidelsheim und 
Obergrombach sind bereits am 22. Juni in 
die Saison gestartet, das Bruchsaler Frei-
bad SaSch! öffnet bei idealen Bedingun-
gen am heutigen 25. Juni. – Das Hallen-
bad und die Sauna müssen aufgrund der 
noch aktuell vorherrschenden Situation 
weiterhin geschlossen bleiben. 

Freibadeintritt per e-Ticket
Da sich die Stadtwerke Bruchsal GmbH 
als Bäderbetreiberin bei schlechter Wit-
terung vorbehält, die Öffnungszeiten der 
Stadtteilbäder kurzfristig zu ändern, die 
Bäder früher zu schließen oder ggf. nicht 
zu öffnen, empfi ehlt es sich, die e-Tickets 
möglichst zeitnah zum geplanten Frei-
badbesuch zu kaufen. e-Tickets für ein 
bestimmtes Zeitfenster können mit einem 
Vorlauf von bis zu 3 Tagen auf eigenes 
Risiko erstanden werden, da sie gene-

rell weder zurückgegeben, noch erstattet 
werden.– Aufgrund der vorgeschriebenen 
begrenzten Anzahl von Badegästen pro 
Bad und Zeitfenster gelten e-Tickets für 
Heidelsheim und Obergrombach im Som-
mer 2020 nicht für Bruchsal!

Anteilige Erstattung von Jahreskarten
Jahreskarten sind seit Beginn des Lock-
downs am 14. März aufgrund der Pan-
demie bis auf weiteres nicht mehr gültig. 
Da derzeit überhaupt nicht abzusehen ist, 
wann die Ausnahmesituation endet, ha-
ben Inhaber von Jahreskarten die Mög-
lichkeit, bei der Bäderverwaltung einen 
Antrag auf anteilige Erstattung der Kos-
ten für ihre Karten zu stellen. Hierfür sen-
den diese bitte eine Mail mit Angabe des 
Namens, einer gültigen Bankverbindung 
und der Jahreskartennummer an Sandra.
Vrkic@stadtwerke-bruchsal.de. 
Kinder bis zu 14 Jahren dürfen die Frei-
bäder nur in Begleitung einer erwachse-
nen bzw. einer erziehungsberechtigten 
Person betreten.
 Text und Foto: SWB | tw

Die Ruhe vor dem (An-) Sturm: SaSch!-Freibad mit ausgeklügeltem Abstandsystem für 
die Badegäste Foto: SWB | tw

Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de

Zeitfenster und Eintrittspreise
SaSch! Freibad Bruchsal 
Montag bis Sonntag: 
9:00-11:00 Uhr
(3,50/erm. 2,00 Euro)

12:00-17:00 Uhr
(4,50/erm. 3,00 Euro)

18:00-20:00 Uhr
(3,50/erm. 2,00 Euro)   

Freibäder 
Heidelsheim und Obergrombach 
jeweils Montag bis Freitag: 
13:30-19:30 Uhr
(3,50/erm. 2,00 Euro)

sowie Samstag, Sonn- und Feiertag:
10:00-12:30 Uhr 13:30-19:30 Uhr
(2,50/erm. 1,50 Euro) (3,50/erm. 2,00 Euro)
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II. Durchführung 
 
Die Durchführung der Umlegung obliegt gem. § 3 Abs. 1 der Verordnung der Landesregierung 
und des Wirtschaftsministeriums zur Durchführung des BauGB vom 02. März 1998 (GBl. S. 
185) in Verbindung mit dem Anordnungsbeschluss des Gemeinderates vom 12.03.2019 dem 
Umlegungsausschuss für die Baulandumlegung „Flugplatz Bruchsal“. 
 
 
III. Aufforderung zur Anmeldung von Rechten 
 
Die Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen Rechts an dem Grundstück oder an 
einem das Grundstück belastenden Recht, eines Anspruchs mit dem Recht auf Befriedigung 
aus dem Grundstück oder eines persönlichen Rechts, das zum Erwerb, zum Besitz oder zur 
Nutzung des Grundstücks berechtigt oder den Verpflichteten in der Benutzung des 
Grundstücks beschränkt, werden aufgefordert, innerhalb eines Monats von dieser 
Bekanntmachung an ihre Rechte beim Umlegungsausschuss „Flugplatz Bruchsal“ der Stadt 
Bruchsal, Amt für Liegenschaften und Geoinformation, Abt. Liegenschaften und 
Bodenordnung, Rathaus Luisenstraße, Luisenstraße 13, 76646 Bruchsal, Zimmer 01.016 
anzumelden. 
 
Werden Rechte erst nach Ablauf der Frist angemeldet oder nach Ablauf einer vom 
Umlegungsausschuss gesetzten Frist glaubhaft gemacht, so muss der Berechtigte die 
bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gegen sich gelten lassen, wenn der 
Umlegungsausschuss dies bestimmt. 
 
Der Inhaber eines in Absatz 1 bezeichneten Rechts muss die Wirkung eines vor der 
Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen, wie der Beteiligte, 
dem gegenüber die Frist durch Bekanntmachung des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt 
worden ist. 
 
 
IV. Verfügungs- und Veränderungssperren sowie Vorkaufsrecht der Stadt Bruchsal 
 
Von dieser Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit des 
Umlegungsplans dürfen nach § 51 BauGB im Umlegungsgebiet nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Umlegungsausschusses 
 
1. ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein Grundstück und über Rechte an einem 

Grundstück getroffen oder Vereinbarungen abgeschlossen werden, durch die einem 
anderen ein Recht zum Erwerb, zur Nutzung oder Bebauung eines Grundstücks oder 
Grundstücksteils eingeräumt wird oder Baulasten neu begründet, geändert oder 
aufgehoben werden; 

 
2. erhebliche Veränderungen der Erdoberfläche oder wesentlich wertsteigernde, sonstige 

Veränderungen der Grundstücke vorgenommen werden; 
 
3. nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige aber wertsteigernde 

bauliche Anlagen errichtet oder wertsteigernde Änderungen solcher Anlagen 
vorgenommen werden; 

 
4. genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige bauliche Anlagen errichtet oder 

geändert werden. 
 
Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt worden 
oder auf Grund eines anderen baurechtlichen Verfahrens zulässig sind, Unterhaltungsarbeiten 
und die Fortführung der bisher ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht 
berührt. 
 
Ein bei der Gemeinde eingereichtes Baugesuch gilt gleichzeitig als Antrag auf Genehmigung 
durch den Umlegungsausschuss. 
Nach § 24 Abs. 1 Nr. 2 BauGB steht der Stadt Bruchsal beim Kauf von Grundstücken, die in 
dieses Verfahren einbezogen sind, von dieser Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung 
der Unanfechtbarkeit des Umlegungsplans ein gesetzliches Vorkaufsrecht zu. 
 
V. Vorarbeiten auf Grundstücken 
 
Eigentümer und Besitzer haben gem. § 209 Abs. 1 BauGB zu dulden, dass Beauftragte der 
zuständigen Behörden zur Vorbereitung der von ihnen nach diesem Gesetzbuch zu treffenden 
Maßnahmen Grundstücke betreten und Vermessungen oder ähnliche Arbeiten ausführen. 
 
 
VI. Bekanntgabe des Umlegungsbeschlusses 
 
Der Umlegungsbeschluss gilt mit dem auf die ortsübliche Bekanntmachung folgenden Tag als 
bekannt gegeben. 
 
 
VII. Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen den Umlegungsbeschluss kann binnen sechs Wochen seit der Bekanntgabe Antrag 
auf gerichtliche Entscheidung bei der Stadt Bruchsal, Amt für Liegenschaften und 
Geoinformation, Abt. Liegenschaften und Bodenordnung, Rathaus Luisenstraße, Luisenstraße 
13, 76646 Bruchsal, Zimmer 01.016, eingereicht werden (§ 217 BauGB). Über den Antrag 
entscheidet das Landgericht Karlsruhe, Kammer für Baulandsachen, in Karlsruhe. 
 
Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen den er sich richtet. Er soll die 
Erklärung, inwieweit der Umlegungsbeschluss angefochten wird, und einen bestimmten 
Antrag enthalten. Er soll die Gründe sowie die Tatsachen und Beweismittel angeben, die zur 
Rechtfertigung des Antrags dienen. 
 
Hinweis: 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf gerichtliche Entscheidung ohne Rechtsanwalt 
gestellt werden kann, dass aber für die weiteren prozessualen Erklärungen in der Hauptsache 
der Antragsteller sich eines vertretungsberechtigten Rechtsanwalts bedienen muss (§ 222 
Abs. 3 S. 2 BauGB). 
Gemäß § 224 Nr. 1 BauGB hat der Antrag auf gerichtliche Entscheidung keine aufschiebende 
Wirkung. 
 
 
VIII. Öffentliche Auslegung der Bestandskarte und des Bestandsverzeichnisses 
 
Für die Grundstücke des Umlegungsgebiets wurden eine Bestandskarte und ein 
Bestandsverzeichnis nach § 53 BauGB gefertigt.  
Bestandskarte und Bestandsverzeichnis liegen in der Zeit vom 06.07.2020 bis 07.08.2020 
beim Amt für Liegenschaften und Geoinformation, Abt. Liegenschaften und Bodenordnung, 
Rathaus Luisenstraße, Luisenstraße 13, 76646 Bruchsal, Zimmer 01.016, während der 
Öffnungszeiten öffentlich aus und können dort eingesehen werden. 
 
 
Bruchsal, 16.06.2020 
 
 
 
 
Andreas Glaser 
Bürgermeister 
Vorsitzender des Umlegungsausschusses 

Bruchsal, 16.06.2020 
 
 
 
 
Andreas Glaser 
Bürgermeister 
Vorsitzender des Umlegungsausschusses 

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am Mitt-
woch, 1. Juli um 19:00 Uhr in der Turnhalle der Burgschule Obergrom-
bach statt.
Tagesordnung
1 Blutspenderehrung
2 Erörterung allgemeiner Themen
3 Bekanntgaben
4 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5 Bürgerfragestunde
5 Offenlage des Protokolls vom 26.02.2020

Bruchsal, 22. Juni 2020

Jens Skibbe
Ortsvorsteher

Bekanntmachung 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am 29. Juni, 
um 19:00 Uhr im Mehrzweckhalle Büchenau statt.
TAGESORDNUNG
1.  Information der Stadtwerke Bruchsal durch den Geschäftsführer 

Herrn Armin Baumgärtner
2. Aufhebung von Vorkaufssatzungen der Stadt Bruchsal
 • Vorkaufssatzung „Stadtmitte Nord-West“
 • Vorkaufssatzung „Boppeläcker“
 •  Vorkaufssatzung „Bahnstadt Bruchsal Süd – Stumpf-

gelände“
 • Vorkaufssatzung „Oberdorf Untergrombach“
 • Vorkaufssatzung „Grausenbutz“
 • Vorkaufssatzung „Rechts dem Bruchsaler Weg“
 Vorlage: 0144/2020
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Bürgerfragestunde
6. Offenlage des Protokolls vom 18. Mai

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 22.06.2020

Marika Kramer 
Ortsvorsteherin

Bekanntmachung 
B e k a n n t m a c h u n g 

 
 
 
Baulandumlegung „Flugplatz Bruchsal“ der Gemarkung Bruchsal 
 
 
Umlegungsbeschluss und Auslegung der Bestandskarte und des 
Bestandsverzeichnisses 

 
 
I. Umlegungsbeschluss für das Gebiet „Flugplatz Bruchsal“ der Gemarkung Bruchsal 
 
Der Umlegungsausschuss hat in seiner Sitzung am 16.06.2020, nach Anhörung gem. § 47 
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das 
zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes vom 27. März 2020 (BGBl. I S. 587) geändert worden ist, 
im Bereich des Bebauungsplanes „Flugplatz Bruchsal“ auf Gemarkung Bruchsal die 
Durchführung einer Umlegung beschlossen und damit das Umlegungsverfahren eingeleitet.  
 
In das Verfahren sind folgende Grundstücke der Gemarkung Bruchsal einbezogen: 
 
Flst.Nrn. 20036, 20037, 20038, 20039, 20040, 20041, 20042/1, 20058/1, 20081/1, 20082, 

20083, 20084, 20085, 20086, 20188, 20189/1, 20190, 20191, 20197, 20198, 
20199, 20200, 20201, 20202, 20203, 20204, 20205, 20206, 20207, 20207/1, 
20208, 20209, 20210, 20211, 20212, 20213, 20214, 20215, 20215/1, 20215/2, 
20216, 20217, 20218, 20219, 20220, 20221, 20222, 20223, 20223/2, 20223/3, 
20223/4, 20223/5, 20223/6, 20223/7, 20223/8, 20224, 20225, 20226/1, 20227/1, 
20228, 20229, 20230, 20231, 20232, 20233, 20235, 20236, 20237, 20238, 20239, 
20240, 20240/1, 20241, 20242, 20243. 

 
 
Das geplante Umlegungsgebiet befindet sich im Bereich des bestehenden Flugplatzes 
Bruchsal, am nordwestlichen Rand der Gemarkung Bruchsal, in der Nähe der 
Bundesautobahn BAB 5 und der Gemarkung Karlsdorf. Südlich grenzt das Umlegungsgebiet 
an den Saalbach, im Norden erfolgt die Abgrenzung durch den Saalbachkanal und das 
bestehende Gewerbegebiet „Im Brühl“. Im Osten liegt die Abgrenzung an der Christian-Pähr-
Straße und im Westen bildet die Grundstücksgrenze zwischen den Flurstücken 20243 und 
20244 die Abgrenzung des Umlegungsgebietes. 
 
Die Umlegung trägt die Bezeichnung „Flugplatz Bruchsal“. 
 
Das Umlegungsgebiet liegt im Geltungsbereich des rechtskräftigen Bebauungsplanes 
„Flugplatz Bruchsal“, dessen Änderung mit dem Aufstellungsbeschluss für die 
Baulandumlegung „Flugplatz Bruchsal Änderung I“ nach § 2 BauGB am 09.07.2019 durch den 
Gemeinderat der Stadt Bruchsal gefasst wurde.  
 
Durch die Umlegung sollen die im Umlegungsgebiet liegenden Grundstücke in der Weise neu 
geordnet werden, dass nach Lage, Form und Größe für die Bebauung mit flugaffinen 
Gebäuden, der Sicherung der Landebahn für den Flugbetrieb und der sonstigen Nutzung 
zweckmäßig gestaltete Grundstücke entstehen. 
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Bekanntmachung 
Die geplante Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim am Dienstag,  
30. Juni im Rathaussaal Heidelsheim findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung !!
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Bekanntmachung 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 01.Juli, um 19:00 Uhr in der Turnhalle Helmsheim statt.
Tagesordnung:
1. Vorstellung der Helmsheimer Jugendgemeinderätin Nathalie Wild
2. Erhöhung Stellplatzschlüssel in Helmsheim - Antrag der SPD
3.  Festlegung der Mittelanmeldung für das Haushaltsjahr 2021 der Stadt 

Bruchsal - Stadtteil Helmsheim
4. Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Bürgeranliegen
7. Offenlage des Protokolls vom 13.05.2020
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 19.06.2020
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Bekanntmachung 
Hinweis: Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach am 
Mittwoch, 1. Juli, 19 Uhr findet nicht statt. 
Wir bitten um Beachtung!

Bekanntmachung
Zweckverband Abwasserverband Kammerforst
Sitz Karlsdorf-Neuthard
Am Dienstag, den 07.07.2020 findet um 14.00 Uhr in der Neuen Sport-
halle im Altenbürgzentrum der Mitgliedsgemeinde Karlsdorf-Neuthard 
die 154. Verbands versammlung statt.
Tagesordnung:
1. Verbandskläranlage

Installation einer Photovoltaikanlage
• Beschluss über die Vergabe von Ingenieurleistungen
• Bau- und Ausschreibungsbeschluss

2. Verbandskläranlage
Umbau Betriebsgebäude mit Werkstatt
• Beschluss über Auftragsvergaben

3. Außenanlagen
Hebewerk 3, Stutensee-Spöck
• Beschluss über Auftragsvergaben

4. Verschiedenes, Fragen der Verbandsversammlung

Der Verbandsvorsitzende
gez.
Sven Weigt, Bürgermeister

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben zwischen dem 16. Juni und dem 22. Juni im 
Bürgerbüro eine Armbanduhr, eine Tasche, Bargeld, ein Schlüsselbund 
mit drei Schlüsseln und ein Schlüsselbund mit sechs Schlüsseln, ein 
Schlüsselbund mit fünf Schlüsseln und ein einzelner Schlüssel abgege-
ben.Im Tierheim wurde im genannten Zeitraum ein Zwergkaninchen ab-
gegeben.Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter der Telefon-
Nummer (0 72 51) 79-5 00.
Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen
Schauen Sie unter www.bruchsal.de/fundbuero nach den neuesten 
Schnäppchen.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten

30. Mai
Malina Trautwig, Eltern; Jana Trautwig-Leicht geb. Leicht und Marcus 
Trautwig
06. Juni
Michael Efros, Eltern: Alla Yuriyivna Melnychenko und Pavel Efros
Herzlichen Glückwunsch!

Sterbefälle

23. Mai
Anton Braun
09. Juni
Theresie Kotzik geb. Prodlo
14. Juni
Ernst Wüst
16. Juni
Elisabeth Ingeborg Gänßmantel geb. Kretz
17. Juni
Maria Fritz
18. Juni
Maria Elisabeth Süpfle geb. Schmidt

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme

Aus der Stadt Bruchsal

Bürgerbüro ist wieder wie gehabt erreichbar
Von Montag, 22. Juni, an sind das Bürgerbüro und alle Verwaltungsstel-
len wieder zu den vor Corona üblichen Öffnungszeiten erreichbar. Damit 
werden die erweiterten Telefonzeiten während des restriktiven, Corona 
bedingten Lockdowns wieder zurückgefahren. Ein Grund hierfür ist die 
Rückkehr der städtischen Mitarbeiter/-innen in den Regelbetrieb.  Das 
ist ein erster Baustein für die schrittweise Öffnung der Rathäuser. Zu-
nächst handelt es sich, nach wie vor, um eine telefonische Erreichbar-
keit. Ein persönliches Erscheinen im Rathaus ist, wie gehabt, nur nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung möglich.
Im Bürgerbüro geben die städtischen Mitarbeiter/-innen zu folgenden 
Zeiten telefonisch Auskunft oder vereinbaren einen Termin: Montag von 
8 bis 16 Uhr, Mittwoch und Freitag von 8 bis 13 Uhr, Donnerstag von 8 
bis 18 Uhr und jeden ersten und dritten Samstag im Monat von 9 bis 12 
Uhr. Dienstag ist geschlossen.
Für die fünf Verwaltungsstellen gelten die folgenden Zeiten: Montag, 
Mittwoch, Freitag von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 
bis 18 Uhr. Auch hier ist Dienstag geschlossen. Die Verwaltungsstellen 
Untergrombach und Heidelsheim haben zudem montags von 14 bis 16 
Uhr geöffnet.
Zudem wird der Dienstbetrieb in den Verwaltungsstellen Büchenau und 
Helmsheim vom 22. Juni an wiederaufgenommen.

Jugendhäuser mit Einschränkungen wieder 
geöffnet
Die Jugendsozialarbeit freut sich, dass nun wieder reale Kontakt mit 
Jugendlichen möglich sind. Seit Beginn der Pfingstferien haben die 
Jugendhäuser in Bruchsal wieder geöffnet. Mit den Änderungen der 
Corona-Landesvorordnung ändern sich jedoch auch immer wieder die 
Möglichkeiten für die Offene Jugendarbeit in den vier Häusern. Das Ju-
gendhaus im Haus der Begegnung, das Jugendhaus Heidelsheim, der 
Jugendtreff Untergrombach und das Jugendzentrum Southside in der 
Südstadt bieten zu unterschiedlichen Zeiten den Offenen Treff mit den 
bekannten Spiel-, Sport- und Aufenthaltsmöglichkeiten an. Eine große 
Einschränkung besteht weiterhin in der zugelassenen Personenzahl, die 
sich an der Raumgröße orientiert und die Einhaltung Hygienevorschrif-
ten. In der Corona-Zeit ist das virtuelle Jugendhaus Ju:Gro entstanden. 
Auf der Instagram Plattform und im Youtube Channel wurden viele neue 
Ideen verwirklicht und Kontakte geknüpft, die nun im persönlichen Ken-
nenlernen vertieft werden können.

Aktuelle Öffnung der Jugendhäuser 
Mo. Di. Mi. Do. Fr.

HdB 14 - 18 Uhr 16 - 20 Uhr 14 - 18 Uhr 16 - 20 Uhr
Untergrom-
bach

15 - 19 Uhr 15 - 19 Uhr 16 - 20 Uhr

Heidelsheim 16.30 – 19.30 16 - 19 Uhr 15 - 19 Uhr
Südstadt 15 - 19 Uhr 16 - 19 Uhr 15 - 20 Uhr 15 - 20 Uhr

Sommerferienprogramm mit besonderen 
Highlights für Kinder ist online
Die Stadt Bruchsal hat sich dazu entschlossen, das alljährliche Som-
merferienprogramm auch in diesem Jahr stattfinden zu lassen. Bedingt 
durch weiterhin anhaltende Corona-Verordnungen müssen allerdings 
deutliche Abstriche gemacht werden. Einige Veranstaltungen können 
nur noch mit beschränkter Teilnehmerzahl stattfinden, manche mussten 
ganz abgesagt werden. Jede Veranstaltung unterliegt der bis dahin gül-
tigen Landesverordnung und den damit verbundenen Hygienemaßnah-
men. Da noch nicht vorhersehbar ist, ob es in naher Zukunft zu weiteren 
Lockerungen kommt, können neue Verordnungen in einigen Fällen zu 
kurzfristigen Änderungen sowie Ausfällen führen.
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NAIS - Neues Altern in der Stadt

CappuKino startet mit neuem Ablaufkonzept und Hygieneregeln
Endlich ist es soweit, das CappuKino als Gemeinschaftsprojekt der 
Stadt Bruchsal, Ehrenamtlichen der NAIS AG 3 und des Cineplex Bruch-
sal kann seine Filmreihe am dritten Montag im Monat ab Juli wieder 
fortsetzen.
Dabei gilt es jedoch zu beachten: Aufgrund der einzuhaltenden Ab-
standsregel von 1,50 m Mindestabstand ist die Besucherzahl be-
schränkt, denn unter Einhaltung der derzeit gültigen Regeln bleibt jede 
zweite Reihe gesperrt. Zwischen den einzelnen Buchungen müssen 
zusätzlich zwei Plätze freigehalten werden. Unter Beachtung der rechtli-
chen Vorgaben können Familienangehörige neben einander sitzen. Dies 
muss jedoch entsprechend dokumentiert werden.
Deswegen wird der Film „Der Glanz der Unsichtbaren“, 102 Minuten, 
FSK 6 nicht nur am 20. Juli um 16.30 Uhr gezeigt, sondern darüber 
hinaus abhängig von der Nachfrage auch zeitversetzt in weiteren Kino-
sälen. Bei großer Nachfrage sind Wiederholungen im 14-tägigen oder 
gar wöchentlichen Rhythmus möglich. Die geänderte Spielweise soll es 
den bisher durchschnittlich 700 CappuKino Freunden ermöglichen, den 
Film zu sehen.
Der Vorverkauf für den Film im Folgemonat beginnt immer an dem Tag, 
an dem der aktuelle CappuKino-Film erstmals gezeigt wird. Wenn mög-
lich wird eine Onlinebuchung empfohlen. Ein Kauf im Cineplex ist jedoch 
ebenfalls möglich. Bei der Buchung bzw. beim Kauf müssen persönliche 
Daten angegeben werden, damit im Infizierungsfall durch das Corona 
Virus die Infektionskette nachvollzogen werden kann.
Der Eintrittspreis beträgt wie in den vergangenen Jahren 4 Euro. Der 
Vorverkauf ist ab sofort online beim Cineplex Bruchsal freigeschaltet, 
Karten sind an der Tageskasse erhältlich.Ab dem 20. Juli wird der neue 
Flyer mit dem Programm für das zweite Halbjahr 2020 verteilt.
Bitte informieren Sie sich immer aktuell im Amtsblatt der Stadt Bruchsal, 
der Homepage des Cineplex Bruchsal sowie unter www.neues-altern.de.
Bis bald im CappuKino, ein Treff für Alt und Jung!

 
Verschiedene Angebote für Kinder 
in der Ferien  Foto: Karin Leven

Es gibt kein gedrucktes Pro-
grammheft, alle Veranstaltungen 
stehen aber online. Auf der Platt-
form NUPIAN - www.unser-ferien-
programm.de/bruchsal - können 
Eltern ihre Kinder ab sofort für ver-
schiedene Freizeitangebote in den 
Sommerferien anmelden. Das 
geht von zu Hause oder auch un-
terwegs mit dem Smartphone. Die 
Anmeldung dauert nur wenige Mi-
nuten. Einfach mit einer E-Mail-
Adresse registrieren, sich die pas-
senden Veranstaltungen 
aussuchen und buchen. Bei Ände-
rungen oder Ausfall wird man 
schnell informiert.

Auch bei der Bezahlung der Veranstaltungsgebühren kommt es in die-
sem Jahr zu einer wichtigen Änderung. Alle gebühren müssen bei Ver-
anstaltungsbeginn direkt vor Ort beglichen oder dem Veranstalter über-
wiesen werden.

Wir danken allen Veranstaltern, die auch unter den erschwerten Bedin-
gungen den Kindern besondere Sommererlebnisse anbieten und bitten 
um Verständnis für das eingeschränkte Programm.

Das Programm ist damit jedoch noch nicht abgeschlossen. Die Stadt 
wird im Laufe der nächsten Wochen weitere Angebote annehmen und im 
NUPIAN-Programm einstellen. Es lohnt sich also immer wieder reinzu-
schauen und für die Kinder weitere schöne Aktivitäten zu buchen.

Fragen beantwortet gerne Chantal Buttau,  
im Amt für Familie und Soziales erreichbar unter  
Tel.: 07251 79-5851 oder   
sommerferienprogramm@bruchsal.de.

SERVICESEITE

Notfalldienste

Polizei 110

Polizeirevier Bruchsal
(0 72 51) 7 26-0

Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117

Die Notfallpraxis der niedergelassenen 
Ärzte befindet sich seit 1. Juli 2017 
in den Räumen Fürst-von-Stirum-Klinik 
Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).

Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr

Telefonisch zu erreichen ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. In 
lebensbedrohlichen Situationen, insbe-
sondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutun-
gen oder Bewusstlosigkeit unbedingt 
den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115

Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 
12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr

Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, 
Samstag (erster und dritter im 
Monat) 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsstellen
Die Öffnungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau 
Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim 
Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim 
Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom 
Festnetz aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie 
unter www.kzvbw.de oder unter der 
Service nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst 
finden Sie unter www.aponet.de oder 
unter der Service nummer: (0800) 
0022833) kostenlos vom Festnetz/von 
jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, 
Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 
(Zweckverband Wasserversorgung 
Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)

Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

nach telefonischer 

Vereinbarung

Öffnungszeiten
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Stellenausschreibungen der Stadt Bruchsal

Vielfalt
Die Große Kreisstadt Bruchsal (ca. 45.000 Einwohner) zeichnet sich durch eine sehr gute infrastrukturelle Ausstattung und verkehrsgünstige Lage 
aus. Mit einem vielfältigen Schul- und Freizeitangebot bietet die Stadt Bruchsal eine hohe Wohn- und Lebensqualität.

Die Aufgabe des Ordnungsamtes ist die Abwehr von Gefahren für die öffentliche Sicherheit und Ordnung. Unter die Zuständigkeit des Ordnungs-
amtes fallen in der Abteilung I ‚Sicherheit und Ordnung, Gewerbe- und Gaststättenrecht‘, in der Abteilung II ‚Verkehr und Ordnungswidrigkeiten‘ 
sowie in der Abteilung III ‚Bevölkerungsschutz‘. Das Leistungsspektrum der Abteilung I umfasst alle Bereiche des Waffen-, Polizei-, Gewerbe- und 
Gaststättenrechts.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Stellvertretende Ordnungsamtsleitung (m/w/d)
(bis Besoldungsgruppe A 12 / Entgeltgruppe 11 TVöD) 

Stellenkennziffer 2020-0031 -

Fühlen Sie sich angesprochen?

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter w ww.bruchsal.de/Stellenangebote bis zum 9. Juli 2020. Hier finden Sie auch weitere Details zu 
der ausgeschriebenen Stelle.

Stadt Bruchsal, Personal- und Organisationsamt, Kaiserstraße 66, 76646 Bruchsal

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?

• Stellvertretende Leitung des Ordnungsamtes
• Leitung der Abteilung I ‚Sicherheit und Ordnung, Gewerbe- und Gaststättenrecht‘ inkl. Personalverantwortung für derzeit sieben Mitarbeiter/

innen sowie der Bearbeitung von Anfragen von Bürgern, Presse und Gemeinderäten
• Erstellung/Erlass von Satzungen und Verordnungen, insbesondere im Rahmen des Ortspolizeirechts
• Prüfung und Entscheidung in rechtlich schwierigen Einzelfällen
• Vorbereitung gerichtlicher Verfahren
• Gewährleistung der Sicherheit und Ordnung durch präventive und repressive Maßnahmen
• Kriminalprävention in Zusammenarbeit mit der Polizei

Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?

• Wir suchen eine engagierte Fachkraft mit einem abgeschlossenen Studium als Diplom- Verwaltungswirt/in oder als Bachelor of Arts - Public 
Management mit Erfahrung in der Mitarbeiterführung.

• Ihr hohes Maß an Engagement stellen Sie auch außerhalb der üblichen Dienststunden unter Beweis.

Was bieten wir Ihnen?

• Die Stadt Bruchsal ist ein attraktiver und sicherer Arbeitgeber mit vielfältigen Angeboten, wie z. B. regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten, Gesundheitsmanagement, Chancengleichheit und familienfreundlicher Arbeitszeitgestaltung.

• Ein abwechslungsreiches und attraktives Arbeitsfeld, in dem Sie einen wichtigen Beitrag zum Gemeinwohl leisten.
• Je nach vorhandener Qualifikation, Berufserfahrung und zugeordneten Aufgaben ist eine Bezahlung bis Besoldungsgruppe A 12 bzw. Entgelt-

gruppe 11 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) möglich.
• Wir gewähren die im Öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK- Betriebsrente.
• Unsere Beschäftigten erhalten einen Zuschuss zum öffentlichen Personennahverkehr.

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die gegebenenfalls im Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden kann.

Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen gerne die Leiterin des Ordnungsamtes, Frau Deutsch (Tel. 07251/79-308).

Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen Frau Carbone (Tel. 07251/79-5830) vom Personal- und Organisationsamt gerne zur Verfü-
gung.

Bewerbungsschluss: 09. Juli 2020 

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung!

 

 

 
 
 
 

Vielfalt 
 
Die Große Kreisstadt Bruchsal (ca. 45.000 Einwohner) zeichnet sich durch eine sehr gute 
infrastrukturelle Ausstattung und verkehrsgünstige Lage aus. Mit einem vielfältigen Schul- und 
Freizeitangebot bietet die Stadt Bruchsal eine hohe Wohn- und Lebensqualität. 
 
Die Aufgabe des Ordnungsamtes ist die Abwehr von Gefahren für die öffentliche Sicherheit 
und Ordnung. Unter die Zuständigkeit des Ordnungsamtes fallen in der Abteilung I ‚Sicherheit 
und Ordnung, Gewerbe- und Gaststättenrecht‘, in der Abteilung II ‚Verkehr und 
Ordnungswidrigkeiten‘ sowie in der Abteilung III ‚Bevölkerungsschutz‘. Das Leistungsspektrum 
der Abteilung I umfasst alle Bereiche des Waffen-, Polizei-, Gewerbe- und Gaststättenrechts. 
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
 
Stellvertretende Ordnungsamtsleitung (m/w/d) 
(bis Besoldungsgruppe A 12 / Entgeltgruppe 11 TVöD) 
- Stellenkennziffer 2020-0031 - 
 
Fühlen Sie sich angesprochen? 
 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.de/Stellenangebote bis zum  
9. Juli 2020. Hier finden Sie auch weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle. 
 
 

 

Stadt Bruchsal, Personal- und Organisationsamt, Kaiserstraße 66, 76646 Bruchsal 
 

 
 
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte? 
 

 Stellvertretende Leitung des Ordnungsamtes 
 Leitung der Abteilung I ‚Sicherheit und Ordnung, Gewerbe- und Gaststättenrecht‘ inkl. 

Personalverantwortung für derzeit sieben Mitarbeiter/innen sowie der Bearbeitung 
von Anfragen von Bürgern, Presse und Gemeinderäten 

 Erstellung/Erlass von Satzungen und Verordnungen, insbesondere im Rahmen des 
Ortspolizeirechts 

 Prüfung und Entscheidung in rechtlich schwierigen Einzelfällen 
 Vorbereitung gerichtlicher Verfahren 
 Gewährleistung der Sicherheit und Ordnung durch präventive und repressive 

Maßnahmen 
 Kriminalprävention in Zusammenarbeit mit der Polizei 

 
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor. 
 
 

 

 
 
 
 

Vielfalt 
 
Die Große Kreisstadt Bruchsal (ca. 45.000 Einwohner) zeichnet sich durch eine sehr gute 
infrastrukturelle Ausstattung und verkehrsgünstige Lage aus. Mit einem vielfältigen Schul- und 
Freizeitangebot bietet die Stadt Bruchsal eine hohe Wohn- und Lebensqualität. 
 
Die Aufgabe des Ordnungsamtes ist die Abwehr von Gefahren für die öffentliche Sicherheit 
und Ordnung. Unter die Zuständigkeit des Ordnungsamtes fallen in der Abteilung I ‚Sicherheit 
und Ordnung, Gewerbe- und Gaststättenrecht‘, in der Abteilung II ‚Verkehr und 
Ordnungswidrigkeiten‘ sowie in der Abteilung III ‚Bevölkerungsschutz‘. Das Leistungsspektrum 
der Abteilung I umfasst alle Bereiche des Waffen-, Polizei-, Gewerbe- und Gaststättenrechts. 
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
 
Stellvertretende Ordnungsamtsleitung (m/w/d) 
(bis Besoldungsgruppe A 12 / Entgeltgruppe 11 TVöD) 
- Stellenkennziffer 2020-0031 - 
 
Fühlen Sie sich angesprochen? 
 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.de/Stellenangebote bis zum  
9. Juli 2020. Hier finden Sie auch weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle. 
 
 

 

Stadt Bruchsal, Personal- und Organisationsamt, Kaiserstraße 66, 76646 Bruchsal 
 

 
 
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte? 
 

 Stellvertretende Leitung des Ordnungsamtes 
 Leitung der Abteilung I ‚Sicherheit und Ordnung, Gewerbe- und Gaststättenrecht‘ inkl. 

Personalverantwortung für derzeit sieben Mitarbeiter/innen sowie der Bearbeitung 
von Anfragen von Bürgern, Presse und Gemeinderäten 

 Erstellung/Erlass von Satzungen und Verordnungen, insbesondere im Rahmen des 
Ortspolizeirechts 

 Prüfung und Entscheidung in rechtlich schwierigen Einzelfällen 
 Vorbereitung gerichtlicher Verfahren 
 Gewährleistung der Sicherheit und Ordnung durch präventive und repressive 

Maßnahmen 
 Kriminalprävention in Zusammenarbeit mit der Polizei 

 
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor. 
 
 



AMTSBLATT BRUCHSAL · 25. Juni 2020 · Nr. 26 |   9

 
Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Southside

Öffnungszeiten
Wir sind wieder da!
Folgt uns auch auf Instagram @
juz_southside und auf Facebook 
für die aktuellen Infos.
Wir sehen uns.

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Liebevoll in Wort und Bild
Mit dem Fach Deutsch began-
nen am 20. Mai die coronabe-
dingt verschobenen schriftlichen 
Abiturprüfungen 2020. Wie an 
vielen anderen Gymnasien im 
Land, erhielten die Schüler/-innen 
auch am Heisenberg-Gymnasium 
Bruchsal (HBG) kurz vor Beginn 
der Prüfungszeit durch individuell 
gestaltete Plakate ihrer Familien, 
Verwandten, Freund/-innen einen 
gehörigen Motivationsschub. „Die 
Zahl der Plakate hat einen neuen Rekordwert erreicht“, berichtete Schul-
leiter Manuel Sexauer, der besonders von der „enormen Kreativität“ sowie 
den „liebevollen persönlichen Botschaften in Wort und Bild“ angetan war. 
Neben dem Deutschabitur standen je nach Fächerwahl Englisch (25. Mai), 
Mathematik (26. Mai), Französisch (27. Mai) und ein weiteres Prüfungs-
fach (28. Mai) auf der Abituragenda – unter strengsten Hygienebedingun-
gen. hb

Schönborn-Gymnasium

Endlich wieder Schule!
Wer hätte das gedacht, dass sich manche Schüler/-innen so sehr wie-
der auf die Schule freuen würden? Wie wertvoll etwas ist, merkt man 
manchmal eben erst, wenn es nicht mehr da ist und man es vermisst. 
Und wer die Schule oft eher als lästige und anstrengende Pflicht emp-
funden hatte, vermisste in der Corona-Krise mit der Zeit immer mehr den 
gewohnten Unterricht, die Lehrer und die Mitschüler.
Während die Kursstufe am Schönborn-Gymnasium seit Anfang Mai 
schon längst wieder Präsenzunterricht genießen durfte, hatten sich die 
anderen Schüler/-innen in Corona-Zeiten noch bis nach den Pfingstferi-
en gedulden müssen. Für sie Am 15. Juni konnten dann endlich wieder 
die ersten Kinder aus den fünten bis zehnten Klassen an das SBG kom-
men, angesichts der Hygienevorschriften und Abstandsregeln allerdings 
immer nur die halben Klassen. Die B-Gruppen hatten noch eine Wo-
che länger Fernlernunterricht zu Hause und mussten sich noch bis zum 
22. Juni gedulden, wo sie morgens von ihren Klassenlehrern an einem 

 
Abitur 2020 am HBG Foto: Se

vereinbarten Treffpunkt auf dem Pausenhof abgeholt und in die ihnen 
zugewiesenen Klassenzimmer gebracht wurden. Dort ging es auf zuvor 
festgelegten Sitzplätzen mit ausreichend Abstand erst einmal um die 
Einführung in die neuen Hygienevorschriften: Regelmäßiges Händedes-
infizieren, das Tragen von Masken im Schulgebäude und das Abstands-
gebot. Auch wer sich lange nicht gesehen hatte, durfte sich leider nicht 
um den Hals fallen oder sich mit einem Abklatschen begrüßen, sondern 
Körperkontakt musste weiterhin vermieden werden. So bleibt doch vie-
les am gegenwärtigen Schulalltag noch sehr ungewohnt.

 
Neustart mit Abstand Foto: Th

Darüber hinaus gibt es neben dem Hygienekonzept am SBG nun ein 
ausgeklügeltes Wegesystem mit Einbahnstraßen, Kreisverkehren und 
Abstandsmarkierungen, um einen zu engen Kontakt oder Stau auf den 
Fluren zu vermeiden. Eine zeitaufwendige Planung und viele Vorberei-
tungen bereits in den Ferien waren nötig, damit der Schulstart unter die-
sen ungewöhnlichen Bedingungen reibungslos gelingen konnte - und 
dank des Engagements von Schulleitung, Sekretariat, Hausmeister, Rei-
nigungskräften und Lehrkräften auch gelang!
Alle hoffen natürlich darauf, dass das neue Schuljahr im September 
ohne Klassenhalbierungen und Einschränkungen starten kann - aber 
absolute Gewissheit gibt es nicht, schon gar nicht in Corona-Zeiten.
(Th)

Pestalozzischule Bruchsal

40 Jahre Sonderpädagoge mit Leib und Seele
Michael Huber feiert Dienstjubiläum
Am 25. Mai konnte unter Einhaltung strenger Infektionsschutzmaßnah-
men an der Pestalozzischule dieses seltene Ereignis begangen werden. 
Nach seinem Studium der Sonderpädagogik in Heidelberg und wenigen 
Jahren als Junglehrer in Bad Rappenau, wechselte Michael Huber zum 
Schuljahr 1991/92 an die Pestalozzischule. Er war also schon da, als 
die Pestalozzischule noch Sonderschule für Lernbehinderte hieß. Er war 
da als die Pestalozzischule Förderschule hieß und erlebte den Wandel 
der Pestalozzischule zum Sonderpädagogischen Bildungs- und Bera-
tungszentrum mit dem Förderschwerpunkt Lernen. Engagiert prägte 
der Sonderpädagoge viele Jahre das Bild der Schule nach außen als 
geschätzter Mitarbeiter des Sonderpädagogischen Dienstes. Sein Herz 
schlägt für seine Schüler/-innen. Vor allem das Konzept der Hauptstufe, 
im Besonderen den Übergang zur beruflichen Ausbildung, hat er maß-
geblich mitentwickelt.
So feierlich wie es die derzeit geltenden Abstandregeln nur zulassen, 
überreichte Rektorin Susanne Hirsch dem Jubilar die Urkunde und einen 
Strauß Blumen. Die Urkunde ist unterzeichnet vom Landesvater Winfried 
Kretschmann, der darin den Dank für 40 Jahre Treue dem Land Baden 
-Württemberg gegenüber zum Ausdruck bringt. Diesem Dank schloss 
sich das ganze Kollegium mit wertschätzendem Applaus an.

Parteien/Wählervereinigungen

SPD-Stadtverband

Stadtradeln mit Landtagskandidatin 
SPD Stadtverband Bruchsal radelt mit beim Stadtradeln - am Sonntag, 
28. Juni, haben die Stadtradelstars Ute Wick und Carmen Debatin einen 
ökumenischen Kirchen-Radrundweg auf der Ringroute ausgeschrieben, 
der durch alle Ortsteile führt. Unsere Landtagskandidatin Alex Nohl - der 
letztjährige Sadtradelstar- möchte die Genoss/-innen der Ortsvereine 
Bruchsals herzlich einladen sie an diesem Sonntag zu begleiten. Die 
Abstands- und Hygieneregeln können auf dem Fahrrad gut eingehalten 
werden. An Proviant muss jeder selbst denken.
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Schnupperunterricht für neugierige Musiker endet automatisch nach ei-
nem Monat sofern keine Unterrichtsfortsetzung gewünscht ist. Ab sofort 
starten die beliebten Probe-Arrangements zu regulären Monatstarifen in 
den Fächern Akkordeon, Blockflöte, E-Gitarre/E-Bass, Fagott, Gitarre, 
Horn, Klavier,  Kontrabass, Saxophon und Schlagzeug, Trompete, Violi-
ne und Violoncello.

Auf Wunsch können Probemo-
nate für alle weiteren Instrumen-
talangebote geplant werden. Die 
Unterrichtsvereinbarung, Zahnlü-
cken- und Instrumenten-Beratung 
erfolgt durch die jeweiligen MuKs-
Dozenten.
Mit dem Probemonat gibt die 
MuKs kurz entschlossenen Neu-
gierigen, Anfängern, Wieder-Ein-
steigern, Kindern ab fünf Jahren 
und Erwachsenen die Chance, mit 

vier Probestunden nach individueller Vereinbarung ihr Lieblingsinstru-
ment mit persönlicher Beratung und kompetentem Unterricht zunächst 
unverbindlich kennen zu lernen. In gewissem Umfang stehen sogar Lei-
hinstrumente zur Verfügung.
Weitere Informationen: 
MuKs-Service-Telefon 07251-91340 oder mail@muks-bruchsal.de

Städtisches Museum

Städtisches Museum Bruchsal nimmt teil am „Stadtradeln“

 
Das Museumsteam für das Bruchsaler Stadtradeln  
 Foto: Städtisches Museum

Liebe Leser/-innen,
wie Sie hier sehen, lassen wir uns auch vom wechselhaften Wetter der 
letzten Wochen nicht davon abhalten, uns auf unsere Räder zu schwin-
gen und damit etwas für die Umwelt zu tun! Als Team des Städtischen 
Museums Bruchsal „erradeln“ wir im Zeitraum vom 28. Juni bis zum 
18. Juli so viele Kilometer wie möglich, um CO2 einzusparen und uns 
klimafreundlich zu bewegen.
Wir unterstützen damit das Projekt „Stadtradeln“, eine Idee des vor 30 
Jahren gegründeten Klima-Bündnisses, und haben uns den „Rodhaus-
trebblern“ angeschlossen, die dieses Jahr erneut für Bruchsal beim 
Stadtradeln mit dabei sind. Außer für den Ausbau des Radverkehrs soll 
das Projekt vor allem für umweltverträgliche Mobilität werben. So ver-
fügen laut Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 80 
Prozent der Haushalte in Deutschland über ein Fahrrad, aber nur zehn 
Prozent der Wege werden auf dem Rad zurückgelegt. Natürlich ist ein 
vollständiger Verzicht auf das Auto in vielen Fällen nicht ganz einfach, 
aber auch außerhalb der Stadtradeln-Wochen lohnt der Griff zum Draht-
esel gerade bei kurzen Strecken ohne schweres Gepäck, denn jeder 
Kilometer auf dem Rad zählt!
Die gefahrenen Kilometer des Städtischen Museums und das dadurch 
eingesparte CO2 können Sie auf unserem „Radelmeter“ auf unserer In-
ternetseite www.bruchsal.de/staedtischesmuseum verfolgen.

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10621 BEWUSST WIRKEN - „Die eigene Persönlichkeit stärken“ 
-Workshop- Samstag, 27.Juni, 10 bis 18 Uhr, Hof Siedental, Siedental 
2, 76356 Weingarten, Gebühr: 130 Euro. Erleben Sie bewusst welche 
Potentiale und Stärken Sie bereits in sich tragen. Aus diesem Blickwin-

 
 Foto: MuKs

Alex Nohl startet um 14 Uhr in Helmsheim an der Melanchthon Kirche. 
An den folgenden Treffpunkten können weitere RadlerInnen dazu kom-
men:

14.15 Uhr Heidelsheim evg. Kirche

14.30 Uhr Stadtkirche in Bruchsal, hier kommen Eberhard Schnei-
der, Kreistagsmitglied und weitere Genoss/-innen von Bruchsal sowie 
VertreterInnen der Agenda Radfahren dazu, - die Abfahrt an der Kirche 
„unsere liebe Frau“ ist um 14.45 Uhr. Weitere Genoss/-innen können 
dazustoßen um

15.15 Uhr Kath. Kirche St. Bartholomäus (Büchenau)

15.45 Uhr Kath. Kirche St. Cosmas und St. Damian (Untergrombach)

16 Uhr Evang. Schlosskirche (Obergrombach): STEMPEL-Station

16.30 Uhr evang. Melanchthonkirche (Helmsheim): STEMPEL-Station 
und Verabschiedung von Alex Nohl

16.45 Uhr Heidelsheim
Circa 17 Uhr Bruchsal

Einstieg in die Radrunde ist vor Ort möglich, Ausstieg jederzeit auch. Die 
Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung. An den Kirchen mit Stem-
pelaktion wird ein Halt eingeplant. Bra

Begegnung und Kultur

MustertextBildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Vortrag im JA/WiR-Kreis am 30. Juni
„Neue Kirchen für eine neue Diözese. Die 
ersten programmatischen Kirchenbauten 
der Erzdiözese Freiburg“. Das ist das The-
ma des JA/WiR-Kreises am Dienstag, 30. Juni,  
9 Uhr in der evangelischen Lutherkirche, 
Bruchsal. Prof. Dr. Jürgen Krüger, Professor für 
Kunstgeschichte an der Universität Karlsruhe 
(KIT), holt damit seinen jüngst verschobenen 
Vortrag nach.
Vor fast 200 Jahren, im Jahr 1821, wurde im 
Großherzogtum Baden das Erzbistum Freiburg 
geschaffen, das zwar im Wesentlichen das Bis-
tum Konstanz beerbte, aber auch Teile von fünf 
weiteren alten Bistümern einschloss. Daher ist 
zu fragen, wie die junge Erzdiözese ihren neuen 
Kirchenbaustil fand. Kirchenbau ist immer sinnstiftend. Wurde ein eige-
ner badischer Baustil entwickelt? Wer waren die Hauptakteure? Unter 
den Neubauten ragt die Kirche St. Cyriakus in Karlsruhe-Bulach heraus, 
die hervorragend erhalten geblieben ist, und an der sich viele Eigenarten 
darstellen lassen. Im Vortrag werden die wichtigsten katholischen Kir-
chenneubauten Badens gezeigt, die weit über das relativ bescheidene 
Territorium des Großherzogtums hinausweisen und einen wichtigen An-
teil an der Baugeschichte Mitteleuropas haben.

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Musicalklasse verschiebt „Me and My Girl“ auf 2021
(cah) Auch die Musicalklasse der 
MuKs muss ihre Jahresproduktion 
vorerst absagen: Das Musical „Me 
and My Girl“ wird um ein Jahr ver-
schoben werden. Bereits gekaufte 
Karten für behalten ihre Gültigkeit 
für die neuen Aufführungstermine 
im Frühjahr/Sommer 2021 und 
können zu gegebener Zeit umge-
tauscht werden. Bis Live-Auftritte 
wieder möglich sein werden sendet die Truppe um Marty Beck zumin-
dest online ein Lebenszeichen. Chorleiter Wolfgang Baumann hat rund 
20 Einzelaufnahmen der Sänger/-innen zu einer Video-Collage zusam-
mengefügt. Der Song „Glücklich sein (Happiness)“ aus dem Musical „Du 
bist in Ordnung, Charlie Brown“ zeigt, dass man auch bei getrenntem 
Singen gemeinsam Spaß haben kann. Im frisch eingerichteten Youtube-
Kanal der Musicalklasse Bruchsal sind noch weitere Beiträge geplant. 
Der Link ist abrufbar unter www.musicalklasse.de.

Musikschule
MuKs Probemonat ermöglicht unverbindliches Schnuppern
Die Musik- und Kunstschule (MuKs) Bruchsal bietet unter verlässlicher 
Beachtung aller Corona-Erfordernisse für Musiker wieder den begehrten 
unverbindlichen Probemonat in allen Instrumentalfächern an. Der 

 
Musicalklasse Foto: Musicaklasse
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kel heraus lässt es sich gut erkennen, welche Fähigkeiten es noch be-
darf um eine Ausgewogenheit in seinen Potentialen zu erlangen. Heute 
weiß man, dass sich weniger ausgeprägte Fähigkeiten, sehr gut über die 
bereits vorhandenen Stärken erarbeiten lassen. Der Workshop macht 
Ihnen Ihre Stärken bewusst und vermittelt Ihnen einen Überblick über 
Wünsche in der Entwicklung Ihrer Persönlichkeit. Durch die Einbindung 
von Pferden, die Ihnen stets bewertungsfrei begegnen, erfahren Sie nicht 
nur Theoretisches über Ihre Fähigkeiten, Sie werden diese bewusst er-
leben. Durch die Einbindung aller Sinne in unsere Arbeit, setzen sich die 
neuen Erfahrungen und Erkenntnisse tief in Ihnen ab. Das gibt die Mög-
lichkeit Ihre Potentiale zu erkennen und zu stärken. Im theoretischen 
Teil erfahren Sie was soziale Kompetenzen sind und welche es gibt. In 
der praktischen Arbeit erarbeiten Sie folgende Kompetenzen „hautnah“: 
Achtsamkeit, Beziehungsfähigkeit, Durchsetzungsvermögen, Empathie, 
Entschlossenheit, Grenzen setzen können, Führungsqualität, Sicherheit, 
Mut, Stärke.
50188 in Kooperation mit der VHS Landkreis Karlsruhe Online-Kurs: 
Excel Grundwissen Samstag, 27. Juni, 9 bis 15.30 Uhr, Gebühr: 35,10 
Euro, Voranmeldung (www.vhs-bruchsal.de oder 07251/79321). Sie ler-
nen Microsoft Excel zügig in kompakter und strukturierter Form, aber 
von Grund auf kennen. Inhalte: Grundeinstellungen und individuelle Ge-
staltung der Symbolleisten, Daten eingeben und ändern (Zahlen, Text, 
Datum und Uhrzeit), Zellformatierung, kopieren, ausschneiden, einfügen 
und verknüpfen von Texten, Zahlen und Formeln, Formeln und Funktio-
nen, relative und absolute Bezüge, bedingte Formatierung, sortieren und 
filtern von Daten.Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse; sicherer 
Umgang mit Tastatur und Computermaus, Excel-Version idealerweise 
ab 2013 (evt. 2010). Eine ausreichend schnelle Breitband-Internet-Ver-
bindung, E-Mail Adresse, die an den Kursleiter weitergegeben werden 
darf. Als Browser für die Webkonferenz funktionieren am besten Google 
Chrome und Microsoft Edge. Auf Wunsch kann in den Tagen vor Kurs-
beginn eine Probesitzung (circa 20 bis 30 min.) durchgeführt werden, 
um technische Fragen zu klären und das Webkonferenzsystem „jitsi“ 
zu testen.

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

„Extratüten“ für Tafelkunden im Rentenalter
Das soziale Leben ist überschattet von der Corona-Krise, von Unsicher-
heiten und Ängsten. Tafelkund/-innen, noch dazu im Rentenalter, sind 
davon besonders betroffen. In diese Situation hinein wollte die Bürger-
stiftung Bruchsal ein weiteres Hoffnungszeichen setzen. Also sorgte sie 
dafür, dass zu den Pfingstfeiertagen für ältere Menschen „Extratüten“ 
gepackt wurden. Sie enthielten die wichtigsten Grundnahrungsmittel, 
die derzeit bei der Tafel oft nur in geringen Mengen zu haben sind, wie 
zum Beispiel Zucker, Mehl, Milch, Nudeln, Öl, Kekse oder Müsli. „Men-
schen, die nur eine kleine Rente haben und die deshalb auf jeden Euro 
und jeden Cent achten müssen, sollten eine kleine Freude erleben in die-
ser ungewöhnlichen Zeit“, sagen Gilbert Bürk und Dorothee Eckes vom 
Vorstand der Bürgerstiftung. „Wir haben deshalb rund 900 Euro dem Ta-
felladen hierfür zur Verfügung gestellt, der die 'Extratüten' gepackt hat.“ 
Ullrich Ellinghaus, ehrenamtlicher Leiter des Tafelladenteams in Bruch-
sal, bestätigte die Notwendigkeit der Aktion. „Durch diese Spende der 
Bürgerstiftung können wir Menschen helfen, die schon am Limit leben 
und für die kein Sonderprogramm gestrickt wird“, sagt er. Bei den Be-
schenkten rufen diese Tüten zunächst ungläubiges Staunen hervor und 
zaubern dann ein Lächeln und Freude auf die Gesichter. (art)

 
Die „Extratüten“ der Bürgerstiftung zu Pfingsten riefen große Freude her-
vor. -  vorne rechts Ulrich Ellinghaus Foto: cv

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung legt Bericht 
vor
Mit dem aktuellen Lebensmittelbericht 2019 informiert das Amt für Ve-
terinärwesen und Lebensmittelüberwachung über die vielfältigen Auf-
gaben auf dem Gebiet der Lebensmittelüberwachung. Insgesamt ist 
festzustellen, dass sich die Zahl der Kontrollen und Beanstandungen 
auf Vorjahresniveau bewegen. Im Berichtsjahr wurden insgesamt 4.247 
Kontrollen in 2.835 Betrieben im Rahmen der Lebensmittelüberwachung 
kontrolliert. Das Kontrollpersonal bestehend aus Lebensmittelkon-
trolleuren sowie Amtstierärztinnen und Amtstierärzte haben dabei 201 
Verstöße festgestellt. Die Quote von 7,1 % bewegt sich auf dem Niveau 
der Vorjahre (2018: 10,8 %, 2017: 7,8 %). Aus den Verstößen resultieren 
215 Anordnungen, 82 Mängelberichte und 81 Bußgelder. In vier schwer-
wiegenden Fällen wurde ein Strafverfahren eingeleitet. Bei lediglich ge-
ringfügigen Verstößen wurden die Betroffenen mündlich belehrt.
Die Lebensmittelkontrolleure haben im vergangenen Jahr insgesamt 
1.677 Proben erhoben. Dabei wurden neben den Planproben auch Ver-
dachtsproben im Rahmen der Betriebskontrollen und Be-schwerde- und 
Erkrankungsproben nach Mitteilungen aus der Bevölkerung zur Unter-
suchung gebracht. Zusätzlich zu den klassischen Lebensmitteln wurden 
auch Nahrungsergänzungsmittel, Tabakerzeugnisse, Kosmetika und Be-
darfsgegenstände beprobt.
Von den insgesamt 1.677 Proben haben die Chemischen- und Veteri-
näruntersuchungsämter (CVUA) 202 Proben beanstandet; dies ent-
spricht einer Beanstandungsquote von 12 %. Die Beanstandungsquote 
im Vorjahr lag bei 16,9 %. Mehr als 90 % der beanstandeten Proben 
(184) wurden als „irreführend wegen fehlender und/oder unvollständi-
ger Kennzeichnung von Produkten“ beurteilt. Seit 13.12.2016 ist die 
Nährwertdeklaration für verpackte Lebensmittel verbindlich. Die Art 
und Weise der Nährwertkennzeichnung ist in der VO (EU) Nr. 1169/2011 
(LMIV) genau festgelegt. Viele Betriebe haben die Nährwertkennzeich-
nung jedoch noch immer nicht ausreichend umgesetzt. Lediglich 8,4 % 
der Proben (17) wurden als nicht zum menschlichen Verzehr geeignet 
eingestuft. Nur eine der untersuchten Proben wurden als gesundheits-
schädlich beurteilt.
In Zusammenarbeit mit anderen Lebensmittelüberwachungs-behörden 
wurden 98 Gutachten zu beanstandeten Proben, bei denen sich die Her-
steller außerhalb des Landkreises befanden, an diese weitergeleitet. Das 
Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung des Landkreises 
Karlsruhe erhielt im Gegenzug 73 Gutachten zur weiteren Bearbeitung.
Im Jahr 2020 wird schwerpunktmäßig die Einhaltung der Spezifikation so-
genannter Geoschutzprodukte kontrolliert. Mit den drei EU-Gütezeichen 
– „geschützte Ursprungsbezeichnung“ (g. U.), „geschützte geografische 
Angabe“ (g. g. A.) und „garantiert traditionelle Spezialität“ (g. t. S.) 
wird die Authentizität und Nachhaltigkeit der Produkte gezielt gestärkt. 
In Baden-Württemberg ist zum Beispiel der Schwarzwälder Schinken (g. 
g. A.) oder der Allgäuer Bergkäse (g. U.) geschützt. Durch die staatlichen 
Kontrollen der Lebensmittelüberwachung sollen die Verbraucher/-innen 
vor Missbrauch, Anlehnung und Täuschung aller Geoschutzprodukte 
auf dem Markt geschützt werden.

Beratung Frühe Hilfen
Kostenfreie Beratung und Begleitung für Eltern mit Säuglingen und 
Kleinkindern
Auch in Zeiten von Corona sind wir für Sie da!
Kostenfreie Beratung für alle werdenden Eltern und Familien mit Kindern 
von null bis drei Jahren; aktuell erfolgt diese per E-Mail, Telefon oder 
Video zu vielfältigen Themen, wie z.B.:
• einen guten Start in die Säuglingszeit
• „Meilensteine“ der frühkindlichen Entwicklung
• Schlafen
• Schreien
• Pflege und Handling
• Ernährung
• Trotz
• Sauberwerden
• Geschwisterrivalität
• Spiel-und Beschäftigungsanregungen
• Erschöpfung, Sorgen, Ängste – einfach mal mit jemandem reden …
• Unterstützungs- und Entlastungsmöglichkeiten
• …

Unsere Beratung ist vertraulich und kostenfrei!
Sehr gerne können Sie kostenfrei unseren Newsletter unter dem 
folgenden Link abonnieren: www.landkreis-karlsruhe.de/frühe_hilfen
Zum ersten Newsletter kommen Sie direkt über den QR-Code. 
So erhalten Sie die aktuellsten Informationen der Frü-
he Hilfen im Landkreis Karlsruhe und vielfältige Anre-
gungen für den Familienalltag. 
Ihre Ansprechpartnerin für Bruchsal ist:
Frau Grub, Tel. (0721) 936- 674 60
Email: ida.grub@landratsamt-karlsruhe.de
Melden Sie sich sehr gerne!
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Gott und Reinheit
Juden um Jesus herum war verboten, etwas Unreines anzufassen oder 
in sich aufzunehmen, etwa bestimmte Nahrung. Essens- und Reinheits-
gebote als komplexes Regelwerk. Wer es einhält und rein bleibt, an dem 
freut sich Gott; er darf mitfeiern. Die Gefahr kommt von außen.
Jesus drehte den Spieß um: Innen liegt das Problem. „Nichts, was der 
Mensch von außen in sich aufnimmt, keine Nahrung, kann ihn unrein 
machen. Nur was aus ihm herauskommt, macht ihn unrein“. Was her-
auskommt aus deinem Herzen, deiner Personmitte, wird zum Problem. 
Da entstehen z.B. böse Gedanken, sexuelles Fehlverhalten, Stehlen, 
Morden,ablästern, überheblich sein. (Mk 7,1-23).
Die Gedanken bilden sich im Innern, die Gefühle und bösen Tenden-
zen, aber ein jede/r bleibt dafür verantwortlich, was davon wird zu Wort 
oder Tat. Meine Personmitte braucht einen geistlichen Schutz, damit 
ich meine Umgebung nicht beschädige, damit ich mit mir nicht schade, 
sondern nutze. Ich brauche „ein neues Herz“, brauche eine veränderte 
Personmitte. Gott selbst schenkt sie, kann sie schaffen
Beides ist heute wichtig, um niemanden zu gefährden oder zu schä-
digen: Maske-tragen wegen des Virus; bitten um ein reines Herz. Was 
ich von mir gebe, kann böse wirken. Meine Gedanken, Worte und Taten 
können das Leben stärker gefährden als Viren. Sich ehrlich und kritisch 
ansehen und befragen, auch nach den zehn Geboten, lässt mich er-
schrecken vor meinen bösen Möglichkeiten und schützt mich zum Gu-
ten: ein realistischeres Selbstbild: „ich mache, was mir nützt“. Gottes 
guter Geist verändert mich zum Guten.
Oft ist Schweigen besser als reden, oder sofort digital tippen. Nicht ohne 
Grund haben wir zwei Ohren, aber nur einen Mund. Wenn ich mehr zu-
höre, wäre schon viel gewonnen.
Bischof Helder Camara weiß: „Nicht äußerer Lärm und Geschrei verhin-
dert es, Gottes Stimme zu hören, sondern innerer Aufruhr aus gekränk-
ter Eigenliebe, erwachendem Argwohns, unermüdlichen Ehrgeizes“. 
(Mach aus mir einen Regenbogen, 72)
Ob es jetzt, nach zehn Wochen Isolation nicht eine Chance ist: Ich 
schweige mehr als sonst. Ich komme zum Hören auf Gott, habe Zeit 
zum Nachdenken, und lasse in der Stille reifen, was sonst unreif bliebe. 
Und möchte dabei offen bleiben für die leise Stimme Gottes.
Christan Mono

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, was 
verloren ist.
Lukas 19,10
Bruchsaler Kirchen-Radrundweg 
Anlässlich der Bruchsaler STADTRADELN-Wochen 2020 wird es einen 
ökumenischen Kirchen-Radrundweg geben. Auf dieser Route werden 
verschiedene Kirchen der ACG Bruchsal angefahren.
Groß und Klein sind eingeladen, den Kirchen-Radrundweg allein, zu 
zweit, mit der Familie etc. zu radeln – unabhängig davon, ob man sich 
für das STADTRADELN registriert hat oder nicht.
An den Sonntagen 28. Juni und 12. Juli können beim Fahren des Kir-
chen-Radrundwegs von 14 bis 19 Uhr Stempel gesammelt werden. 
Stempelkarten können an jeder Stempelstation mitgenommen werden. 
Dort können auch die vollen Stempelkarten gegen eine kleine Beloh-
nung eingetauscht werden.
Zudem haben sich einzelne Gemeinden zusätzliche Angebote in ihren 
Kirchen überlegt, sodass es eine Radtour der besonderen Art werden 
wird.
Stationen des Bruchsaler Kirchen-Radrundwegs sind:
• Kath. Stadtkirche (Innenstadt): Offene Kirche
• Evang. Lutherkirche (Innenstadt): STEMPEL-Station, Offene Kir-

che sowie am 28. Juni eine Egli-Ausstellung mit biblischen Szenen 
und am 12. Juli von 14 bis 15 Uhr Orgelmusik

• Evang. Paul-Gerhardt-Kirche (Südstadt): STEMPEL-Station, 
Offene Kirche sowie Verpflegungsstation, Quiz für Kinder, Musik und 
„heitere Lesungen“

• Kath. Kirche St. Antonius (Südstadt)
• Kath. Kirche St. Bartholomäus (Büchenau)
• Evang. Gustav-Adolf-Kirche (Untergrombach)
• Kath. Kirche St. Cosmas und St. Damian (Untergrombach): 

STEMPEL-Station
• Evang. Schlosskirche (Obergrombach): STEMPEL-Station, Offe-

ne Kirche sowie Kirchenbesichtigung und Andachtsecke
• Kath. Kirche St. Sebastian (Helmsheim)
• Evang. Melanchthonkirche (Helmsheim): STEMPEL-Station, Offe-

ne Kirche sowie ein Angebot zum Überraschen lassen
• Kath. Kirche St. Maria (Heidelsheim)
• Evang. Martinskapelle (Heidelsheim): Offene Kirche sowie „Gebets-

zeit to go“ mit verschiedenen Stationen
Der Kirchen-Radrundweg kann natürlich an allen Kirchen begonnen und 
beendet werden und auch in die andere Richtung gefahren werden.

Lokale Agenda

Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal
Sitzung der Arbeitsgruppe im Juni
Hallo liebe Interessierte und Mitglieder,
aus gegebenem Anlass und um alle vor einer Ansteckung und Krankheit 
zu schützen wird die nächste Sitzung der Arbeitgruppe wieder als Video-
Konferenz abgehalten. Die Einladungen mit einer kleinenTagesordnung 
als Besprechungsgrundlage sowie die Zugangsdaten zur Video-Konfe-
renz ist erfolgt.
Der Termin zur Konferenz ist am:
Wann: 29. Juni, 18 Uhr
Wo: Im Internet über eine Video-Konferenz
Weitere Aktivitäten der Arbeitsgruppe Menschen mit und ohne Handicap 
werden an die Mitglieder per Mail und an bekannte Interessierte weiter-
hin in den örtlichen Medien mitgeteilt.
Vielen Dank im Voraus für euer Verständnis und eine rege Teilnahme an 
der Video-Konferenz.
Jürgen Weick, Schriftführer

MustertextRegionale Wirtschaftsförderung Bruchsal

Digitales Azubi-Speed-Dating 
Der Start des Ausbildungsjahres 
2020 steht vor der Tür, und vie-
le Lehrstellen am Rhein und im 
Kraichgau sind noch immer un-
besetzt. Zahlreiche Jugendliche 
suchen dieser Tage händeringend 
noch einen Ausbildungsbetrieb und 
umgekehrt. Messen und große Ver-
anstaltungen sind weiterhin nicht im 
gewohnten Rahmen durchführbar. 
Auch die traditionelle Regionale 
Ausbildungsbörse Bruchsal im April musste abgesagt werden.
Nun bekommen Jugendliche und Betriebe doch noch die Gelegenheit, sich 
für die letzten Ausbildungsplätze 2020 zu treffen: Beim Digitalen Azubi-
Speed-Dating am 30. Juni von 15 bis 17 Uhr präsentieren Betriebe aus 
der Region Bruchsal-Rhein-Kraichgau an virtuellen Tischen ihre freien Lehr-
stellen. Schüler/-innen aller Schularten können kostenlos teilnehmen. Über 
die Anmeldeseite www.sprungbrett-ausbildung.de können sie ab sofort 
Videogespräche mit interessanten Firmen reservieren. Die Teilnahme ist 
ohne Vorkenntnisse und ohne großen technischen Aufwand ganz einfach 
möglich. 
Anmeldeschluss für Jugendliche ist der Sonntag, 28. Juni, 22 Uhr.
Das Digitale Azubi-Speed-Dating 2020 wird von der Regionalen Wirt-
schaftsförderung Bruchsal GmbH (WFG) organisiert, die von den 15 Städ-
ten und Gemeinden der Region sowie der Volksbank Bruchsal-Bretten eG 
und der Sparkasse Kraichgau getragen wird. Veranstaltungspartner sind 
außerdem die Agentur für Arbeit, die Industrie- und Handelskammer Karls-
ruhe, die Handwerkskammer Karlsruhe und weitere Institutionen rund um 
das Thema duale Ausbildung.
Die Jugendlichen erhalten nach ihrer Anmeldung eine Übersicht, welche 
Firmen Ausbildungsplätze anbieten. Sie können tagesaktuell die Einträge 
am digitalen schwarzen Brett einsehen und sich schon im Vorfeld auf die 
Gespräche mit den Unternehmen vorbereiten. Vom Team „Sprungbrett 
Ausbildung“ der WFG erhalten sie zudem Tipps, welche Berufe bzw. Be-
triebe ihren Interessen entsprechen.
Das Digitale Azubi-Speed-Dating am 30. Juni dauert insgesamt zwei Stun-
den. Die Kennenlerngespräche an den virtuellen Tischen dauern immer 
zehn Minuten, danach wird gewechselt. Die Jugendlichen haben so die 
Möglichkeit, bis zu zwölf Gespräche mit Ausbildungsbetrieben zu führen.
Die Gespräche finden in lockerer Atmosphäre statt. Die Firmen stellen sich 
und ihre freien Ausbildungsplätze kurz vor, beispielsweise mit einer Foli-
enpräsentation. Danach können die Jugendlichen Fragen zur Firma, zum 
Stellenangebot und zum Ablauf der Ausbildung stellen.

Mitteilungen von Kirchen  
und religiösen Gemeinschaften

Ökumene
Was in uns steckt – hinter der Maske
In Corona-Zeiten muss ein Mund-Nasenschutz sein – aber es macht Mühe, 
dauernd dran zu denken. Die Luft wird feuchtwarm, die Brille beschlägt. 
Aber eine Maske hält Tröpfchen und Aerosole zurück auf Atem und Worten.
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Die Route des Kirchen-Radrundwegs ist auch online auf outdooracti-
ve.com. Der Direkt-Link hierzu wird rechtzeitig zu Beginn des Kirchen-
Radrundwegs auf der Homepage der ACG (www.acg-bruchsal.de) zu 
finden sein.
Ansprechpersonen:
Gemeindediakonin Carmen Deba-
tin (evang. Luthergemeinde Bruch-
sal): 0176 247 379 77 bzw. carmen.
debatin@kbz.ekiba.de
Gemeindereferentin Ute Wick 
(kath. Kirchengemeinde Bruchsal 
Michaelsberg): 07257 925823 bzw. 
uwick@kath-bruchsal-michaels-
berg.de
Infos und Anmeldung unter www.
stadtradeln.de/bruchsal bzw. in 
der STADTRADELN-App. Bei der 
Anmeldung dem Team „Ökume-
nisch unterwegs“ anschließen!

Pallotti-Forum am St. Paulusheim
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Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Grüß Gott,
aufgrund der besonderen Situation feiern wir ab Mitte Juni bis auf weite-
res im Wechsel zwischen Unter- und Obergrombach jeweils um 10 Uhr 
Gottesdienste.  
Bitte beachten Sie die Hinweise zu diesem Sonntag!
Bleiben Sie behütet und gesund!
Ihre Pfarrerin Andrea Knauber
Sonntag, 28. Juni 
19 Uhr: Abendgottesdienst in der Schlosskirche Obergrombach, Pfarre-
rin Andrea Knauber.
Mittwoch, 1. Juli 
19 Uhr: Innehalten im Alltag – das besondere Abend- und Friedensgebet 
in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber.
Bitte beachten Sie beim Besuch der Kirche die Schutzbestimmungen.
Die weiteren aktualisierten Gottesdiensttermine finden Sie unter www.
christusgemeinden.de.
Geistliche Nahrung medial: 
• Angebote unserer Landeskirche: www.ekiba.de/kirchebegleitet 
• Mediale Gottesdienste und Andachten der Evangelischen Kirche 

in Deutschland (EKD) : www.ekd.de/kirche-von-zu-hause-53952.htm
„Licht der Hoffnung“
Da wir noch nicht zum gewohnten Gemeindeleben und zu den gewohn-
ten gottesdienstlichen Feiern zurückkehren können, laden wir weiterhin 
ein, ein „Licht der Hoffnung“ zum Klang der Glocken täglich um 19 Uhr 
zu entzünden und im Gebet miteinander verbunden zu sein.
Gespräche und Seelsorge: 
In seelsorglichen Fragen und bei Hilfegesuchen erreichen Sie Pfarrerin 
Andrea Knauber unter 07257 – 90 30 70 und 
andrea.knauber@kbz.ekiba.de
Pfarrbüro
Wir sind im Pfarramt wieder zu den üblichen Zeiten erreichbar: 
dienstags von 9 bis 12 Uhr und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr, 
Tel.: 07257 - 924 289 bzw. christusgemeinde.bruchsal.@kbz.ekiba.de. 
In dringenden Fällen erreich Sie Pfarrerin Andrea Knauber unter: 
07257/90 30 70.
Angebot der Telefonandacht wird beendet
Mit Beginn der Corona-Krise haben wir in der Evangelischen Gesamtkir-
chengemeinde Bruchsal nach Wegen gesucht, um mit Ihnen in Kontakt 
zu bleiben. Dazu gehörte unter anderem die Telefonandacht. Wer die für 
uns geschaltete Telefonnummer mit Bruchsaler Vorwahl in den zurück-
liegenden Wochen gewählt hat, hörte eine Ansprache aus dem Kolleg/-
innen-Kreis unserer Evangelischen Gesamtkirchengemeinde Bruchsal. 
Das Vorhalten dieses Angebotes war auch für uns neu. Daher haben wir 
uns gefreut, dass dieses Angebot in Anspruch genommen wurde. Nach 
Aufnahme der Präsenzgottesdienste möchten wir dieses Angebot nun 
beenden und verweisen auf Andachten und Gottesdienste in Rundfunk 
und Fernsehen. Bleiben Sie von Gott behütet! Ihre Christus-, Luther- und 
Paul-Gerhardt-Gemeinde

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Impuls
„Ich bin sicher, dass ich mit einfältiger Liebe weiter komme, als mit 
den ausgesuchtesten Grundsätzen“ Graf Nikolaus von Zinsendorf
In diesen Tagen wird viel diskutiert. Das ist auch gut so. Die noch nie 
da gewesene Situation der Corona Pandemie stellt uns alle vor unter-
schiedlichste Herausforderungen. Da muss viel überlegt, besprochen 
und hinterfragt werden. Es geht um ganz grundsätzliche Dinge. Werte 
werden neu bewertet und Prioritäten abgewogen. Einen goldenen Mit-
telweg scheint es kaum zu geben. Immer wieder werden die Begrenzt-
heiten der Möglichkeiten deutlich. Selbst die ausgesuchtesten Grund-
sätze scheinen da nicht die Lösungen zu bringen.

In diesen Tagen wird aber auch viel gehandelt. Kirchen, Vereine, Parteien 
schließen sich überkonfessionell und -parteilich zusammen, um denen 
zu helfen, die in dieser Zeit in Not sind. Gemeinsames konkretes Helfen 
schaut über die Unterschiede in Ansichten und Einstellungen hinweg, 
um sich denen zuzuwenden, die Unterstützung brauchen. Diese Solida-
rität kommt genau dort an, wo sie gebraucht wird. Sie bringt die Men-
schen zusammen. Mit den Worten des Grafen von Zinsendorf: Es ist die 
einfältige Liebe, mit der man (in der Krise) weiter kommt.
Als Jesus Christus einmal gefragt wird, was das größte und wichtigste 
Gebot ist, zieht er keinen der Grundsätze aus den zehn Geboten heran. 
Vielmehr zitiert er aus anderen Stellen des Alten Testaments und ant-
wortet: »›Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen 
Herzen, mit deiner ganzen Seele und mit deinem ganzen Willen.‹ Dies 
ist das größte und wichtigste Gebot. Aber das zweite Gebot ist genau-
so wichtig: ›Liebe deinen Mitmenschen wie dich selbst.‹ Diese beiden 
Gebote fassen alles zusammen, was das Gesetz und die Propheten von 
den Menschen fordern.« (Matthäus 22,37-40)
Dieses sogenannte Doppelgebot der Liebe ist für Jesus der wichtigste 
Grundsatz menschlichen (Zusammen)Lebens. Die Liebe zu Gott und 
den (Mit)Menschen als Motivation allen Denkens, Redens und Han-
delns ist die Basis, auf der christlicher Glaube aufbaut. Sie soll auch 
das Erkennungszeichen der Nachfolger Jesu sein. „Daran wird jeder-
mann erkennen, dass ihr meine Jünger seid, wenn ihr Liebe untereinan-
der habt.“, sagt Jesus in Joh. 13,35.
Von Zinsendorf setzt genau da an und ist sich Gewiss, die Liebe hat eine 
ungeahnte Kraft und Auswirkung. Vielleicht hilft uns das mit einem 
neuen liebevollen Blick auf unseren Alltag zu schauen und uns Gott 
anzuvertrauen.
Das wünsche ich uns, Ihr Daniel de Jong, Gemeindediakon

Evangelischer Posaunenchor Heidelsheim
Nach 1500 Minuten endet das Wirken im „Homeoffice“!
Wir beenden unsere Balkonmusik 
mit dem 100. Einsatz am Freitag, 
26. Juni, und bedanken uns ganz 
herzlich bei allen, die sich musi-
kalisch beteiligt oder die Aktion in 
Gedanken und im Gebet begleitet 
haben. Besonderer Dank gilt auch 
den vielen Zuhörern der vergange-
nen drei Monate für ihre vielfältige 
Unterstützung. Sie haben durch 
ihren Zuspruch und ihre Freude 
an den abendlichen „Tönen der 
Hoffnung“ allen Mitwirkenden Mut 
gemacht, weiter zu spielen und so 
viele Tage durchzuhalten.
Auch wenn jetzt der reguläre Pro-
benbetrieb unter geänderten -der 
Situation angepassten- Bedingun-
gen wieder aufgenommen wird, 
bleibt die Hoffnung, dass das ge-
meinsam Erlebte noch lange posi-
tiv in unser aller Alltag ausstrahlt!
mch

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste und Hilfsangebote
„Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu ma-
chen, was verloren ist.“ (Lukas 19,10 Wochenspruch zu dritter 
Sonntag nach Trinitatis)
Homepages: ekg-heidelsheim.de und ekg-helmsheim.de, Ev. Lan-
deskirche Baden: ekiba.de/kirchebegleitet
Unsere Gottesdienste
Gottesdienstzeiten 28. Juni: Heidelsheim, 10 Uhr; Helmsheim, 10.45 Uhr

Die wichtigsten Corona-Regeln: 
- Aufgrund der Regularien können wir in Heidelsheim circa 50 Personen 
einlassen, in Helmsheim circa 30.
- Zwei Meter Abstand halten, außer Personen in Hausgemeinschaften.
- Nur an markierten Stellen sitzen.
- Händedesinfektion beim Eingang in die Kirche.
- Wir empfehlen einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen.

Weiterhin führen wir folgende Angebote fort 
Wöchentliche Predigt als Video und/oder Text finden Sie
- auf unseren Homepages (s.o.)
- bei youtube.de und Spotify mit Suchwort: „Jörg Muhm“
- auf Instagram @egj_heihel
- Ausdrucke liegen täglich in den offenen Kirche aus
- als Telefonpredigt unter Telefon 07251 380 07 99

Offene Kirche Martinskapelle Heidelsheim und Melanchthonkirche 
Helmsheim täglich von 10 bis 18 Uhr.  
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Kirchen-Radrundweg
Unsere Lutherkirche ist eine Station auf dem Bruchsaler Kirchen-Rad-
rundweg. Am Sonntag, 28. Juni, ist sie ab 14 Uhr geöffnet.

Telefonandacht wird beendet
Um den Kontakt zu halten, haben wir in der Evangelischen Gesamt-
kirchengemeinde Bruchsal eine Telefonandacht angeboten. Wir haben 
uns gefreut, dass Sie dies angenommen haben. Nach Wiederaufnahme 
der Präsenzgottesdienste beenden wir die Reihe und verweisen auf An-
dachten und Gottesdienste in Rundfunk und Fernsehen.
Bleiben Sie von Gott behütet!
Ihre Christus-, Luther- und Paul-Gerhardt-Gemeinde
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Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Wir freuen uns, dass wir mit den entsprechenden Auflagen wieder Got-
tesdienste feiern können. Die Gottesdienste werden etwa 30 Minuten 
lang sein. Wir bitten, wenn es Ihnen möglich ist, um das Tragen von 
Schutzmasken. Alles Weitere erfahren Sie vor Ort oder auf unserer 
Homepage. Wer unseren wöchentlichen Newsletter erhalten möchte, 
kann eine Mail ans Pfarramt schreiben: Sekretariat@Paulgerhardtkirche.
de. Weiterhin gibt es auch viele andere Möglichkeiten, geistliche Impulse 
zu bekommen.

Gottesdienste:
Sonntag, 28. Juni
10 Uhr Kurzgottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter
11.30 Uhr Kurzgottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter
Musikalische Gestaltung: Familie Schowalter
Fernsehgottesdienste und Gottesdienst der Badischen Landeskirche: 
www.ekiba.de/kirchebegleitet
Tägliches Läuten der Glocken zum Gebet: 19 Uhr
Wochenandacht (zum Lesen und Hören) und weitere Informationen: 
www.paulgerhardtkirche.de

Das Angebot der Telefonandacht wird beendet
Um den Kontakt zu halten, haben wir in der Evangelischen Gesamt-
kirchengemeinde Bruchsal eine Telefonandacht angeboten. Wir haben 
uns gefreut, dass Sie dies angenommen haben. Nach Wiederaufnahme 
der Präsenzgottesdienste beenden wir die Reihe und verweisen auf An-
dachten und Gottesdienste in Rundfunk und Fernsehen.
Bleiben Sie von Gott behütet!
Ihre Christus-, Luther- und Paul-Gerhardt-Gemeinde
Lied der Woche: www.acg-bruchsal.de
Das Pfarramt erreichen Sie telefonisch zu den Bürozeiten (Dienstag, 
Mittwoch, Freitag: 9.30 bis 12.30 Uhr) unter der Nummer (07251) 24 79. 
Außerhalb der Bürozeiten steht Ihnen der Anrufbeantworter zur Verfü-
gung. Wenn Sie Fragen und Anliegen haben oder ein seelsorgliches Ge-
spräch wünschen, kommen Sie bitte auf uns zu.

Die Paul-Gerhardt-Kirche beteiligt 
sich beim diesjährigen STADT-
RADELN mit der Aktion „Offene 
Kirche“.
An den STADTRADELN-Sonn-
tagen 28. Juni und 12. Juli wird 
die Paul-Gerhardt-Kirche von 14 
bis 19 Uhr geöffnet sein. Rund um 
die Kirche gibt es Programm für 
Radler und Nicht-Radler. Wer den 
Kirchen-Rundradweg fährt, erhält 
hier einen Stempel für den Radler-Pass. Im Kirchhof gibt es Speis und 
Trank gegen eine Spende. In der Kirche laden wir ein zu einer musika-
lischen und literarischen Verschnaufpause mit Bilderschau, Live-Musik 
verschiedenster Gruppen und zwischendurch einem heiteren Text. Für 
Familien mit Kindern bieten wir ein Quiz im Lindenhof an.
Lassen Sie sich – beim Radeln oder einem Spaziergang - herzlich zur 
Offenen Kirche einladen.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Sprechzeit Pfr. Dr. Müller: Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr und nach 
Vereinbarung. Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt 
oder bei Ihnen zu Hause.
Das Pfarrbüro ist noch geschlossen, telefonisch aber erreichbar: Diens-
tag und Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr.
Da in Büchenau sonntäglich Kath. Gottesdienst ist, feiern wir weiterhin 
nur in Staffort öffentlich Gottesdienst, ab Montag über unsere Home-
page oder YouTube zu sehen. So können alle, die nicht mitfeiern, unsere 
Gottesdienste später anschauen.

Am 3. So.n.Trinitatis, 28. Juni, feiern wir um 10 Uhr Gottesdienst (circa 
30 Min.) mit Prädikantin Eva-Maria Keitel (Linkenheim), Orgel: Margarita 
Rempel.

 
Stadtradeln Foto: Cordula Völker

Balkon-Musik des Posaunenchors und Freunde täglich um 19.30 Uhr. 
Liedauswahl auf der Homepage Heidelsheim (s.o.)
Gebetszeit: Um 19.45 Uhr lädt täglich die Gebetsglocke zum Hausge-
bet ein. Gebetsvorschläge finden Sie auf unserer Homepage und in den 
offenen Kirchen. 
Angebote für Jugendliche auf Instagram @egj_heihel
-  Es geht in die letzte Woche unserer Balkonmusik. Am Freitag, 

26.Juni, werden wir zum 100. und letzten Mal musizieren.
-  Bitte beachten Sie, dass das Gemeindefest Helmsheim, welches 

am 28. Juni geplant war, aufgrund der Corona Pandemie nicht 
stattfinden kann!

-  Vom 26. bis 28. Juni findet die Sponsorenrallye des Förderkreis Ju-
gend und Gemeinde unter dem Motto „Einsam-Gemeinsam“ statt. 
Näheres entnehmen Sie der Homepage der Kirchengemeinde.

Wir beten für Sie! Wollen Sie, dass wir für Sie oder ein Ihnen wichtiges 
Anliegen beten, dann werfen Sie einen Zettel in die Zettelbox in der Mar-
tinskapelle oder Stadtkirche oder schreiben Sie eine E-Mail an gebet@
ekg-heidelsheim.de.
Kinder: Material für einen KiGo@Home finden Sie unter: https://ekg-
heidelsheim.de/angebote/kigohome/
Evangelisches Pfarramt
Erreichbarkeit: Dienstag 9 bis 11 Uhr; Donnerstag 16 bis 18 Uhr
Telefon: (07251) 5168,
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Pfarrer Jörg Muhm 
Telefon: (07251) 358 99 03
E-Mail: joerg.muhm@kbz.ekiba.de
Wir wünschen Ihnen Gottes Segen!

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst am Sonntag „3. Sonntag nach Trinitatis“, 28. Juni, 10 
Uhr in der Lutherkirche mit Pfr. Mono
Für die Gottesdienste gelten die Abstands- und Hygieneregeln des Lan-
des. Bitte beachten Sie die aushängenden Hinweise und Anweisungen 
der Ordner und tragen Sie nach Möglichkeit eine Mund-Nase-Maske.
Entdeckergottesdienst im Freien
am 28. Juni, 11 Uhr auf dem 
CVJM-Platz (Giesgrabenweg) 
für Familien mit Kindern zwi-
schen null und sechs Jahren. 
Bitte bringt eine Picknick-Decke, 
einen Sonnenschirm für euch und 
einen Kinderregenschirm mit. Bei 
Regen muss der Gottesdienst lei-
der ausfallen!

Konzert für Fagott und Orgel am Sonntag, 28. Juni, 18 Uhr in der Lu-
therkirche mit eher ungewöhnlichen Klängen von oben und von unten.
Die Organistin der Lutherkirche, Barbara Ludwig, spielt zusammen mit 
ihrem Sohn, Sebastian Ludwig-Di Salvatore (Fagott), bekannte und un-
bekannte Werke von bekannten und unbekannten Komponisten, bear-
beitet für Fagott und Orgel. Ludwig-Di Salvatore hat 2018 sein Master-
studium in Lübeck bei Prof. Martens abgeschlossen und ist in vielen 
verschiedenen musikalischen Bereichen unterwegs, immer auf der Su-
che nach ganz neuen Herausforderungen.
Zu hören sind Werke von Beethoven, Mendelssohn, Guilmant, Moritz, 
Kodály und anderen.
Der Eintritt ist frei, Spenden willkommen. Bitte beachten Sie unsere Ab-
stands- und Hygiene-Hinweise!
Telefonandacht
Mit Beginn der Corona-Krise haben wir nach Wegen gesucht, um mit 
Ihnen in Kontakt zu kommen. Wer unsere Andachtsnummer gewählt hat, 
hörte eine Ansprache aus dem Kolleg/-innen-Kreis unserer Kirchenge-
meinde. Wir haben uns gefreut, dass dieses Angebot in Anspruch ge-
nommen wurde. Nach Aufnahme der Präsenzgottesdienste möchten wir 
dieses Angebot nun beenden und verweisen auf Andachten und Gottes-
dienste in Rundfunk und Fernsehen.
Offene Lutherkirche samstags zwischen 10 und 12 Uhr. Es liegt ein 
Gebetsbuch für persönliche Anliegen aus.
Gruppen & Kreise können sich ab sofort wieder treffen. Von den Grup-
penleitern erfahren Sie die Details und werden informiert, was zu be-
achten ist.
STADTRADELN – Ökumenisch unterwegs
Vom 28. Juni bis 18. Juli finden die Bruchsaler STADTRADELN-Wochen 
statt. Auch wir radeln mit! Auf www.stadtradeln.de/bruchsal oder mit der 
App anmelden und unserem Team „Ökumenisch unterwegs“ beitreten.



AMTSBLATT BRUCHSAL · 25. Juni 2020 · Nr. 26 |   15

Dienstag, 30. Juni, 20 Uhr: Musi-
kalische Andacht mit Orgelwer-
ken von Franck, Frescobaldi, 
Mendelssohn, Graun u.a. mit Be-
zirkskantorin Anke Nickisch und 
Bezirks-Popkantor Johannes 
Link . Es gelten die aktuellen Ab-
stands- und Hygiene-Regeln. - 
Eintritt frei, Kollekte.

Am 4. So.n.Trinitatis, 4. Juli, feiern wir um 10.30 Uhr Ökumenischen 
Gottesdienst mit Diakon St. Baumstark, Pfr. H. Müller u.a. auf der Wiese 
des Pfarrzentrums Büchenau; bei schlechtem Wetter in der Ev. Kirche 
Staffort
Möchten Sie zu zweit oder als Familie kommen, melden Sie sich am 
besten immer an: per E-Mail pfarrer@kg-staffort-buechenau.de, 
Fon 07249-8977 (auch AB) oder Zettel in den Pfarramtsbriefkasten bis 
Samstag, 18 Uhr. Unangemeldete erhalten Restplätze.
Die bewährten Regeln für Gottesdienste gelten sinngemäß auch für 
alle anderen Veranstaltungen in Kirche und Gemeindehaus!
Opfer (in die Opferstöcke) und Kollekten (in Körbchen) erbeten wir nur 
an allen Ausgängen. Dort fi nden Sie auch Blanko-Kuverts für Opfer 
und Spenden mit und ohne Zweckbestimmung. Wünschen Sie eine 
Zuwendungsbescheinigung, tragen Sie Name und Adresse ein! Diese 
Kuverts lösen ab sofort die bisherigen Kollektenbons ab. Bitte werfen 
Sie Ihre restlichen Kollektenbons noch ein, aber ausschließlich in die 
Opferstöcke.
Unsere Ev. Kirche in Staffort ist täglich 9 bis 18 Uhr geöffnet.
Elternabende für die KonfirmandInnen-Jahrgänge 2020 und 2021:
2020: Mittwoch, 1. Juli, 19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus, Gr. & Kl. Saal 
für die acht Konfi s & ihre Eltern: Vorbereitungstermine und Details zur 
Einsegnung am 13. September, 10 Uhr, in Staffort.
2021: Mittwoch, 8. Juli, 19.30 Uhr, in der Kirche , für die 16 Konfi s & 
ihre Eltern: Unterrichtsmodus, Konfi -Camp an Fastnacht, Einsegnung 
am 2. Mai 2021.
Weiteres unter www.kg-staffort-buechenau.de

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienst und Veranstaltungen
Sonntag, 28. Juni, 11 Uhr(!): Wir nehmen teil am Entdeckergottesdienst 
„Unter Gottes Schirm“ auf dem CVJM- Platz in Bruchsal. Ganz beson-
ders für Kinder von null bis sechs Jahren mit ihren Eltern, Großeltern, 
Geschwistern - aber auch für alle anderen! Veranstaltet von der Luther-
kirche Bruchsal. Bitte Picknickdecke, Regenschirm, Kinderregenschirm 
mitbringen.
Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 25. Juni, 18.30 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim auf 
dem Bolzplatz neben der Sporthalle
Donnerstag, 2. Juli, 18.30 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim auf 
dem Bolzplatz neben der Sporthalle
Wir wünschen allen eine gesegnete Woche!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gottesdienstbesuche nur mit Anmeldung möglich
Für die Sonntagsgottesdienste benötigen wir ab sofort eine Anmeldung, 
die Sie gerne online unter www.kanebue.de oder telefonisch zu den Öff-
nungszeiten der Pfarrbüros tätigen können. Anmeldeschluss ist immer 
samstags bis 17 Uhr. Aufgrund der aktuellen Situation ist die Anzahl der 
Plätze leider beschränkt: St. Jakobus Karlsdorf 85 Plätze, St. Sebastian 
Neuthard 41 Plätze, St. Bartholomäus Büchenau 28 Plätze. Bitte be-
achten Sie, dass Sie bei Krankheitssymptomen den Gottesdienst leider 
nicht besuchen dürfen. Mundschutzpfl icht besteht keine - es wird jedoch 
empfohlen! Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Unsere Gottesdienste vom 26. Juni bis 2. Juli 
Freitag, 26. Juni
19 Uhr Ne Eucharistiefeier

Samstag, 27. Juni Hl. Cyrill, Bischof von Alexandrien
18 Uhr Ka Eucharistiefeier am Vorabend musika-

lisch mitgestaltet vom Quartett aus Wei-
her 

Sonntag, 28. Juni 13. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Bü Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
18 Uhr Ka Eucharistiefeier am Vorabend des Hoch-

festes der hll. Petrus und Paulus
Montag, 29. Juni Hll. Apostel Petrus und Paulus
19 Uhr Ka Eucharistiefeier
Dienstag, 30. Juni Die ersten hll. Märtyrer der Stadt Rom
19 Uhr Bü Eucharistiefeier - Seelenamt der Seel-

sorgeeinheit
Mittwoch, 1. Juli
19 Uhr Ne Eucharistiefeier
Donnerstag, 2. Juli Mariä Heimsuchung
10 Uhr Ka Tagesoase Wort-Gottes-Feier (Baum-

stark)
19 Uhr Ka Eucharistiefeier - Kollekte Miteinander 

teilen
Anschl. Anbetung bis 20.15 Uhr (Fischer)

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Samstag, 27. Juni,
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 10.30 Uhr: Dankgottesdienst anläßl. 
Eiserne Hochzeit von Sidonia u. Ernst Willy, Obergrombach (Pfr. Fritz)
Sonntag, 28. Juni,
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Fritz)
Montag, 29. Juni,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Bitte kommen Sie rechtzeitig zu den Gottesdiensten und beachten 
Sie die Hinweise des Begrüßungsteam. Keine freie Platzwahl. Ein-
lass in die Kirche nur mit Mund-Nasen-Maske.
Pfarrgemeinderat
Einladung zur Pfarrgemeinderatsitzung
Ort: Pfarrzentrum Obergrombach
Datum: Donnerstag, 25. Juni
Beginn: 20 Uhr
Zu dieser Sitzung sind Sie herzlich eingeladen.
Tagesordnung
Einziges Thema:
Pastorale Perspektiven in dieser schwierigen Zeit
Es geht darum, was wir aus den Erfahrungen der schwierigen Zeit mit-
nehmen, was hat uns getragen, welche Schwerpunkte wollen wir set-
zen? Was lassen wir bewusst zurück? Was nehmen wir aus dieser Zeit 
mit in unsere pastorale Arbeit.
Mit freundlichen Grüßen
Bernhard Bannholzer

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Wir bitten die Gottesdienstbesucher, ihr eigenes Gotteslob sowie einen 
Mundschutz mitzubringen. Plätze und Markierungen in der Kirche sind 
ausgewiesen, bzw. nimmt Sie das Begrüßungsteam in Empfang.
Weitere Infos fi nden Sie auf www. se-bruchsal.de
Donnerstag, 25. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)
Freitag, 26. Juni,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Samstag, 27. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler) Seelenamt für Horst Al-
bert Moser
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné) Nur mit 
Mundschutz!
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Kinderprogramm möglich, beim Betreten und Verlassen des Gemein-
schaftshauses bitte Mund-Nasen-Bedeckung tragen. Es kann nur eine 
begrenzte Anzahl an Gottesdienstbesuchern zugelassen werden, um 
die Abstände zwischen den Sitzplätzen zu garantieren. Bedingt durch 
neue Verordnungen bzgl. Gottesdiensten in BW kann es kurzfristig zu 
Änderungen kommen. Kinder sind willkommen, aber es darf kein extra 
Programm angeboten werden. Bitte beachten Sie die aktuellen Infor-
mationen auf unserer Homepage, da der Gottesdienst bei schönem 
Wetter im Freien stattfinden kann.
Montag, 29. Juni
8.15 Uhr: Gebetskreis
Dienstag, 30. Juni
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 1. Juli
10 Uhr: Frauenevent, Zeit zum 
Abschalten, Austauschen, Auftan-
ken.
Alle bisherigen Gottesdienste des 
Liebenzeller Gemeinschaftsver-
bandes können unter www.lgv.org 
weiterhin angesehen werden.
Weitere Infos unter: Christliche 
Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a, 
www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 28. Juni:
18 Uhr: Gottesdienst auf dem CVJM-Platz in Bruchsal (neben der Gar-
tengolfanlage)
Während der Predigt haben die Kindergarten- und Grundschulkinder 
ihren eigenen Kindergottesdienst. Bei schlechtem Wetter findet der Got-
tesdienst in den Räumen der Stadtmission in der Talstraße 6 statt. Bei 
Unsicherheit können die aktuellsten Informationen entweder auf unserer 
Homepage www.stadtmission.de gelesen oder bei unserem Gemein-
schaftspastor Matthias Lüdemann unter matthias.luedemann@lgv.org 
erfragt werden.
Laufende Veranstaltungen
Donnerstag, 25. Juni:
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
Freitag, 26. Juni:
18 Uhr: Farsi-Gruppe
20 Uhr: Hauskreis I
Dienstag, 30. Juni:
19 Uhr: Jugendgruppe
Donnerstag, 2. Juli:
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
Freitag, 3. Juli:
18 Uhr: Farsi-Gruppe
20 Uhr: Hauskreis I
Weitere Hinweise
Bei allen Veranstaltungen sind die Bestimmungen der aktuell geltenden 
Corona-Verordnung zu beachten, v.a. beim Betreten und Verlassen der 
Veranstaltung ist der Mund-Nasen-Schutz zu tragen und während der 
gesamten Veranstaltung der Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Information
Um den behördlichen Auflagen und dem Infektionsschutzkonzept Ge-
nüge zu leisten, können bis auf Weiteres leider nur angemeldete Teilneh-
mer die Gottesdienste besuchen. Daher werden bis auf Weiteres jeden 
Sonntag zentrale Video-Gottesdienste angeboten, die per YouTube-
Livestream und Telefonübertragung empfangen werden können.
• Link zum YouTube-Kanal: www.nak-sued.de/videogottesdienst
• Link zu weiteren Informationen: www.nak-sued.de/corona-pandemie

Gottesdienste
Sonntag, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit Stammapostel Jean-Luc Schneider (Live-Übertragung 
aus der Kirche Karlsruhe-Mitte)
Die Teilnahme am Gottesdienst ist für alle per YouTube-Livestream mög-
lich. Zusätzlich wird der Gottesdienst für angemeldete Teilnehmer auch 
im Kirchengebäude in Bruchsal ausgestrahlt.
Mittwoch, 2. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Dankbarkeit“
Bibelwort: „Wir danken dir, Gott, wir danken dir und verkündigen deine 
Wunder, dass dein Name so nahe ist.“ (Psalm 75,2)

Sonntag, 28. Juni,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: PATROZINIUM (Pfr. Ritzler) 60. Weihetag der Kir-
che, mit Musik für Tenor (Sebastian Münz) und Orgel (Dominik Axtmann); 
12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde; 17 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: PATROZINIUM (Pfr. Ritzler) mit Musik für Tenor (Sebas-
tian Münz) und Orgel (Dominik Axtmann)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Bopp)
Montag, 29. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 30. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 1. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 2. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Katholische öffentliche Bücherei St. Paul
Wir sind wieder für Euch da!
Endlich ist es soweit, die Katholische Öffentliche Bücherei von St. Paul 
macht wieder für Euch auf. Wir freuen uns sehr Euch alle gesund und 
munter wieder bei uns begrüßen zu dürfen.
Wir sind zu den üblichen Öffnungszeiten für Euch da: Montag bis Mitt-
woch von 16 bis 19 Uhr, Sonntag von 10 bis 12 Uhr.
Natürlich hat der Schutz der Gesundheit weiterhin oberste Priorität. Wir 
haben auf die vorgegebenen Hygienemaßnahmen reagiert und unsere 
Räumlichkeiten dementsprechend vorbereitet.
Bitte beachtet folgende Regeln für Euren Besuch in der Bücherei:
• Der Besuch der Bücherei ist auf die Rückgabe, Ausleihen von Medi-

en und die Ausstellung von neuen Ausweisen beschränkt. Ein länge-
rer Aufenthalt in den Räumlichketen der Bücherei ist nicht möglich.

• Die Rückgabe der Medien erfolgt in bereitgestellte Kisten im Ein-
gangsbereich der Bücherei.

• Verlängerung bitte per Email (buecherei@se-bruchsal.de) oder Tele-
fon (07251 2021).

• Neben den Mitarbeiterinnen dürfen sich max. zwei Besucher in der 
Bibliothek aufhalten.

• Die entsprechenden Markierungen zur Wahrung der Abstände von 
1,50 m sind einzuhalten.

• Innerhalb der Bücherei ist ein Mund- und Nasenschutz zu tragen.
• Bitte kommt nicht in die Bücherei, wenn Ihr krank seid.
• Weitere Inhalte zum Hygienekonzept können im Aushang eingesehen 

werden.
Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahmen.
Bleibt gesund und dann sehen wir uns in der Bücherei!
Euer Team der KöB St. Paul!

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst 
Sonntag, 28. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst mit Vortragsliedern. Predigt 
von Pastor Bruno Sexauer. Aufgrund der derzeitigen Situation sind die 
Plätze begrenzt, sodass eine Anmeldung nötig ist. Die Links zur Anmel-
dung über Doodleliste sowie zum Erleben der Livestreamübertragung 
sind auf der Startseite der Gemeindehomepage zu finden. Parallel zum 
Gottesdienst gibt es ein Angebot für Preteens und Teenager ab zehn 
Jahren - Anmeldung nicht erforderlich. Kindergottesdienste müssen lei-
der ausfallen.
Freitag, 26. Juni, 19.30 Uhr: Teenkreis „Lifetrack“ für Teens ab 13 Jah-
ren - Infos unter „jugend@feg-bruchsal.de“
Auf der Gemeindehomepage gibt es verschiedene Angebote für Kinder.  
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38,
Kontakt: Gemeindebüro Tel. 07251/12737, 
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de, Homepage: www.feg-bruchsal.de 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. im Liebenzeller 
Gemeinschaftsverband
Sonntag 28. Juni
18 Uhr: Start up Gottesdienst mit Michael Bauer, Ort noch nicht bekannt.
Achtung: Corona Schutzkonzept sieht folgende Maßnahmen vor: Kein 
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Andere Glaubensgemeinschaften

Ahmadiyya Gemeinde

Ahmadiyya Muslim Jamaat Bruchsal hilft in Corona-Not
Wer sind wir?
Die Ahmadiyya ist die einzige muslimische Gemeinde in Deutschland 
mit dem Status der Körperschaft des öffentlichen Rechts (KdöR) und 
damit den großen Kirchen rechtlich gleichgestellt. Wir als Partner des 
Landes setzen uns für Deutschland ein. Wir sind eine Reformgemeinde 
mit einem friedlichen Islam.
Wie?
Wir setzen uns für die Freiheit des Menschen und seines Glaubens ein, 
denn im Quran heißt es: „Es soll kein Zwang sein im Glauben!“ (2:257) 
und unser weltweit bekanntes Motto lautet „Liebe für Alle, Hass für Kei-
nen!“ und genau das leben wir.
Was wir jetzt gerade tun?
Die Corona-Virus Pandemie weist nicht nur gesundheitliche Gefahren 
auf, sondern schränkt ebenfalls die Gesellschaft in ihrem Alltag ein. Be-
sonders betroffen sind Menschen mit einer Vorerkrankung, welche die 
Risikogruppe darstellten. Die Ahmadiyya Gemeinde Bruchsal kommt 
dem entgegen und bietet Menschen in Not ihre Hilfe an. Im Rahmen 
einer ehrenamtlichen Nachbarschaftshilfe unterstützt die Ahmadiyya 
Muslim Gemeinde bedürftige Menschen in Form von Einkäufen, Boten-
gängen und Medikamentenabholung. Falls Sie Hilfe benötigen, können 
Sie uns gerne kontaktieren unter ahmadiyyabruchsal@gmail.com.

Kirche für Bruchsal

Timeout
Wir freuen uns immer sehr über Besuch. Deshalb laden wir hin und 
wieder Pastoren aus anderen Gemeinden ein, die einen Predigtdienst 
bei uns übernehmen und uns Gottes Wort näher bringen. Es ist immer 
wieder sehr schön zu sehen, wie Menschen durch den Glauben an Gott 
verbunden sind. 
Herzliche Einladung dabei zu sein, wenn Hans Peter Bruck am kommen-
den Sonntag bei uns predigen wird. Das Thema ist noch offen. Einlass 
ab 10.20 Uhr.
KinderKirche können wir aber leider noch nicht anbieten.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Information
Um den behördlichen Auflagen und dem Infektionsschutzkonzept Ge-
nüge zu leisten, können bis auf Weiteres leider nicht in allen Kirchenge-
meinden Gottesdienste gefeiert werden. Daher werden bis auf Weiteres 
jeden Sonntag zentrale Video-Gottesdienste angeboten, die per You-
Tube-Livestream und Telefonübertragung empfangen werden können.
• Link zum YouTube-Kanal: www.nak-sued.de/videogottesdienst
• Link zu weiteren Informationen: www.nak-sued.de/corona-pandemie

Gottesdienste
Sonntag, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit Stammapostel Jean-Luc Schneider (Live-Übertragung 
aus der Kirche Karlsruhe-Mitte)
Die Teilnahme am Gottesdienst ist für alle per YouTube-Livestream mög-
lich.

AUS DER KERNSTADT  
UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM ·  

HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Persönliche Beratungen und Trauergespräche wieder möglich
(cl) Derzeit bietet die Ambulan-
te Hospizgruppe Bruchsal und 
Umgebung Sterbebegleitungen 
vor Ort und auch telefonisch an. 
Wo dies möglich und gewünscht ist kommen wir (mit Mundschutz und 
Handschuhen sowie unter Einhaltung des gebotenen Abstandes) gerne 
auch weiterhin zu Ihnen nach Hause oder in die Pflegeeinrichtung.
Beratungen und Trauergespräche können wieder persönlich in unseren 
Räumlichkeiten (Kaiserstraße 18, Bruchsal) stattfinden.
Sie erreichen uns von Montag – Freitag jeweils 8 bis 16 Uhr unter Tel. 
07251 – 320 40 10 oder per E-Mail unter: bruchsal@hospizgruppe.de

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Sozialer Zaun der AWO – Nachbericht
Der AWO Kreisverband Karlsru-
he-Land stellte zur bundeswei-
ten Aktionswoche vom 15. bis 
21. Juni wieder seinen „Sozialen 
Zaun“ auf dem Gelände der Ge-
schäftsstelle in der Bruchsaler 
Prinz-Wilhelm-Straße auf. Erneut 
konnten große Mengen an halt-
baren Lebensmitteln, Hygiene-
artikeln und Tiernahrungen über 
den Zaun den Besitzer wechseln. 
An dieser Stelle möchte die AWO 
allen Spenderinnen und Spendern 
danken, sowohl den Mitarbeiter/-innen der AWO im Landkreis als auch 
den unzähligen Privatpersonen, die über die Presse oder soziale Medien 
auf die Aktion aufmerksam wurden.
Die Geschichte des Zaunes in der Prinz-Wilhelm-Straße begann im 
Jahr 2017. Die Verbandskoordinatorin des Kreisverbandes, Susanne 
Woll, hatte von der gleichlautenden Aktion in Darmstadt gehört und 
beschloss, diese auch in Bruchsal umsetzen zu wollen, was bei den 
Verantwortlichen der AWO sofort auf offene Ohren stieß. Anfangs habe 
man sich dafür einen Zaun beim Bauhof der Stadt Bruchsal geliehen, 
inzwischen konnte aber über die Spende eines Unternehmers ein eige-
ner Bauzaun angeschafft werden.  „Über das ganze Jahr erhalten wir 
regelmäßig Spenden für die drei Bereiche, in denen wir die von Füllhorn 
bereitgestellten biologisch abbaubaren Tüten füllen und an den Zaun 
hängen. Die Spendenbereitschaft ist auch nach den inzwischen drei 
Jahren seit der ersten Aktion ungebrochen“ so die Verbandskoordinato-
rin. Auch die Geschäftsführerinnen Elke Krämer und Angelika Nosal kön-
nen nur über positive Resonanz berichten. „Die Rückmeldungen sind 
immer gute. Dies ist natürlich eine schöne Bestätigung für unser Tun, 
auf der anderen Seite ist es aber auch bedauerlich, dass es in unserer 
Gesellschaft tatsächlich noch so viele Menschen gibt, die auf solche An-
gebote angewiesen sind“ so die beiden AWO-Repräsentantinnen. Auch 
die Situation um und mit Corona schien sich in der letzten Woche auf die 
Frequentierung des Angebotes niedergeschlagen zu haben.
Ein weiterer Sozialer Zaun ist für November diesen Jahres geplant.

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101
Freudiges Wiedersehen in den Betreuungsgruppen
Nahezu im Wochentackt erlässt 
das Land weitere Lockerungen 
hinsichtlich der geltenden Co-
rona-Verordnungen. So konnten 
Mitte Juni erstmalig nach dreimo-
natiger Pause in den Räumlichkei-
ten des AWO BW Bruchsal in der 
Durlacher Straße wieder Treffen 
stattfinden. Vorab wurde zur Si-
cherheit aller ein hausinternes Ge-
sundheitskonzept erstellt, bei dem 
die Hygiene, der Mindestabstand 
zwischen den Teilnehmern sowie 
das Tragen eines Mundschutzes im Vordergrund stehen. Auch wenn es 
immer noch Einschränkungen im Vergleich zum Jahresbeginn gibt, so 
bedeuten die Lockerungen doch für alle Anwesenden den Rückgewinn 
von Lebensqualität durch die wiedergewonnene Gemeinschaft, die allen 
spürbar fehlte. Mit einem vorgerichteten Frühstück, leichten gymnasti-
schen Lockerungsübungen und einem gemeinsamen Bingo-Spiel konn-

 Foto: AWO

 
Die Stühle dürfen wieder belegt 
werden Foto: AWO
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Caritasverband Bruchsal

Tafeln – Bufdis gesucht
Zu aktiv für den Ruhestand? Oder 
Freiraum für eine berufliche Neu-
orientierung? Der Bundesfreiwilli-
gendienst ist ein Angebot an Frau-
en und Männer jeden Alters, sich 
außerhalb von Beruf und Karriere 
für das Allgemeinwohl zu enga-
gieren. In unseren Tafelläden in 
Bruchsal und Philippsburg können 
Sie für zwölf bis 18 Monate im so-
zialen Bereich mitarbeiten.

Was erwartet Sie: vielfältige Auf-
gaben in einem jungen Team, vom 
Fahrdienst über Lagerhaltung und Einsatz in verschiedenen Tafelläden 
bis zur Büroarbeit. Interessiert?

Voraussetzungen: (möglichst) Führerschein
Arbeitszeit: Montag bis Freitag (Wochenende frei)

Vergütung und weitere Infos unter Tel.: 07251 30 65 591, E-Mail:  
tafelladen@caritas-bruchsal.de oder bei unserem ehrenamtlichen Ta-
fel-Leiter Ulrich Ellinghaus mobil: 0173 6710098
Schauen Sie einfach mal bei uns rein:

Tafel Bruchsal, Württemberger Str. 119: 
Montag bis Freitag: 9 bis 14.30 Uhr

Tafel Philippsburg, Udenheimer Str. 2: 
Montag, Mittwoch, Freitag: 9 bis 14.30 Uhr

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Für den Lichtblick im Dunkeln – Ambulante Hospizbegleitungen ab 
sofort wieder möglich 
(cvs) Aufgrund der Corona-Pandemie musste auch der Ökumenische 
Hospizdienst (ÖHD) in Trägerschaft von Caritas und Diakonie die per-
sönliche Begleitung von schwerkranken und sterbenden Menschen vo-
rübergehend einstellen. Eine schwere Zeit für die Betroffenen, die durch 
Telefonate mit den ehrenamtlichen Hospizbegleitern zumindest etwas 
gelindert werden konnte. 
Mit der Lockerung der Kontaktbeschränkungen sind jetzt unter Einhal-
tung der notwendigen Sicherheitsmaßnahmen auch wieder persönliche 
Begleitungen im häuslichen Umfeld möglich. Auch Beratungen und 
Trauergespräche können wieder stattfinden.
Der ÖHD unterstützt bei allen Fragen und Anliegen rund um die Be-
gleitung schwerstkranker und sterbender Menschen sowie Trauer. Unter 
07251 8008-58 erreichen Sie uns Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr 
bzw. unter der E-Mailadresse hospiz@hospiz-bruchsal.de.

 
Claudia Kraus und Tanja Wolbert, die Koordinatorinnen des Ökumeni-
schen Hospizdienstes Foto: presse

te man die Alltagssorgen und Ängste für ein paar Stunden hinter sich 
lassen. Vor allem aber hatte man sich viel zu erzählen nach so langer Zeit 
– war es schließlich doch immerhin ein viertel Jahr der unfreiwilligen Iso-
lation. Da ist nach dem ersten Treffen auch noch viel Gesprächsbedarf 
für die kommenden Gruppentage gegeben, auf die sich alle Teilnehmer 
sehr freuen.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Generalversammlung
Einladung zur Generalversammlung 2020
Die Vorstandschaft des 1. ASV Germania Bruchsal e.V. beruft satzungs-
gemäß die Generalversammlung ein. Diese findet am 15. Juli um 19 
Uhr in der ASV-Halle, Mittlerer Schlossgarten, 76646 Bruchsal statt. 
Anträge können bis 30 Minuten vor Beginn der Versammlung bei der 
Vorstandschaft eingereicht werden. Um zahlreiches und pünktliches Er-
scheinen wird gebeten. 
Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Totengedenken
 2. Berichte der Vorstandsmitglieder
 3. Berichte der Kassenprüfer
 4. Aussprache zu den Berichten
 5. Entlastung des Vorstandes
 6. Neuwahlen gemäß Satzung für 2 Jahre:
  Vorsitzende, Kassier, Schriftführer, Technischer Leiter, Jugendleiter 

und Verwaltungsrat/Beisitzer und für 1 Jahr: 2 Kassenprüfer
 7. Satzungsänderung: Neu § 18
  Die Vereinsjugend bildet die Jugendabteilung des 1. ASV „Germa-

nia“ Bruchsal e.V.. Näheres regelt die Jugendordnung, die von der 
Jugendversammlung und von der Mitgliederversammlung mit einer 
Mehrheit von zwei Dritteln der anesenden stimmberechtigten Mit-
gliedern bestätigt werden muß. Das gleiche gilt für Änderungen. 

 8. Anträge, falls vorhanden
 9. Bericht von der Technischen Tagung
10. Verschiedenes

Labskaus am 3. Juli
Unser Hamburger Wirt Lars macht am 3. Juli die Spezialität Labskaus 
in der ASV Gaststätte. Bitte reservieren Sie rechtzeitig unter: (0176) 648 
467 15 ihren Tisch. Wir freuen uns auf ihren Besuch. 

1. Bruchsaler Budo Club

Trainingsbetrieb für Erwachsene läuft
Unserer Trainings für Erwachsene im Innenbereich werden bereits seit 
drei Wochen für verschiedene Sportarten wieder angeboten und von den 
Mitgliedern gut angenommen. Obwohl das Training nur mit Einschrän-
kungen und unter Auflagen durchgeführt werden kann, ist die Motivati-
on bei den Trainern, Trainerinnen und den Teilnehmenden ungebrochen. 
Der Anmeldemodus für unsere Mitglieder zum Training hat sich geän-
dert. Ab sofort ist eine Anmeldung vorab per Mail nicht mehr notwendig. 
Die Dokumentation der Trainingsteilnahme erfolgt direkt beim Trainer. 
Die bestehenden Auflagen und Einschränkungen gelten auch weiterhin. 
Wer Interesse an einem Probetraining hat sendet ein E-Mail an info@
bruchsaler-budoclub.de, telefonisch erreichbar unter 07251/83838.

 
Trainingsteilnehmende Foto: Simone Vollweiler

Bruchsaler Schwimmverein

Mitgliederinfo Bruchsaler Schwimmverein
Aufgrund der sich ständig ändernden Rechtslage in Bezug auf Corona 
verschickte der Bruchsaler Schwimmverein Mitgliederinformationen per 
E-Mail. Wegen der aktuell hohen Serverbelastungen konnten einige An-
bieter E-Mails nicht zustellen. Betroffen waren leider auch Mitglieder des 
Bruchsaler Schwimmvereins.
Alle Mitgliederinfos sind über unsere Homepage https://bruchsalersv.de 
unter den News jederzeit aktuell zugänglich.
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Diakonieverein Bruchsal e.V.

Ausbildung und FSJ im Ev. Altenzentrum. Jetzt informieren!

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Weltladen informiert zur Mehrwertsteuersenkung bis 31. Dezember
Seit April 2020 konnten die monatlichen Ladentreffen der Weltladen-
Ehrenamtlichen nicht mehr stattfinden. So gab es am Dienstag, 16. 
Juni, ein erweitertes Vorstandstreffen im Laden, bei dem entschieden 
wurde, wie die befristete Mehrwertsteuersenkung praktisch gehandhabt 
werden soll. In Verantwortung für die Produzenten des Fairen Handels 
im globalen Süden wurde beschlossen, die Endverkaufspreise nicht zu 
ändern. Die sich ergebenden Steuerkürzungsbeträge werden an durch 
Covid 19 besonders in Not geratene Kooperativen gespendet. Im Januar 
2021 wird der Weltladen über die Höhe der Spende und die Spenden-
empfänger informieren.
Die Ladenaktiven hoffen, dass diese Entscheidung auf das Verständ-
nis der Kunden trifft. Sie bedanken sich, auch im Namen der Handels-
Partner. 
Über Fairtrade-Kooperativen kann man auf der Webseite: https://www.
weltladen-bruchsal.de und im Fachgeschäft für Fairen Handel, Bruchsal, 
Kübelmarkt 6, mehr erfahren.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr, Samstag: 9 bis 13 
Uhr, Tel.: 07251 3 926 960

 
Ladenaktive und Unterstützende nach langer Zeit wieder zur Bespre-
chungsrunde im Weltladen Foto: Spranger

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Zwei See-Container mit Hilfsgütern für Afrika beladen! 
Letzte Woche wurde der Container mit Möbeln von drei Chemie-
Sälen des St.Paulusheims mit weiteren Hilfsgütern vollgeladen und 
auf den Weg zu unserer neuen Berufsschule in Burkina Faso ge-
bracht. Denn es passten noch 20 Fahrräder für die Schüler/-innen mit 
weitem Schulweg rein, zumal einige von ihnen bis zu acht Kilometer zur 
Schule laufen müssen. Außerdem 18 Kartons mit Corona-Schutzmas-
ken und noch ein paar andere wichtige Hilfsgüter.

Der zweite Container wurde vom Team unserer Rollstuhlwerkstatt 
in Karlsruhe mit Behindertenhilfsmitteln für Äthiopien beladen.
Mit 177 Rollstühlen, 70 Rollatoren, 
48 WC-Stühlen, 20 Paar Krücken, 
50 Gehstöcken u.v.m. können 
rund 400 behinderten Menschen 
neue Hoffnung und Menschen-
würde gegeben werden. Denn in 
diesen armen Ländern gibt es kein 
„soziales Netz“ wie bei uns und 
viele dieser „Ärmsten der Armen“ 
können sich nur auf dem Boden 
kriechend fortbewegen oder ve-
getieren auf Matratzenlagern. Für 
die Eltern behinderter Kinder be-
deutet die Hilfe auch eine große 
Erleichterung, wenn die Kinder 
immer schwerer werden und nur 
noch mit viel Mühe getragen wer-
den könnten.
Die Transportkosten für die bei-
den Container betragen 16.717 
Euro! Wir sind unserem Entwicklungshilfeministerium sehr dankbar, 
dass es 75% dieser Kosten trägt. Allerdings müssen wir die restlichen 
25% selbst bezahlen und für das einsammeln und die Reparatur der Be-
hindertenhilfsmittel fallen auch erhebliche Werkstattkosten an. Deshalb 
bitten wir dieses Mal besonders um Ihre Unterstützung für unser 
Behindertenhilfeprojekt in Entwicklungsländer.
Spendenkonten: 
Volksbank: DE08 66391600 0010626200, 
Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Schreiben Sie in Ihrer Überweisung als Verwendungszweck bitte Behin-
dertenhilfe und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! 
Herzlichen Dank!
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. 07254-779770, E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

MustertextMalteser Hilfsdienst e.V. Bruchsal

Einkaufshilfe der Malteser in Bruchsal
Seit Mitte März war es bedingt 
durch die Corona Pandemie nicht 
mehr für jeden Bewohner aus 
Bruchsal möglich, selbst einkau-
fen zu gehen. Aus dieser Situation 
heraus organisierten die Malteser 
in Bruchsal einen Einkaufsservice 
für Personen, die aufgrund einer 
Vorerkrankung oder ihres Alters 
einem erhöhten gesundheitlichen 
Risiko ausgesetzt sind.
In der Anfangsphase waren bis zu 
neun ehrenamtliche Malteser mit 
der Organisation voll beschäftigt. 
Es mussten Anzeigen geschaltet und passende Räumlichkeiten sowie 
Fahrzeuge organsiert werden. Ebenso wurde eigens für diesen neuen 
Dienst eine Homepage geschaffen. Die ständige Erreichbarkeit für Be-
stellannahmen und Rückfragen benötigten viel Zeit und Engagement. 
Auf die Aufrufe zur Unterstützung meldeten sich innerhalb kürzester Zeit 
fast 50 freiwillige Mitbürger. Zunächst erhielten 14 Freiwillige eine Hygie-
neschulung, welche Voraussetzung für den Dienst war.
In den darauffolgenden Wochen wurden 24 Personen/ Haushalte mit 
zum Teil mehreren Bestellungen beliefert. Von den in Summe 80 Einkäu-
fen, gelang es bis zu neun an einem Tag zuzustellen. Es wurden stets alle 
Wünsche berücksichtigt, auch dem anfänglichen Engpass von Toiletten-
papier wurden wir durch Kreativität Herr.
Aktuell gibt es nur noch vereinzelte Einkaufsaufträge. Diese werden von 
den Einkaufshelfern, die nun auch alle wieder voll beruflich eingespannt 
sind, immer noch zuverlässig ausgeführt.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Freiwilligen, die ihre Unterstützung 
angeboten haben, für die vielen positiven Rückmeldungen von Kunden 
und aus der Bevölkerung, bei der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz Bruchsal 
für die Nutzung ihrer Räumlichkeiten, sowie bei Fa. SEW-EURODRIVE 
für die Bereitstellung von mehreren Firmenfahrzeugen.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Kurse im Pugilist sind wieder gestartet
Nach langer Coronapause durften wir Anfang Juni endlich unsere Kur-
se wieder starten lassen. Diese finden zu den gewohnten Zeiten statt. 
Leider mussten wir die Teilnehmerzahl für jeden Kurs reduzieren um die 
Coronarichtlinien einzuhalten. 

 
Ein 40-Fuß-Container voll Behin-
dertenhilfsmittel für Äthiopien  
 Foto: C. Wieschalla

 
Malteser Einkaufshelferin beim 
Ausliefern eines Einkaufes  
 Foto: Dominik Geißler
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lichen. In Bruchsal wurden am 15. Mai 15 Computer an die ‘‘Konrad 
Adenauer Gesamtschule Bruchsal ‘‘ übergeben. Bild zeigt von links 
Jürgen Senger (Rotary Bruchsal-Bretten) bei der Übergabe an die Schul-
leiterin Elke Schlechter (rechts) und den IT-beauftragten Lehrer, Alexan-
der Steiger (Mitte). Es gibt immer noch viele Familien, die keine Com-
puter haben. Die Schule wird die Geräte in dieser schwierigen Zeit an 
Kinder dieser Familien verleihen, um während der Pandemie am Home-
schooling teilnehmen zu können, und Ihnen durch fehlendes Equipment 
kein Nachteil entsteht. Aber auch nach der Corona-Zeit soll mit diesen 
Geräten diesen Kindern weiterhin geholfen werden, um sie z.B. auf die 
Arbeitswelt vorzubereiten. (Recherche, Online-Bewerbungen erstellen 
und um Ihnen das Lernen auch zu Hause zu ermöglichen). Mit den Ge-
räten wird auch die Differenzierung im Unterricht möglich. So können 
beispielsweise einige Schüler/-innen an Geschichtsaufgaben arbeiten, 
während die anderen Bewerbungen schreiben. Des Weiteren plant man 
eine AG-Schülerzeitung oder die Arbeit am CAD- Programm in Technik. 
Die Möglichkeiten sind vielfältig.

 
Jürgen Senger (Rotary Bruchsal-Bretten, links) bei der Übergabe an die 
Schulleiterin Elke Schlechter und den IT-beauftragten Lehrer, Alexander 
Steiger  Foto: Kira Kokoska

Rotary Club Bruchsal-Rhein

Rotarier organisieren Masken für Bruchsal!
Im Zuge der Corona-Krise  wurden leider auch in Bruchsal in den ersten 
Wochen der Pandemie die Atem-Schutz-Masken für die sogenannten 
„systemrelevanten“ Berufe knapp. Diesen Bedarf konnten einige Rota-
rier des RC Bruchsal-Rhein durch eine unbürokratische Aktion schnell 
decken.
Rotarierin Jingjing Zhang, deren Heimatland China ist, hatte die Idee, 
über persönliche Kontakte schnell Abhilfe zu schaffen. Mit der Unter-
stützung der Rotarier Cornelia Petzold-Schick und Michael Reichert ge-
lang es, binnen Tagen auf ganz kurzem Weg 100.000 Masken für Bruch-
saler Ärzte, Pflegeheime und andere Organisationen zu beschaffen, die 
Masken benötigten, aber die geforderte Mindestbestellmenge für eine 
Bestellung aus Übersee nicht erreichten.
Der Bruchsaler Arzt Rainer Schmitt erklärte sich bereit, diese Masken 
allen Ärzten, Apotheken und Pflegeeinrichtungen zum Selbstkostenpreis 
anzubieten und organisierte die Verteilung gemeinsam mit seinem Sohn 
ehrenamtlich. So konnte in Bruchsal bereits Anfang April diese Versor-
gungslücke geschlossen werden.
Der Rotary-Club Bruchsal-Rhein leistete mit dieser spontanen Aktion 
konkrete Hilfe für Bruchsaler Ärzte/-innen und Pflegepersonal und einen 
wichtigen Beitrag zum Schutz unserer Bevölkerung, bevor der Bedarf 
auf reguläre Weise wieder gedeckt werden konnte.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Telefonische Beratung beim Tageselternverein
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V., Haus der 
Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal, Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 
Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9, E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de, 
www.tageselternverein-bruchsal.de
Sie suchen eine neue Herausforderung? Multitasking gehört zu Ihren 
Stärken? Sie haben Interesse an einer selbstständigen Tätigkeit?
Dann werden Sie Tagesmutter oder Tagesvater!
Unsere nächste Informationsveranstaltung kann aufgrund der aktuellen 
Situation leider nicht vor Ort angeboten werden. Gerne bieten wir Ihnen 
an, Sie telefonisch umfangreich über unseren Qualifizierungskurs zu in-
formieren, der noch dieses Jahr starten wird. 

Weitere Infos erhälst Du direkt bei 
uns im Pugilist, unter 07251 - 93 
49 88, info@pugilist.de oder auf 
www.pugilist.de
Wir freuen uns, Dich wieder bei 
uns im Gym zum Workout begrüs-
sen zu dürfen.

Rotary Club Bruchsal-Schönborn

Vier Brumm-Brumm von Rotary
Brumm-Brumm ist eine frühe Wortschöpfung und Begriffsentdeckung 
aller Kleinkinder, oft gleich nach Mamma, Oma, Papa und Hamm-Hamm. 
Diese frühkindliche Leidenschaft für fahrbare Untersätze hält bisweilen 
an bis ins Jugendalter. Deshalb sind Spielautos, modern als Kettcars 
bezeichnet, besonders attraktiv und beliebt bei den Buben, inzwischen 
auch bei den Mädchen nach aktueller Genderforschung und -statistik.
Um diese Begeisterung und Freude zu erhalten hat der Rotary Club 
Bruchsal-Schönborn in der Amtszeit von Präsident Dr. Manfred Rohr 
dem Kinderhaus St. Raphael in Bruchsal vier robuste Kettcars spen-
diert, die sich durch verstellbare Abmessungen für alle Altersgruppen 
des Hauses eignen. Die Einrichtung der Erziehungshilfe - Träger ist der 
Vinzentiusverein Bruchsal e.V. unter dem Dachverband der CARITAS - 
beherbergt in der Durlacher Straße eine Kindertagesstätte, einen Schü-
lerhort und ein Heim der Erziehungshilfe. Der Leiter der Einrichtung und 
Psychologe Thomas Fleischmann nahm die Spende und die „Renner“ 
entgegen und berichtet, dass gerade in den Zeiten der Ausgangsbe-
schränkungen der Bewegungsdrang der Kinder mit den Kettcars im 
Innenhof des Heimes entspannt und gemildert werden konnte. Die luft-
bereiften Cars sind extrem stabil, mit Doppelradbremse ausgestattet, 
und zeigen am Armaturenbrett einen Tacho, Umdrehungsmesser und 
Temperaturanzeiger. Jetzt prangt auch das rotarische Rad auf der „Mo-
torhaube“ und dokumentiert damit, dass der Bruchsaler Dienstclub sich 
gerne und großzügig engagiert, um die Arbeit für Kinder mit erhöhtem 
Betreuungsbedarf zu erleichtern. Die über 40 Mitglieder des Clubs ha-
ben mit Ihren Spenden die Anschaffung der vier nagelneuen „blauen 
Boliden“ ermöglicht.
Johann Beichel

 
Im Foyer des Kinderhauses St. Raphael präsentieren die Kinder den mit 
Abstand staunenden Erwachsenen den Prototyp der vier Kettcars, von 
links: Rotarier Frieder Männel, Präsident Dr. Manfred Rohr, Rotarier Dr. 
Johann Beichel und der Leiter des Hauses Thomas Fleischmann  
 Foto: RC Bruchsal-Schönborn

Rotary Club Bruchsal-Bretten

Rotary Club Bruchsal-Bretten spendet 45 Laptops an Schulen in 
Bruchsal und Bretten.
Der Rotary Club Bruchsal-Bretten unterstützt über den Hilfeverein 
Bruchsaler und Brettener Schulen mit insgesamt 45 Laptops in-
klusive Office-Paketen. Ziel der Spendenaktion ist es, bedürftigen 
Schüler/-innen, die zu Hause über keinen eigenen Computer ver-
fügen, eine adäquate Teilnahme am ‘‘Homeschooling‘‘ zu ermög-

 
Kurse Foto: Pugilist
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Die notwendigen Unterlagen schi-
cken wir Ihnen anschließend ger-
ne zu! Der genaue Kursbeginn ist 
aktuell noch nicht festgelegt. Bei 
Interesse und Fragen zur Qualifi-
zierung oder das Thema Kinderta-
gespflege freuen wir uns sehr über 
Ihren Anruf!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fra-
gen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind Hannah Koßmeier, Telefon-Nr.: 07251-981 
987 817 oder 0172-3679652, Email: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und 
Juliane Schlenker, Telefon-Nr.: 07251-981 987 814 oder 0163-7757602, 
Email: j.schlenker@tev-bruchsal.de. Gesprächstermine können gerne 
nach Vereinbarung angeboten werden.

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Schwimmbad in der Karl-Berberich-Schule weiter geschlossen
Das Landratsamt Karlsruhe hat dem VSG-Bruchsal am 4. Juni mitgeteilt, 
dass aufgrund der räumlichen Voraussetzungen eine Wiedereröffnung 
des Schwimmbades in der Karl-Berberich-Schule unter Einhaltung der 
Regeln zur Zeit ausgeschlossen ist.

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim 
St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55;

Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, 
Peter-und-Paul-Straße 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Nur Online-Treffen
Durch Corona bedingt finden bis auf Weiteres keine persönlichen son-
dern nur Online-Treffen statt. Die Zugangsdaten und Termine werden an 
alle Mitglieder per E-Mail verschickt.

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ab dieser Woche ist das Bürgerbüro und alle Verwaltungsstellen wieder 
zu den vor Corona üblichen Öffnungszeiten erreichbar – jedoch nach 
wie vor zunächst telefonisch. Ein persönliches Erscheinen im Rathaus 
und bei den Verwaltungsstellen ist, wie gehabt, nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie unter 
der Rufnummer 07257 2037 vereinbaren.
Vielen dank für Ihr Verständnis.

 
 Foto: Quelle: iStock

Bekanntmachung
Informationen zum Wasserzählerwechsel 
Wasserzählerwechsel wegen Ablauf der Eichzeit 2020  
in Büchenau
Aufgrund des deutschen Eichgesetzes wird Ihr Wasserzähler rou-
tinemäßig alle 6 Jahre gewechselt. In nächster Zeit werden im 
Stadtteil Büchenau die Wasserzähler mit Fälligkeit 2020 ge-
tauscht. Der Ausbau des alten Wasserzählers bzw. Einbau des 
neuen Wasserzählers ist für unsere Wasserabnehmer mit keinerlei 
Kosten verbunden.
Aufgrund der derzeitigen Corona-Beschränkungsmaßnahmen 
erfolgt der Zählertausch mit Mund-Nasen-Schutzmaske. Es ist 
auch auf den vorgegebenen Mindestabstand von 1,5 Meter zu 
achten.
Damit der Wasserzählerwechsel zügig erfolgen kann, bitten wir Sie, 
Ihren Wasserzähler jederzeit zugänglich zu halten. Dies ist auch 
insbesondere bei Schäden an der Wasserverbrauchsanlage sehr 
wichtig, da sich im Bereich des Wasserzählers die Absperreinrich-
tungen für die Wasserverbrauchsanlage befinden. Diese sollten 
ebenfalls jederzeit ungehindert zugänglich sein.
Des Weiteren bitten wir Sie in Ihrem eigenen Interesse um Beach-
tung folgender Hinweise:
-  Veranlassen Sie, dass eine von Ihnen beauftragte Person bei 

dem Zählerwechsel anwesend ist, sofern Sie verhindert sein 
sollten.

-  Überprüfen Sie oder die von Ihnen beauftragte Person, dass 
der abgelesene Zählerstand richtig ist und bestätigen Sie dies 
durch eine Unterschrift auf dem Wasserzählerwechselbeleg, 
da im Nachhinein keinerlei Ansprüche geltend gemacht wer-
den können.

-  Kontrollieren Sie nach Einbau des Wasserzählers mehrfach 
(im Abstand von einigen Tagen) die Dichtheit der Verschrau-
bungen und der Ventile (Sichtkontrolle).

Die oben aufgeführten Punkte dienen Ihrer und unserer Sicherheit, 
da es bei Schäden an Ihrer Wasserverbrauchsanlage wichtig ist, 
schnell die Wasserversorgung an dem Wasserzähler ohne Schwie-
rigkeiten abstellen zu können.
Für kurzzeitige Einschränkungen der Wasserversorgung, die im Zu-
sammenhang mit dem Zählerwechsel entstehen, bitten wir um Ihr 
Verständnis.
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 26. Juni

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 29.06.2020, um 19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle Büchenau 
statt.

TAGESORDNUNG

1 Information der Stadtwerke Bruchsal durch den Geschäftsführer 
Herrn Armin Baumgärtner

2 Aufhebung von Vorkaufssatzungen der Stadt Bruchsal
• Vorkaufssatzung „Stadtmitte Nord-West“
• Vorkaufssatzung „Boppeläcker“
• Vorkaufssatzung „Bahnstadt Bruchsal Süd – Stumpfgelände“
• Vorkaufssatzung „Oberdorf Untergrombach“
• Vorkaufssatzung „Grausenbutz“
• Vorkaufssatzung „Rechts dem Bruchsaler Weg“
Vorlage: 0144/2020

3 Bekanntgaben
4 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5 Bürgerfragestunde
6 Offenlage des Protokolls vom 18.05.2020

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 19.06.2020

Marika Kramer 
Ortsvorsteherin
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Tagesordnung
 1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
 2. Geschäftsbericht Vorstand
 3. Bericht Finanzvorstand
 4. Bericht Sportvorstände
 a) Sportvorstand Großfeld
 b) Sportvorstand Kleinfeld
 5. Bericht Kassenprüfer
 6. Aussprache zu den Berichten
 7. Entlastung Vorstandschaft
 8. Neuwahlen
 9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge zur Versammlung müssen schriftlich bis zum 1. Juli beim Vor-
stand eingehen.
Aufgrund der aktuellen Corona Einschränkungen müssen wir die Mit-
gliederversammlung parallel als Präsenz- und als Onlineveranstaltung 
abhalten. Unser Raum ist nicht groß genug, um die MGV für alle mit 
entsprechenden Abstands- und Hygieneregeln durchzuführen. Des-
halb haben wir uns für die Zweiteilung entschieden. Die Verwaltung-/
Vorstandschaft wird die Versammlung aus dem Clubraum übertragen, 
Mitglieder wählen sich bitte per Onlinekonferenz unter
https://konferenz.stutensee.de/MGV2020-JFV ein.
Da der Zugang nur für Mitglieder geöffnet ist, bitte wendet euch ent-
weder per Mail an info@jfv-stutensee.de oder telefonisch unter 07249-
3870427 an uns, um die Zugangs PIN zu erfragen.
Falls es jemand nicht möglich sein sollte, die Online Möglichkeit zu nut-
zen, bitte ebenfalls eine Info an die Vorstandschaft, damit wir eine Lö-
sung finden können.

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Unser Vereinsheim bleibt voraussichtlich bis Ende August geschlossen. 
Der Vogelpark ist für Besucher geöffnet. Bitte halten Sie die Abstands-
regeln ein.

MustertextTraumstart e.V.

Café Hasenvilla  
Liebe Freunde vom Café Hasenvilla!
Aufgrund der aktuellen Situation bleibt das Café 
Hasenvilla bis auf Weiteres geschlossen.
Bleiben Sie gesund!

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Einladung zur Sportabzeichen-Abnahme am 05. Juli
„Leistung macht Spaß. Besonders dann, wenn Du 
mit Deinen Fähigkeiten etwas erreichen kannst, 
unabhängig von Deinem Alter, Geschlecht oder 
einer möglichen Behinderung.“ 
Ihr seid herzlich eingeladen, Euch den vielfältigen 
Herausforderungen (Ausdauer, Kraft, Schnel-
ligkeit, Koordination) zu stellen und der Frage 
nachzugehen „Wie fit bin ich eigentlich?“. Und 
für Familien gibt es einen besonderen Anreiz: ab 
mindestens drei teilnehmenden Familienmitgliedern erhält man zusätz-
lich eine Familienurkunde!
Wann: am 5. Juli ab 10.30 Uhr
Wo: auf dem Sportplatz in Büchenau
Aufgrund der aktuellen Situation dürfen wir das Sportabzeichen aus-
schließlich mit vorheriger Anmeldung abnehmen.
Wir freuen uns auf Euch!
Sportabzeichen-Team des TV Büchenau
Fragen und Anmeldung unter pfaff.chiara@gmail.com

Handball
Einladung zur Hauptversammlung des Verein zur Förderung des 
Handballsports im TV Büchenau
Der Verein zur Förderung des Hand-
ballsports im TV Büchenau hält am  
8. Juli, 20 Uhr im Restaurant Rit-
ter in Büchenau seine Hauptver-
sammlung für das abgelaufene Geschäftsjahr ab.
Tagesordnung
1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht aus der Handballabteilung
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer

Verschiedenes

Gottendienst im Grünen
Ökumenischer Gottesdienst im Grünen, am 5. Juli um 10.30 Uhr im 
Pfarrgarten von Büchenau.  Mit dem Thema: “Barmherzig wie unser 
Vater“
Auch in diesem Jahr wollen wir, soweit das Wetter mitspielt, einen öku-
menischen Gottesdienst im Grünen feiern. Pfarrer Holger Müller und Di-
akon Stefan Baumstark freuen sich zusammen mit Ihnen unter freiem 
Himmel Gott zu loben und zu preisen. Auch musikalisch wird diese Feier 
mitgestaltet werden. Dies geht aber nur bei trockenem Wetter. Gerne 
dürfen Familien auch Picknickdecken mitbringen um sich auf dem weit-
läufigen Rasen ein schönes Plätzchen zu suchen. Auch die Kinder wer-
den eingebunden sein und so dürfen wir uns auf eine lebendige und 
bereichernde Feier freuen. Sollte das Wetter doch nicht mitspielen wird 
der Gottesdienst in die Kirche von Stafford verlegt, da dort mehr Men-
schen Platz finden.

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Erfolgreiche Blutspende in Büchenau am 17. Juni in der MZH
Die „1. Blutspende-Aktion 2020 
in Zeiten von Corona“ war für den 
Büchenauer DRK-Ortsverein ein 
großartiger Erfolg. 151 Spender 
waren erschienen, zwölf konnten 
leider nicht zugelassen werden, 
aber 139 Konserven gingen an die 
DRK-Blutspendezentrale. Unter 
den 139 Spendern waren acht 
Erstspender. Danke für Ihr/Euer 
Engagement im Zeichen der 
Menschlichkeit.

Alles lief reibungslos – die Mehrzweckhalle zeigte sich als optimaler 
Austragungsort – denn die Corona-Vorschriften konnten hier sehr gut 
eingehalten werden. Es gab in der normalerweise mehr für den Sport 
genutzten Halle an diesem Tag keine Fouls, keine gelbe und rote Karten 
und keine „Verlierer“, nur Mundschutzmasken, Hygienemaßnahmen und 
Abstandsregeln für alle Anwesenden und die Gewinner haben sich vor-
bildlich für ihre Mitmenschen engagiert.

Ein großes Dankeschön an alle Blutspender für das lebensrettende 
Blut und die Disziplin bei kurzfrisitgen Wartezeiten! Alle Spender wurden 
mit Lunchpaketen versorgt und konnten sich zuhause stärken.
Vielen Dank an alle DRK-Aktiven vom Ortsverein Büchenau und an das 
Mannheimer DRK-Blutspende-Team.

Die nächste Blutspende in Büchenau findet wiederum in der Mehr-
zweckhalle statt. Termin: 16. Dezember - bis dahin – auf ein gesun-
des Wiedersehen!
HeiBl

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Damenabteilung
Saugut, Fußballspielen ist endlich wieder erlaubt.
Du hast die Schnauze voll von Corona, willst endlich wieder Fußball 
spielen oder sportlich aktiv werden und nicht mehr nur daheim rumsit-
zen? Du bist weiblich, über 16 Jahre alt und hast Interesse am Fußball? 
Dann würden wir uns sehr freuen, wenn du zu einem Probetraining vor-
bei kommst. Dieses findet am 1.Juli auf dem Trainingsgelände des FSV 
Büchenau statt.
Auf Grund der aktuellen Situation sind wir dazu verpflichtet, ein Training 
nur unter bestimmten Voraussetzungen und Beachtung einiger Hygiene-
vorschriften durchzuführen. Somit hoffen wir auf dein Verständnis, dass 
wir eine Voranmeldung von dir benötigen um die Vorschriften, wie zum 
Beispiel die Anzahl der Teilnehmerinnen, einhalten zu können. Schicke 
uns bitte hierzu eine E-Mail an fsv.buechenau.frauen@gmail.com um mit 
dir eine Uhrzeit für das Probetraining vereinbaren zu können.
Wir freuen uns auf dich, deine Mädels vom FSV.

Jugendabteilung
Einladung zur Generalversammlung des  Jugendfußballverein Stu-
tensee 2012 e.V. am 10. Juli, 19 Uhr im Clubraum des JFV bzw. per 
Onlinekonferenz

 
Blutspenden mit Sicherheitsab-
stand Foto: HeiBl
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5. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Anträge
8. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 3. Juli beim ersten Vorsit-
zenden Lothar Hellriegel einzureichen. Alle Vereinsmitglieder sind zur 
Teilnahme recht herzlich eingeladen.
Walter Geißler
Schriftführer

Stadtteil Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 30. Juni

Ortsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Freitag,  
3. Juli, in der Zeit von 19 bis 20.30 Uhr in der Verwaltungsstelle, Zimmer 6, 
statt, Zugang vom Kirchplatz her. Interessierte und Rat suchende Bürger 
sind zur Sprechstunde eingeladen.

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Bekanntmachung
Die geplante Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim am Diens-
tag, 30.06.2020 im Rathaussaal Heidelsheim findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung !!
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Heimatmuseum

Öffnungstag
Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Sonntag, 28. Juni von 14 bis 17 
Uhr geöffnet. Zu einem Besuch des Museums laden wir ein.

Vereinsnachrichten

AWO Heidelsheim

Zusammenleben im Stadtteil

 
Die drei Frauen vom AWO Ortsverein Foto: AWO

Die „Soziale Distanz“ hat unseren Rhythmus durcheinander gebracht, 
so die Teilnehmer des Seniorenkreises bei der AWO Heidelsheim. Doch 
die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen benötigten nicht lange, um ein Kon-
zept zu erarbeiten, welches die unerfreuliche Situation mildern sollte. 
Die Daheimgebliebenen Senior/-innen wurden Anfang April (Zeitpunkt 
der Einstellung der regelmäßigen Zusammenkünfte) mit selbstgenähtem 
Mund- und Nasenschutz versorgt; die nächste Aktion bestand aus ei-
nem Stück selbstgebackenem Kuchen und eine Woche später bestand 
die Stärkung aus einem Abendvesper.
Der Monat Mai wurde mit einem Maiglöckchen-Sträusslein eingeläutet, 
danach folgte ein Stück Seife, an das Händewaschen sollte erinnert 
werden. Die kommenden Wochen brachten neben bemalten Glückstei-
nen auch einen Fächer für die kommenden heißen Tage und weiteren, 
nützlichen Gegenständen bis zum Eisgutschein. Stets wurden die Über-
raschungen mit Geschichten und Gedichten, passend zum Thema Co-
rona, unterlegt.
Die drei Frauen vom AWO Ortsverein wollen ihre Senior/-innen nicht 
alleine lassen und deshalb die  Aktionen weiterführen. Die AWO Hei-
delsheim wünscht ihren Mitgliedern und den Bürgerinnen und Bürger 
unserer ehemaligen Reichsstadt Gesundheit und Kraft zum Durchhalten. 
Wir schaffen das gemeinsam.
Die AWO Vorstandschaft  

Förderkreis Jugend und Gemeinde 
Heidelsheim & Helmsheim

(10.) SPONSORENRALLYE vom 26. bis 28. Juni des Förderkreis 
Jugend und Gemeinde
Da unser Jubiläumslauf zum zehnten Jahr der Sponsorenrallye corona-
bedingt nicht wie geplant durchgeführt werden kann, haben wir uns eine 
Alternative überlegt. 
Und so geht’s wenn Sie selbst teilnehmen möchten
Wir laden alle Rallyeinteressierten ein, un-
ter dem Motto „Einsam - Gemeinsam“- am 
Rallyewochenende (also von Freitag bis 
Sonntag, 26. bis 28. Juni) alleine oder in 
der Hausgemeinschaft unterwegs zu sein. 
Strecke und Länge darf sich jeder Teilneh-
mer selbst aussuchen. Man kann spazieren, 
Rad fahren, joggen oder…..
Als Erkennungszeichen stellen wir allen Teil-
nehmern einen Aufkleber zur Verfügung - wer 
weiß vielleicht begegnen und erkennen sich 
ja Mitstreiter unterwegs auf ihren Wegen? Informationen und Aufkleber 
werden in den offenen Kirchen ausliegen.
Nach dem Wochenende können die Teilnehmer ihre zurückgelegten Ki-
lometer zusammen mit einem Selfie-Foto an fjg@ekg-heidelsheim sen-
den - wir werden daraus dann im Nachgang eine Collage erstellen und 
auf der Homepage und im Gemeindebrief veröffentlichen.
Kilometer-Paten
Wer mag, darf sich zu seiner individuellen Rallye selbstverständlich wie 
gewohnt wieder selbst Sponsoren suchen. Zur Orientierung: Die bisheri-
ge Runde am Gemeindehaus Helmsheim beträgt circa 500 Meter.
Unterstützen Sie uns mit einer Spende
. .. und überweisen Sie diese auf eines der beiden folgenden Konten:
Volksbank Bruchsal-Bretten eG - IBAN: DE79 6639 1200 0049 1410 09
Sparkasse Kraichgau - IBAN: DE63 6635 0036 0007 0438 97
Empfänger: Evang. Kirchengemeinde Heidelsheim I Helmsheim
Verwendungszweck: Sponsorenrallye Förderkreis Jugend und Gemeinde
Für alle Spenden erhalten Sie selbstverständlich eine Spendenquittung!
… oder werden Sie Mitglied!
Für eine längerfristige Anstellung benötigen wir weiter jede Unterstüt-
zung. Richten Sie doch einen Dauerauftrag bei Ihrer Bank ein. Wir bauen 
dieses Jahr darauf, dass auch ohne die gewohnten Läuferkarten viele 
freiwillige Spenden zugunsten des Förderkreises eingehen. Bitte geben 
Sie reichlich, denn die Stelle unseres dadurch finanzierten Gemeindedi-
akons Manuel Härer hängt zu einem erheblichen Teil von den Einnahmen 
der Sponsorenrallye ab.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Freibadsaison 2020
Seit Montag, 22. Juni, hat nun 
unser Freibad in Heidelsheim ge-
öffnet. Eintrittskarten sind vorab 
über die Homepage der Stadtwer-
ke Bruchsal zu buchen und zu be-
zahlen. Ohne dieses Online-Ticket 
ist kein Einlass möglich. Direkt am 
Eingang an der Kasse lässt sich 
kein Ticket kaufen. Die Homepage 
zum Buchen der Tickets lautet: 
https://eticket.stadtwerke-
bruchsal.de oder www.stadt-
werke-bruchsal.de. Nach den 

 
Es darf gerutscht werden  
 Foto: Scheid
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Weinfest im August mitgemacht hätte. Bei Traumwetter konnten wir im 
Innenhof mit den vorgeschriebenen Corona-Abstandsregeln den Abend 
verbringen und vier Weine vom Weingut Lutz verköstigen und eine Fla-
sche Jubiläumswein. Dazwischen wurden unter launiger Anweisung von 
Alex H. die Hamburger gegrillt, für die wir Rezepte und Gewürzmischung 
und hausgemachte Hamburgersoße dem Weinpaket beigelegt hatten.
Mit dabei waren vor den Bildschirmen zu Hause gut 25 Teilnehmer.

 
Weinprobe beim Weingut Lutz Foto: OWK Heidelsheim

Wir erfuhren von den Weinanbaugebieten in Oberderdingen, von der Ge-
schichte des alten Amtshofes und es war auch wieder ein Pub-Quiz mit 
drei Fragerunden vorbereitet worden - die Auswertung steht im Übrigen 
noch aus.
Wir danken allen Teilnehmern für die Unterstützung der beiden Vereine 
und für den schönen Abend den wir gemeinsam-getrennt zusammen 
verbracht haben!
Die nächste Weinfest-Aktion ist noch mit dem vierten Weingu „Gravino“ 
aus Kürnbach geplant, allerdings wohl in einem anderen Format als die 
Online-Weinprobe. Wir werden Euch dazu auf dem Laufenden halten! 
Bis zum nächsten Mal - bleiben Sie gesund! (mf)

Reiterverein Heidelsheim

Bambini Reitstunden finden wieder statt
Nach dem es für die kleinen Reiterinnen und Reiter eine längere Zwangs-
pause gab, beginnt nun wieder die Bambini Reitstunde beim Reiterver-
ein Heidelsheim. Mittwochs und donnerstags findet jetzt endlich wieder 
der Kontakt mit den geliebten Vierbeinern statt. Zu Beginn gab es einen 
kreativen Theorieunterricht mit ausreichend Abstand. 
In der letzen Woche wurde gemeinsam Gymnastik gemacht und die 
Pferde in Kleingruppen geputzt. Auch ein Geschicklichkeitsparcour gab 
es schon zu bestreiten. Wir freuen uns darüber, dass Leben auf unsere 
Anlage zurückkehrt. 

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Überraschungspaket als kleines Trostpflaster für die Musiker der SKH
Eigentlich war das vergangene 
Wochenende insbesondere für die 
Mitglieder der Stadtkapelle anders 
geplant. Es hätten arbeitsreiche, 
aber sehr schöne Tage werden 
sollen. Doch in diesem Jahr fiel 
das Marktplatzfest der Stadtka-
pelle Heidelsheim aufgrund der 
aktuellen Situation aus. Und so 
gab es im Ortskern Heidelsheim 
weder Sternmarsch noch Fass-
anstich, keine Musikkapellen und 
Bands und auch keine Hitparade 
der SKH. Irgendwie fehlte etwas. 
Als kleine Aufheiterung in diesen 
(zumindest für die Kapelle) unge-
wöhnlich ruhigen Tagen sorgte 
daher ein Überraschungspaket 
am Sonntagmittag. Die Musiker fanden vor ihrer Tür einen Gruß des Vor-
standes in Form einer Tüte – angefüllt mit kleinen Aufmerksamkeiten:  
Von Trostpflaster über saure Drops, Taschentücher zum Tränen trocknen 
bis hin zu einem Foto und ein paar Keksen. Das besondere Etwas verlieh 
dem Paket eine Rose des Floristen Sieg in Bruchsal. Dank einer Spende 
des Blumengeschäfts erhielt jedes aktive Mitglied eine große, schöne 
Rose. (Ein herzliches Dankeschön für diese tolle Unterstützung.)

 
Blumenspende des Floristen Sieg 
aus Bruchsal Foto: MPabst

uns bislang vorliegenden Informationen (Stand Samstag, 20. Juni) ergibt 
sich im Freibad Heidelsheim folgende Situation:
• Eintrittskarten können nur vorab auf der Homepage der Stadtwerke 

gekauft werden
• Es dürfen maximal 260 Besucher gleichzeitig auf das Freibadgelände
• Von diesem 260 Besuchern dürfen (rechnerisch) maximal 80 Perso-

nen gleichzeitig in das Becken
• In geschlossenen Räumlichkeiten (WC) ist eine Mund-Nasen-Bede-

ckung zu tragen
• Die Rutsche kann benutzt werden
• Das Volleyballfeld ist gesperrt
• Der Spielplatz ist (wahrscheinlich) gesperrt
• Die Kaltwasser-Duschen im Freien können benutzt werden
• Die Warmwasser-Duschen im Innenbereich sind gesperrt
• Die Toiletten können benutzt werden
• Der Kiosk hat geöffnet
• Die Umkleiden (im Freien) sind geöffnet
• Generell gilt: Abstand zu anderen Badegästen halten
Wir bitten alle Badegäste darum, den Regeln und den Anweisungen 
des Badpersonals zu folgen, da dieser für die Einhaltung der Regeln 
verantwortlich ist. Nur so kann unser Bad in diesen schwierigen Zeiten 
geöffnet bleiben.
Außerdem hoffen wir natürlich alle, dass sich in den kommenden Wo-
chen die Situation weiter verbessert und damit die Einschränkungen 
gelockert werden können.

MustertextFreundeskreis Volterra

Volterra in Zeiten von Corona (Teil 6)
Sophia Ducceschi, 18 Jahre, Studentin:
„Der Regen wird aufhören, die Nacht 
wird enden, der Schmerz wird verge-
hen. Die Hoffnung ist niemals so aus-
sichtslos, dass sie nicht wiederge-
funden werden kann.“ E.Hemingway
In diesen schwierigen Tagen können 
nur Worte wie die von Hemingway 
uns die richtige Nahrung sein, um zu 
widerstehen und um das eigenartige 
virtuelle Netzwerk der Brüderlichkeit 
und Solidarität, das den gesamten 
Planeten seit Beginn der Krise um-
gibt, weiterführen zu können. 
Wir befinden uns inmitten einer 
globalen Pandemie, die von einem 
Gespenst namens „Coronavirus“ 
ausgelöst wurde und jetzt sind wir 
mehr denn je dazu berufen, uns 
nicht länger als einfache Bürger un-
serer Gemeinde oder unserer Nati-
on zu verhalten, sondern als echte 
Kosmopoliten. Der globale Notstand 
hat dazu geführt, dass inmitten des 
Schmerzes und des Leids eine star-
re und langlebige Schranke der Un-
gleichheit abgebaut wird: die ganze 
Welt ist ohne Rücksicht auf ethnische oder soziale Unterschiede blockiert 
und auf eine nie dagewesene Dimension der Unbeweglichkeit beschränkt, 
deren Ende bis heute leider noch nicht absehbar ist. 
Wir befinden uns in einem obskuren Schwebezustand, in der wir nicht 
anders können, als uns hilflos und unsicher zu fühlen, in dem die Tage 
gleichförmig vergehen, getaktet durch die Nachmittagsnachrichten, die 
uns wie ein Todesengel die Zahlen der Kranken und Verstorbenen melden, 
die sich an die lange und traurige Liste anschließen. Genau in dieser Situ-
ation schreibt das Leben Geschichten über uns alle während Quarantäne 
und diese werden zu einem Mittel, um die Entfernungen zu verkürzen und 
denjenigen, die am meisten von dieser Tragödie betroffen sind, das Gefühl 
zu geben, dass ihre Mitbürger sie nicht verlassen haben und dass das, 
was uns als große Anstrengung und Opfer erscheint, eigentlich kleine Op-
fer sind, die wir bringen müssen, um uns gegenseitig zu helfen. 
In meiner Stadt, in Volterra, verläuft das Leben gemäß den Einschrän-
kungen, denen wir alle ausgesetzt sind: tatsächlich leidet die schöne 
und majestätische Piazza dei Priori unter der erzwungenen Einsamkeit 
, jetzt, wo ihr nur noch der treue Wind als Gesellschaft bleibt, und auch 
der historische Parco Fiume sehnt sich nach den Jahren, als die Jugend 
mit dem Besuch der üppigen Wiesen den Frühling willkommen hieß.
Die Schließung der Schulen hat selbst bei den lustlosesten Schülern 
einen bitteren Beigeschmack hinterlassen. (ff)

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

2. Virtuelle Weinprobe der MKR und OWK 
Am Samstag waren wir beim Weingut Lutz in Oberderdingen, um das 
dritte Weingut vorzustellen, das eigentlich bei unserem 1250 Jahr-Feier 

 
Sophia D. aus Volterra Foto: pr
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Und auch wenn die Freude über das unerwartete Päckchen bei den Mu-
sikern groß war, bleibt zu hoffen, dass dieser „Marktplatzfest-Ersatz“ 
eine einmalige Sache bleibt und wir kommenden Juni wieder gemein-
sam auf dem Marktplatz in Heidelsheim feiern dürfen.

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Beginn Medenrunde, Zuschauerregelung & neue Speisekarte
Am Sonntag, 21. Juni, begann 
nach langem Bangen aufgrund 
der Covid 19 Pandemie endlich 
die Medenrunde. Unsere Damen-
mannschaft traf im ersten Heim-
spiel der Saison auf die Spielver-
einigung Rintheim/Wössingen/
Jöhlingen, während die erste Her-
renmannschaft auswärts beim TC 
Waldsee Forst antrat.
Die zweite Herrenmannschaft 
beginnt ihre Saison erst 28. Juni 
beim TC Kirrlach. Am selben Tag 
spielen die Damen beim TC Eg-
genstein 2. Die weiteren Spielter-
mine sind unserer Vereinshome-
page zu entnehmen.
Zuschauer sind, Stand heute, nicht erlaubt, dies bezieht sich jedoch nur 
auf das Zuschauen direkt am Zaun oder um den Platz herum. Unse-
re Vereinsgaststätte hat neben den regulären Öffnungszeiten auch an 
Heimspielen geöffnet und so können die Spiele von der Clubhauste-
rasse bei Speis und Trank verfolgt werden. Das Angebot an deutsch-
kroatischen Speisen können auf Vereinshomepage unter www.tc76-
heidelsheim.de eingesehen werden.
Die regulären Öffnungszeiten unserers Clubhaus sind: 
Dienstag ab 17 Uhr, Freitag ab 17 Uhr, Sonntag ab 11 Uhr.
Wir freuen uns auf Besucher und die startende Medenrunde.
Knappe Auftaktniederlage der Herren des TC 76 Heidelsheim in 
der zweiten Bezirksliga
Nachdem unsere Herrenmannschaft als letztjährige Zweitplatzierte et-
was überraschend in die zweite Bezirksliga aufgestiegen ist, bestritten 
sie am Sonntag das Auftaktspiel gegen den TC Waldsee Forst 1.
Dabei mussten sie sich der favorisierten Mannschaft aus Forst nur 
knapp mit 5:4 auswärts geschlagen geben und gehen trotz der Nieder-
lage mit erhobenem Haupt aus dem Auftaktspiel.
Auf Position eins und zwei mussten sich Marcel Köhler und Marco Smi-
atek ihren Gegner klar geschlagen geben.
Auf drei konnte Sebastian Zunker mit einem 7:6 und 6:2 überzeugen, 
während Dominik Bretschneider sich auf Position vier seinem Gegner 
mit 2:6 und 4:6 geschlagen geben musste.
Richtig eng ging es in den Partien auf Position fünf und sechs zu, in de-
nen sich Magnus Metzger im Match Tie Break unglücklich geschlagen 
geben musste, und Jonas Ernst in seinem Match Tie Break als verdien-
ter Sieger hervor ging.
Die Strategie für die anschließenden Doppel gingen voll auf. Während 
Zunker und Bretschneider im Einser-Doppel chancenlose waren, konn-
ten dafür die beiden anderen Doppel durch Köhler/Ernst und Smiatek/
Metzger gewonnen werden.
Das erste Heimspiel bestreitet die Herrenmannschaft 1 am 5. Juli gegen 
TSG TC Kürnbach/TV Sulzfeld 1902 1. Das Clubhaus hat Sonntags ab 
11 Uhr geöffnet und wir freuen uns über Gäste.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme 
Auf Grund der Corona-Verordnungen ist eine Anmeldung bei unserem 
Sportabzeichenabnehmer Martin Wachter unter der Telefonnum-
mer: (07251) 5 66 65 oder per Mail: martinwachter@arcor.de erfor-
derlich. Des Weiteren bitten wir darum, schon umgezogen auf den 
Sportplatz zu erscheinen, da alle Umkleiden gesperrt sind und nicht 
benutzt werden dürfen. Die nächsten Abnahmetermine sind:
Leichtathletische Disziplinen: Freitag, 26. Juni, Freitag, 3. Juli, 
Freitag, 10. Juli jeweils ab 18 Uhr.
Fahrradfahren: Samstag, 4. Juli, ab 18 Uhr, Montag, 13. Juli ab 19 Uhr. 
Auch hier ist eine Anmeldung erforderlich.
Schwimmen: Dienstag, 07. Juli. Bitte unbedingt beachten: Sie benötigen 
ein Online-Ticket, zu erwerben über die Stadtwerke Bruchsal. Außer-
dem ist auch hier eine Anmeldung bei Martin Wachter zwingend erfor-
derlich. Vielen Dank für Ihr Verständnis. K. R.
Danke für das Altpapier
Ein ganz dickes Dankeschön für die große Unterstützung und Sammel-
bereitschaft von Altpapier für unseren Verein. Gerade jetzt in der schwie-
rigen Coronazeit kommt der Erlös aus dem Altpapier der Vereinskasse 
zu Gute. Vielen lieben Dank auch an alle unsere fleißigen Helfer, die letz-
ten Samstag mit dem nötigen Abstand im Einsatz waren und an unsere 
treuen Fahrzeugsteller.

Bitte sammeln Sie weiter Altpapier 
für unsere Sammlungen.
Die nächste Altpapiersammlung 
führt der FC 07 im September 
durch, bevor der TV wieder im De-
zember sammelt. Karin Rummel

Sammeln mit Corona-Abstand  
Foto: K. Rummel

Wandern mit Daniela Kemmet
Nach einer längeren Pause darf nun wieder gewandert werden, wenn 
auch mit Einschränkungen.
Am Sonntag, 5. Juli, bietet unsere Wanderwartin Daniela Kemmet für 
neun Personen eine Rund-Wanderung über den Neibsheimer Adlers-
berg zum Talbach bei Büchig an. Für die 18 km lange Strecke wird circa 
fünf Stunden reine Gehzeit benötigt. Da unterwegs nicht eingekehrt wer-
den kann, wird eine Rucksackverpflegung empfohlen. Der Treffpunkt ist 
am Spielplatz am Ende der Neibsheimer Straße, Abmarsch ist um 9.30 
Uhr. Wegen der Personenbeschränkung ist eine Anmeldung bei Daniela 
Kemmet unter Tel.: 0 72 51 - 6 18 79 80 oder per Mail: 
tvh-wanderung@web.de zwingend erforderlich. K.R.

Stadtteil Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 30. Juni

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 01.07.2020, um 19:00 Uhr in der Turnhalle Helmsheim statt.

Tagesordnung: 
1. Vorstellung der Helmsheimer Jugendgemeinderätin Nathalie Wild
2. Erhöhung Stellplatzschlüssel in Helmsheim - Antrag der SPD
3.  Festlegung der Mittelanmeldung für das Haushaltsjahr 2021 der Stadt 

Bruchsal - Stadtteil Helmsheim
4. Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Bürgeranliegen
7. Offenlage des Protokolls vom 13.05.2020

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi

Bruchsal, 19.06.2020
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Verschiedenes

Öffnungszeiten Verwaltungsstelle Helmsheim
Die Verwaltungsstelle Helmsheim ist wieder zu den üblichen Öffnungs-
zeiten erreichbar – jedoch nach wie vor zunächst telefonisch. Ein per-
sönliches Erscheinen im Rathaus ist, wie gehabt, nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich.
Bitte vereinbaren Sie unter der Telefonnummer 0 72 51 / 51 24 einen 
Termin.
Vielen Dank für Ihr Verständnis
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Wald-Erdbeeren
Auch die Stammform der Erdbeere, die Wald-Erdbeere (Fragaria vesca) 
wird jetzt reif. Die Ernte ist zwar etwas mühselig mit den kleinen Früch-
ten, aber die Mühe lohnt sich. Denn die ausgereiften Miniaturerdbeeren 
sind ein Aromaerlebnis. Übrigens ist die Pflanze ein schöner Lückenfül-
ler im Staudenbeet und ist gut zur Unterpflanzung von Gehölzen (zum 
Beispiel bei Beerenobst) geeignet.
Grundsätzliches zum Gießen
Verwenden Sie zum Gießen möglichst abgestandenes Wasser und gie-
ßen Sie bevorzugt morgens, damit die Pflanzen schnell wieder abtrock-
nen können. Regenwassernutzung ist anzustreben, da Leitungswasser 
oft zu kalkhaltig für die Pflanzen ist. Besser ist es, nicht zu oft, dafür 
aber durchdringend zu wässern. Bitte nach dem Gießen kein Wasser im 
Untersetzer stehen lassen.
Buchtipp
Wild- und Heilkräuter, Beeren und Pilze finden. Der Blitzkurs für Einsteiger. 
Christine Schneider, Rudi Beiser, Maurice Gliem. 2. Auflage 2019. 464 S., 
470 Farbfotos, 50 farbige Zeichnungen, kart. ISBN 978-3-8186-0828-6.
Quelle: LOGL Newsletter - Gartenkalender für die 26. Kalenderwoche

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 26. Juni

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am Mitt-
woch, 1. Juli 2020 um 19:00 Uhr in der Turnhalle der Burgschule Ober-
grombach statt.
Tagesordnung
1. Blutspenderehrung
2. Erörterung allgemeiner Themen
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Bürgerfragestunde
6. Offenlage des Protokolls vom 26.02.2020
Bruchsal, 22. Juni 2020
Jens Skibbe
Ortsvorsteher

Fundsachen

Gefunden wurde ...
... eine Brille in der Gondelsheimer Straße in Höhe des Parkplatzes.
Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule Obergrombach

Online Kurse
Fitness-Kurse von zu Hause
Wir bieten folgende online Fitness Kurse an:
M30203BE Heike-Bauch Beine Po-Ganzkörper-Workout@home, 
Heike Ziegler, Donnerstag 19 bis 20 Uhr, Beginn 9. Juli, zehn Abende, 
Gebühr 42 Euro
Anmeldungen unter www.vhs-bruchsal.de/ oder per E-Mail unter: ben-
der.untergrombach@gmail.com.

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Petras Geburtstag

Zum Geburtstag ein Geschenk Foto: MM

Anfang Juni durfte unsere Sängerin Petra Häußler im Urlaub Ihren runden 
Geburtstag feiern. Die Vorstandschaft und alle Sänger/-innen gratulieren 
nachträglich recht herzlich. Es war ein großes Fest geplant, wie so oft 
in dieser Zeit, das aber aus bekannten Gründen und zum Bedauern von 
Petra abgesagt werden musste. Aber es wurde nachgeholt, im engsten 
Familienkreis, bei strahlendem Sonnenschein, im eigenen Garten.
Petra fand den Weg zum Gesangverein über unsere Aktivitäten in Helms-
heim. Sie besuchte u.a. unser Kelly Konzert, das Alpenland Trio, die 
Wellküren und viele Veranstaltungen vom GV mit Ihrem Freundeskreis.
Irgendwann war es dann soweit, wir durften Petra zu einer Schnupper-
singstunde begrüßen. Petra nahm auf dem Stuhl in der Stimmlage „Alt“, 
in der Mama Elfriede schon gesungen hat, Platz.
Ihre quirlige und fröhliche Art kommt im Verein gut an, sie freut sich 
auf jede Chorprobe. Zusammen mit Michael ist Petra eine absolute Be-
reicherung beim Kelterfasching geworden, hat immer gute Ideen und 
unterstützt, zusammen mit Ihrem Rainer, den Verein bei allen Freizeit 
Veranstaltungen. Dafür unser „Dankeschön“
Wir wünschen Petra für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und weiter-
hin viel Spaß beim Gesangverein.
Da wir uns zurzeit nicht sehen, gratulieren wir auf diesem Wege noch-
mals recht herzlich.
Das Präsent vom Gesangverein überreichte Vorstand Hans Märtiens.
GV

 

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Kartoffelkäfer absammeln
Werden Kartoffeln jedes Jahr an demselben Platz angebaut, haben Kar-
toffelkäfer ein leichtes Spiel: Sie brauchen ihre Wirtspflanze nicht lange 
zu suchen. Sammeln Sie Käfer, Maden und die gelben Eigelege auf der 
Blattunterseite ab, damit die Tiere die Kartoffelblätter nicht zu sehr dezi-
mieren. Das geht zu Lasten der Knollen.
Blumenkohl
Werden bei Blumenkohl, kurz bevor sich die Blume ausbildet, die Blätter 
über den Kopf geknickt, bleibt die Blume unter dem Schutz des Blätter-
daches weiß und zart.
Kartoffelernte
Die Frühkartoffeln kommen jetzt aus dem Boden. Spätere Sorten wer-
den nochmals angehäufelt.
Rhabarberernte
Rhabarber kann noch bis zur letzten Juniwoche geerntet werden. Al-
lerdings nimmt jetzt bereits der Gehalt an Oxalsäure deutlich zu. Ein le-
ckeres Kompott ergeben die attraktiven Blattstiele gemeinsam mit frisch 
geernteten Erdbeeren.
Süßkirschen ernten
Einige Süßkirschensorten sind reif und warten darauf, geerntet zu wer-
den. Suchen Sie sich zum Anlegen der Leiter eine kräftige Astpartie und 
sorgen Sie dafür, dass die Leiter einen festen Stand hat. Seitliches Ab-
kippen der Leiter verhindert man, in dem man die Leiter am Anlegeast 
mit einem Sicherungsband fixiert. Nur Obstbauleitern mit Erdspießen 
verwenden und keine Haushaltsleitern!
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Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Stammtisch
Da sich bei den Corona-Beschränkungen mittlerweile ein paar Locker-
rungen ergeben haben, soll am Freitag, 3. Juli, 19.30 Uhr der erste 
Stammtisch in diesem Jahr bei unserer Vereinshütte stattfinden. Voraus-
setzung hierfür ist jedoch schönes Wetter, da wir draußen sitzen werden 
um den nötigen Abstand einhalten zu können. Bei schlechtem Wetter 
findet kein Stammtisch statt!
Weitere Infos auch unter www.bulldogfreunde-obergrombach.de AS

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Noch ein Rückkehrer schnürt wieder die Fußballschuhe

 
Alexander Lindörfer 
 Foto: Carsten Martin

Simone Hausch, Servicebüro 
der Continentale GST Kehrer-
Eirich GmbH präsentiert weite-
ren Rückkehrer
Diese Saison scheint die Saison 
der Comebacks zu sein, denn 
ein weiterer Ehemaliger hat sich 
entschlossen, nach 13 (!) Jah-
ren wieder die Fußballschuhe zu 
schnüren.
Name: Alexander Lindörfer
Position: Sturm (Rechts)
Geburtsdatum: 14.01.1988 (32)
Vereine: Bambini bis C-Jugend 
FCO, dann 1. FC Bruchsal, SV Ki-
ckers Büchig 1947 e.V., dann wie-
der FCO bis 2007, aus beruflichen 
Gründen aufgehört.
Wir wünschen Dir viel Erfolg bei 
unserem FC Obergrombach.

Saison 2019/20 erwartungsgemäß beendet
Erste Mannschaft startet nächste Runde wieder in der A-Klasse, die 
Zweite in der B-Klasse
Der Badische Fussballverband hat auf seinem außerordentlichen Ver-
bandstag am 20. Juni entschieden: Die Saison 2019/2020 ist beendet. 
Es gibt nur Aufsteiger, keine Absteiger.
Das bedeutet für uns, dass beide Mannschaften in den aktuellen Ligen 
in der neuen Saison 2020/21 auch wieder an den Start gehen, die erste 
Mannschaft in der A-Klasse, die zweite Mannschaften in der B-Klasse.
Somit beginnt nun offiziell die Sommerpause.

Jugendabteilung
Feste Größe beim KSC – Mateo Kritzer
Mateo Kritzer ist zur festen Größe 
beim KSC geworden und auf den 
Spuren seines Vaters Christian 
Kritzer. Der inzwischen 14-jährige 
Sohn des ehemaligen Innenver-
teidigers und KSC-Profis begann 
seine Karriere in der Jugend des 
FC Obergrombach. Bereits sehr 
schnell erkannten die FCO-Trainer 
sein außerordentliches Talent. 
Das blieb auch dem KSC nicht 
verborgen und dieser nahm ihn 
sogleich auch in den Kader auf. 
Seit vier Jahren spielt er nun beim 
KSC und ist dort zu einer festen 
Größe geworden. Als Spielführer 
gibt er die Richtung vor und weiss 
seine Mannschaft zu motivieren. 
Mateo besucht das Otto-Hahn-
Gymnasium in Karlsruhe, welches 
eine Kooperation mit dem Badischen Club hat. Sechsmal Training pro 
Woche plus die Spieltage in der Verbandsrunde veranschaulicht einen 
anspruchsvollen Wochenplan. Die Mannschaft um den auf der Sechser-
Position spielenden Mateo ist bei vielen nationalen oder internationalen 
Turnieren dabei. Da kann es durchaus sein, dass der Gegner auch mal 
Liverpool, Barcelona oder Chelsea heißt. Bei Sportlerehrung der Stadt 
Bruchsal wird Mateo mit seinen Erfolgen mit dem Team des Otto-Hahn-
Gymnasiums schon seit Jahren als erfolgreicher Sportler ausgezeichnet. 
Das Talent Mateo und die aussichtsreiche Zukunft verspricht noch viele 
tolle Momente. Hierfür wünscht der FCO alles Gute und viel Erfolg.  
(Gra)

 
Mateo Kritzer - spielt stark auf 
Foto: KSC

Erste Jugenden trainieren wieder!
Etwas Normalität kehrt auf unseren Sportplatz ein...die Jugend und E-
Jugend des FCO trainiert wieder, selbstverständlich unter Einhaltung al-
ler Vorschriften. Weitere Jugenden werden hoffentlich bald folgen. Dan-
ke an alle Trainer und Betreuer, die das möglich machen! So sieht das 
aus, wenn mit viel Begeisterung und Herzblut gearbeitet wird!

Sängerbund 1864 Obergrombach

Der riesige Probenraum
In der Corona-Kriese musste sich auch der Sängerbund gehörig um-
stellen und sich einen geeigneten Proberaum suchen. Heraus kam die 
Entdeckung eines riesigen Proberaumes mit merkwürdigen Eigenschaf-
ten: Man kann sich zwar sehen, aber der Ton kennt nur eine Richtung, 
nämlich vom Dirigenten zu den Probenden. Zudem gibt es dabei einen 
großen zeitlichen Verzug. Die Sänger/-innen können sich nicht hören, 
dafür aber ihre Familien. Es sind noch andere Chöre in diesem Raum, 
aber man stört sich nicht.

 
Der neue Probenraum - so klein 
und doch so groß Foto: pr

Schon erraten? Es ist das Internet, 
das uns kontaktlosen Gesang er-
möglicht. Diese „Probenraum“ ist 
so groß, dass die VocalLadies und 
die VoiceMen locker eine gemein-
sam Probe abhalten können. Die 
Bedingungen sind aber wirklich 
ungewöhnlich, wenn man beim 
Chorsingen nur sich hört und nicht 
die anderen Stimmen! Das eigene 
Mikrofon bleibt halt während der 
Probe aus. Auch unser Dirigent 

Matthias Böhringer musste sich gehörig umstellen, schließlich hat er kei-
ne Kontrolle über das, was da wirklich gesungen wird. Einzig die Selbst-
kontrolle der Sänger/-innen wird ihm via Daumen hoch oder Daumen 
runter im Videobild übertragen. Trotzdem macht dies eine Menge Spaß, 
wie die rege Teilnahme an diesen Singstunden zeigt. Zumal nach der 
Probe beim „Afterglow“ abwechselnd die Mikrofone zur Unterhaltung 
freigeschaltet werden. Da wird sich dann im Videobild auch mal mit dem 
ein oder andere Bierchen oder Gläschen Wein zugeprostet. Kein echter 
Ersatz, aber trotzdem schön! 
(FF)

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Gelungener Start in den eingeschränkten Trainingsbetrieb
Nachdem die Coronaverordnung seit einigen Wochen wieder einen ein-
geschränkten Trainingsbetrieb zulässt, starteten auch beim TVO immer 
mehr Gruppen ins regelmäßige Training ein. Zwar sind die Trainings-
gruppen weiterhin auf zehn Personen beschränkt und die Benutzung 
von Großgeräten, sowie der Umkleideräume ist aufgrund von Hygiene-
vorgaben auch noch nicht möglich. Unsere Mitglieder haben sich jedoch 
darauf eingestellt und haben zum Teil sehr kreative Lösungen für die 
„neue Normalität“ gefunden.

Aktuell bieten folgende Gruppen wieder ein Training an:
Turnen (aktive Mannschaft)
Wettkampfturnen Mädchen
Faustball
Pilates
Slackline
Fitness Gymnastik
Er-Sie Gymnastik
Frauengymnastik

Interessierte Mitglieder sollten sich vor dem Trainingsbesuch bei ihren 
Übungsleitern über die jeweiligen Maßnahmen (Anmeldung etc.) infor-
mieren.
Natürlich müssen wir uns auf die neue Situation und die sich ständig än-
dernden Rahmenbedingungen und Regularien anpassen. Die Sicherheit 
und der Schutz unserer Mitglieder haben dabei oberste Priorität.

Verschobene Altpapiersammlung wird nachgeholt
Dank der anhaltend niedrigen Infektionszahlen und den damit einherge-
henden Lockerungen, kann der TVO nun die im Mai verschobene Altpa-
piersammlung nachholen. Der neue Termin ist am Samstag, 27. Juni, 
ab 9 Uhr.
Da sich der Erlös für Altpapier weiterhin auf einem niedrigen Niveau be-
findet, ist für uns vor Allem das Sammeln von Kartonagen nicht rentabel. 
Deshalb würden wir die zahlreichen Sammler bitten, sich bei den Samm-
lungen verstärkt auf Papier zu konzentrieren (natürlich nehmen wir auch 
weiterhin die gesammelten Kartons mit).
Da wir bei der Sammlung verstärkt auf Abstands- und Hygienestandards 
achten, bitten wir potentielle Helfer sich bei vorstand-verwaltung@tv-
obergrombach.de oder direkt bei Fabian Speck vorab anzumelden.
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Aus den Kindergärten

Kindergarten Arche Noah
Untergrombach

Kindergarten Arche Noah Untergrombach

Die Arche Noah in Zeiten von Corona
In der ersten Woche nutzten wir die Zeit und brachten den Kindergar-
ten auf Hochglanz. Das Spielmaterial und die Möbel wurden gereinigt. 
Die Räume wurden ausgeräumt und die Grundreinigung konnte starten. 
Nachdem der Boden und der gesamte Kindergarten strahlte, konnte al-
les wieder zurück geräumt werden. Wir waren startklar und dachten jetzt 
fehlt nur noch eins, unsere Kinder, die diesen Platz zu etwas Besonde-
rem machen. Die Sehnsucht kam inzwischen auf und wir überlegten, 
wie wir unseren Kindern und Eltern eine Freude machen können. Die 
Ideen waren schnell gefunden. Die Kinder wurden von uns mit Osterpost 
überrascht. Jedes Kind bekam ein Päckchen mit der Ostergeschichte, 
einem Geschenk (Springseil), Bastelideen und Ausmalbildern persönlich 
von uns nach Hause geliefert. Die Freude war groß und auch wir wurden 
überrascht, mit einer Steinschlange vor dem Kindergarten, gemalten Bil-
dern und vielem mehr. Durch solche Aktionen, Telefongespräche und 
E- Mails blieben wir mit den Familien in Kontakt.

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule Untergrombach

Online Kurse
Fitness-Kurse von zu Hause
Wir bieten folgende online Fitness Kurse an:
M30203BE Heike-Bauch Beine Po-Ganzkörper-Workout@home, 
Heike Ziegler, Donnerstag 19 bis 20 Uhr, Beginn 9. Juli, zehn Abende, 
Gebühr 42 Euro
Anmeldungen unter www.vhs-bruchsal.de/ oder per E-Mail unter: ben-
der.untergrombach@gmail.com.

Vereinsnachrichten

Fotoclub Untergrombach

Licht am Ende des Tunnels
Am 30. Juni, 20 Uhr treffen wir uns 
wieder im Restaurant „Transylva-
nia“ beim Fußball Verein.
Bringt die Bilder und Ideen, die 
sich in der „Pause“ angesammelt 
haben, mit.
Ich freue mich auf das Treffen mit 
Euch.
Bis zum Dienstag
HJB

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Rückblick Altpapiersammlung
Am vergangenen Samstag veranstaltete der HVU wieder eine Altpapier-
sammlung. Diese fand coronabedingt unter veränderten Bedingungen 
statt. Da unser Entsorgungspartner keine Sammelfahrzeuge zur Verfü-
gung stellen durfte, wurden die Untergrombacher im Vorfeld gebeten, 
das Altpapier selbst zur Bundschuhhalle zu bringen. Mobilitätseinge-
schränkte Personen konnten die Abholung des Altpapiers im Vorfeld 
anmelden, ebenso konnten größere Mengen angemeldet werden.
Trotz der veränderten Bedingungen kam eine stattliche Menge an Alt-
papier zusammen. Wir bedanken uns bei allen Untergrombachern, die 
uns ihr Altpapier zur Verfügung gestellt haben. Es freut uns, dass immer 
noch so viele Bürger/-innnen in Untergrombach das Altpapier zuhause 
für den Handballverein sammeln und uns damit unterstützen möchten. 
Ein großer Dank geht auch an die Spedition Heinrich und Rainer Holler, 
die uns Sammelfahrzeuge zur Abolung des im Vorfeld telefonisch ange-
meldeten Altpapiers zur Verfügung gestellt hatten.

 
Immer in Bewegung 
 Foto: Fotoclub Untergrombach

VdK Ortsverein Obergrombach

Menschen mit Behinderung und Corona

Die Bundesregierung spannt in der Corona-Krise Rettungsschirme für 
die Unternehmen auf. Auch ein Sozialschutz-Paket wurde geschnürt. 
Damit will die Bundesregierung verhindern, dass Menschen durch die 
Krise in finanzielle Not geraten. Profitieren werden etwa Solo-Selbst-
ständige, Familien, soziale Dienstleister und Einrichtungen der Fürsorge. 
Doch eine Gruppe bleibt sich selbst überlassen: Menschen mit Behinde-
rung kommen im Sozialschutz-Paket fast gar nicht vor. VdK-Präsidentin 
Verena Bentele dazu: „Unser Leben wird derzeit durch Verhaltensregeln 
der Politik stark eingeschränkt. Besonders betroffen von Ausgangsbe-
schränkungen sind Menschen mit Behinderungen, egal wie alt sie sind. 
Sie alle sind verunsichert. Wenn sie das Sozialschutz-Paket auspacken 
und reinschauen, dann stellen sie fest: Für Menschen mit Behinderun-
gen ist da wenig drin“. 

Aus Sicht des VdK ist es höchste Zeit, etwas für die Mitarbeiter und 
Bewohner in den Wohneinrichtungen zu tun. Es braucht weitergehende 
Schritte für die Eltern von Kindern mit Behinderung oder chronischen 
Erkrankungen. Auch die Menschen mit Assistenz brauchen Hilfe. Und 
zwar jetzt, so Bentele: „Alte und junge Menschen mit psychischen Be-
einträchtigungen werden aktuell nur noch verwahrt, weil sie nicht mehr 
angemessen beschäftigt werden können. Es kann nicht sein, dass El-
tern selbst zusehen müssen, wie sie Homeoffice und die Betreuung ihrer 
behinderten Kinder unter einen Hut bringen. Es kann auch nicht sein, 
dass Einrichtungen für Menschen mit Behinderung auf den Mehrkosten 
für Masken, Schutzausrüstung oder Desinfektionsmittel sitzenbleiben. 
Diese Menschen dürfen wir nicht vergessen.“

Daher fordert der VdK u.a.:

•  In der häuslichen Pflege muss der Betrag für Pflegehilfsmittel von 40 
auf 80 Euro verdoppelt werden.

•  Das Pflegeunterstützungsgeld muss auf 30 Tage verlängert und unbü-
rokratisch gewährt werden. Das hilft Pflegenden kurzfristig.

•  Personal aus Einrichtungen, das zurzeit nicht arbeitet, muss unkom-
pliziert in den Wohneinrichtungen und ambulanten Diensten eingesetzt 
werden können.

•  Die Mehrkosten der Einrichtungen und Dienste für Sachkosten (Schut-
zausrüstung, Masken, Desinfektionsmittel) und zusätzliche Personal-
kosten müssen erstattet werden.

•  Das Kinderkrankengeld der gesetzlichen Krankenversicherung muss 
für Eltern von Kindern mit chronischen Erkrankungen unkompliziert 
und unbürokratisch für die gesamte Zeit der Schließung der Kinderta-
gesstätten und Schulen zur Verfügung stehen.

Ihr VdK-Team Ortsverband Obergrombach

Stadtteil Untergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 26. Juni

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung

Nächste Sitzung des Ortschaftsrates

Hinweis: Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach am 
Mittwoch, 1. Juli, 19 Uhr findet nicht statt. 

Wir bitten um Beachtung!
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– Anzeigen –

Auch weiterhin werden wir Altpapiersammlungen durchführen. Da sich 
das dieses Mal angewendete Konzept bewährt hat, werden zukünftig 
die Sammlungen ebenfalls auf diese Art und Weise ablaufen (Abholung 
des Altpapiers nach vorheriger telefonischer Anmeldung, Container vor 
der Bundschuhhalle).
Die nächste Altpapiersammlung wird von uns voraussichtlich im Sep-
tember 2020 durchgeführt. Der genaue Termin wird hier frühzeitig be-
kannt gegeben.

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Sommerkonzert Italienischer Abend

Italienischer Abend

26.06.2020

auf dem Schulhof der Joß-Fritz-Schule

ABGESAGT Foto: Lea Edelmann
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

Traumjob in
Ihrer Region?
Jetzt Job fi nden!   24h für Sie erreichbar, auch aus dem Ausland

  Gebührenfrei aus dem Inland
  Mehr Tipps finden Sie unter www.kartensicherheit.de

Karte weg?
Sofort sperren!

*  kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und über Mobilfunk innerhalb Deutschlands.  
Oder wählen Sie die 01805-021 021, 14 ct./min. (inkl. USt.) aus dem dt. Festnetz,  
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